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Telegramm⸗Kdreſſe :

„General⸗Anzeiger Mannheim “

Telephon⸗Nummern :

Direktion und Buchhaltung 1449

Buchdruck⸗Abtellung . .. 341

Redaktlon f

Exped .u.Derlagsbuchholg . 278

Eigenes Redaktionsburean in Berlin

( Abendblatt . )

Die heutige Abendausgabe umfaßt

12 Seiten .

Berlin und Röln .
„ Gedulbdet . “

Spaltenlange Erörterungen über den Gewerk⸗

ſchaftsſtreit füllen die Zentrumsblätter . Ausdrücke ,

wie man ſie bisher nur aus dem Genoſſenlager hörte , werden

hinüber⸗ und herübergeworfen . Sie verraten , wie tief Er⸗

bitterung und Groll ſitzen . So ernſt und bedeutſam aber auch

der ſchließliche Ausgang des Kampfes in nationaler Be⸗

ziehung iſt , die einzelnen Phaſen zwingen dem unbeteiligten
Zuſchauer doch manches Lächeln ab . So wenn jetzt die „ Köln .
Volksztg . “ die Biſchöfe gegen die Berliner Richtung aus⸗

ſpielt . Das rheiniſche Zentrumsblatt verweiſt auf die von

der letzten Biſchofskonferenz in Fulda genehmigten Grund⸗

ſätze , in deren einem ausgeſprochen war : „ Das Urteil dar⸗

über , ob Geſtaltung oder Wirkſamkeit einer Gewerkſchafts⸗
organiſation den kirchlichen Grundſätzen entſpreche , bleibt

dem kirchlichen Hirtenamt überlaſſen . Daher
haben die katholiſchen Arbeitervereine ( Sitz Berlin ) ſowohl
wie die chriſtlichen Gewerkſchaften ſich nicht gegenſeitig zu

verketzern und in Kontroversfragen eine jede verletzende und

erbitternde Behandlung zu vermeiden . “ Trotz dieſer ober⸗

hirtlichen Mahnung , ſo fährt die „ Köln . Volksztg . “ fort , geht
der Berliner Verband zum Heiligen Vater und verketzert
die chriſtlichen Gewerkſchaften in unqualifizierbarer Weiſe .
Die „ Germania “ aber läßt ſich dadurch nicht verblüffen . Sie

holt den Papſt heran , indem ſie meint , es ſei doch wohl

ausgeſchloſſen , daß die ſehr deutlichen Telegramme lediglich
das Ergebnis einer Irreführung des Heiligen Vaters

ſeien , daß der Heilige Stuhl ſich über eine ſo wichtige Frage

erſt von geſtern auf heute orientiert habe : „ das werde kein

Menſch behaupten wollen, der noch vor dem Heiligen

Stuhl die gebührende Ehr furcht hat . “

Inzwiſchen wird , wie immer , wenn der Papſt ſeine Mei⸗

nung kund gibt , friſch drauf los oder auch hinweginter⸗

pretiert . Den München⸗Gladbachern kommt diesmal ſo⸗

gar der Korreſpondent der „ Tägl . Rundſchau “ zu Hilfe , der

feſtſtellt , daß der Pfarrer Beyer das reprobare ( mißbilligen ,

verdammen ) an die falſche Stelle geſetzt hat ; es müſſe richtig

heißen : „ alios autem non approbo sed nec reprobo , d. h.

die andern aber approbiere ich nicht , aber verdamme ſie auch

nicht . Ebenſo wird in dem Blatte nachzuweiſen verſucht , daß

der Papſt die Prinzipien der andern auch nicht ſchlecht ⸗
hin als falſch bezeichnet haben könne , da er falſche

Prinzipien als oberſter Lehrer tadeln und verurteilen

müſſe ; in dieſem Zuſammenhang iſt aber nur von

von possum “ die Rede , d. h. „ich kann ſie nicht

approbieren “ . Deshalb ſetze das voraus , daß der Papſt vor ·
her etwas approbiert ha

Feuilleton .

Aus deutſchen Glashütten in alter Zeit .

Daß die Deutſchen in der Geſchichte der Glasfabrikation und

der Glaskunſt eine bedentende Rolle geſpielt haben , tritt aus einem
dem Glas gewidmeten Werke hervor , das Robert Schmidt als eins
der „ Handbücher der Königlichen Muſeen zu Berlin “ ſoeben im

Verlage von Georg Reimer erſcheinen läßt .

Durch die Römer wurde im erſten nachchriſtlichen Jahrhun⸗
dert die Glasfabrikation nach Germanien gebracht und gelangte in

den Rheinlanden zu großer Bedeutung . Zunächſt ſteht die deutſche
Glasinduſtrie in enger Beziehung zu der galliſchen , die ſchon frü⸗

her durch die Römer zu hoher Blüte entwickelt worden war . Im

zweiten und dritten Jahrhundert aber beginnt ein großer Auf⸗

ſchwung und Köln wird zum Mittelpunkt einer reichen Glaskunſt ,

von der noch heute wichtige Funde aus den Gräberfeldern von

Köln , Andernach , anten u. a. beredtes Zeugnis ablegen . Auch

Reſte von alten Glaswerkſtätten ſind in Köln , in der Hochmark

( Eifel ) , bei Trier ) bei Worms und an der Nahe aufgedeckt worden.
Dieſe Blütezeit einer römiſch⸗germaniſchen Glaskunſt reicht

bis ins Ende des 4. Jahrhunderts , dann ſetzt der Verfall ein : die

alten Werkſtätten werden zwar fortgeführt , aber die Formen der

Gläſer werden ſchlecht , die Farben unrein , die Verzierungen roh

und derb , überall macht ſich das Sinken des Geſchmacks und der

Technik bemerkbar . Aus dieſem Niedergang jedoch entfaltet ſich
in der ſog . fränkiſchen oder merowingiſchen Periode, vom 5. bis 8.

Jahrhundert , ein ganz neues , wenn auch barbariſches Prodult ,
das in gläſernen Trinkhörnern und Rüſſelbechern ſich ſogar bis

un Lbeierift erbebt
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be, und daß er dann weiter geſagt

habe : wenn ſie falſche Prinzipien haben , könne er dieſe natür⸗

lich nicht approbieren . Demnach würde der Papfſt auch zu

dem Pfarrer Beyer nichts anderes geſagt haben , als was man

längſt wußte : die Berliner Arbeitervereine werden gelobt ,
die chriſtlichen Gewerkſchaften dagegen eben nur toleriert .

Daß ihnen dies erneut atteſtiert worden iſt — ogl . die

beiden Telegramme —, darin liegt auch nach dieſer Aus⸗

legung die bittere Pille für die München⸗Gladbacher und die

ganze Kölner Richtung .

Erklärung bes Üditore Heiner betr . die Arbeiterorganiſationen .

Die „ Köln . Volksztg . “ veröffentlicht in einem Privat⸗

telegramm aus Rom folgende Erklärung des Uditore Heiner :
Ueber die letzten Auslaſſungen des Apoſtoliſchen Stuhles

in Sachen der Katholiſchen Arbeitervereine Deutſchlands bin

ich in der Lage , folgende authentiſche Erklärungen veröffent⸗

lichen zu können . 2
Vor allem iſt zu unterſcheiden zwiſchen den Telegrammen

des Herrn Kardinal⸗Staatsſekretär an die beiden Kongreſſe in

Berlin und Frankfurt ( Main ) und der Anrede des Heiligen

Vaters . Dieſe letztere , mag ſie auch ihrem weſentlichen In⸗

halte nach den Ideen Sr . Heiligkeit inbezug auf die Verur⸗

teilung der Irrtümer , die jeder gute Katholik verurteilen muß ,

entſprechen , ſo hat ſie doch keinen authentiſchen Cha⸗

rakter und kann deshalb durchaus nicht in Frage kommen

oder Gegenſtand der Diskuſſion bilden .

Was die Telegramme des Kardinal⸗Staatsſekretärs anbe⸗

trifft , ſo kennt der Heilige Stuhl vollkommen den Unterſchied

zwiſchen den Katholiſchen Arbeitervereinen einſchließlich jener

des füdlichen , öſtlichen und weſtlichen in Frankfurt am Main

verſammelt geweſenen Arbeiterverbandes und der interkon⸗

feſſtonellen , Gewerkſchaften . Im übrigen lobt und er⸗

mutigt Se . Heiligkeitmit gleichem Wohlwollen die

verſchiedenen katholiſchen Vereine Deutſch⸗
lands , die nach den beſonderen Bebürfniſſen der verſchie⸗

denen Diözeſen und Provinzen gegründet ſind . Jedoch iſt zu

bemerken , daß , während die Berliner Arbeitervereine keine

Berührung mit den interkonfeſſionellen Gewerkſchaften haben ,

dies hingegen bei den Katholiſchen Arbeitervereinen des ge⸗

nannten Kartells der Fall iſt . Die interkonfeſſio⸗

nellen Gewerkſchaften , wenn ſte auch praktiſch zu⸗

gelaſſen und deshalb bis letzt vom Heiligen Stuhl

nicht verurteilt ſind , können doch , da ſie als ſolche
von den katholiſchen Grundſätzen und der kirchlichen Autorität

abſehen , eine Gefahr für ihre katholiſchen Mit⸗

glieder bilden . Daher iſt es gekommen , daß , während das

nach Berlin gerichtete Telegramm nur auf Billigung

und Lob lautete , jenes nach Frankfurt geſandte zugleich
eine väterliche und zeitgemäße Ermahnung ent⸗

hielt , um auf die genannte Gefahr für die guten Katholiken ,

deren beſte Geſinnungen der Heilige Vater kennt und für

welche er wie für die übrigen Gläubigen Deutſchlands das

größte Wohlwollen hegt , aufmerkſam zu machen .

Hohlglasinduſtrie faſt völlig auf . Da das Chriſtentum mit der

Kitte der Grabbeigaben , die bis dahin die wichtigſten Glasfunde

geliefert hatten , aufräumte , ſo verſchwinden die Beiſpiele bis auf

einige Kirchenkelche ; die Entwicklung ſtockt bis ins 15. Jahrhun⸗

dert . Der primitipe Betrieb der Glashütten war ſeiner Natur

nach an waldreichen Gegenden gebunden , und ſo ſind es denn die

Waldgebiete , die nach und nach zu Mittelpunkten der Glasfabri⸗

kation werden und allmählich das noch von der alten Tradition

lebende Rheinland ganz in den Schatten ſtellen .
Um 1400 etwa iſt das Vorkommen von Glashütten in den bei⸗

den Gebieten aktenmäßig belegt , die die wichtigſten Zentren der

deutſchen Glasbläſerei werden ſollten : in Heſſen mit den angren⸗

zenden Waldgegenden und in Böhmen mit den benachbarten Ge⸗

bieten . Die Glasmacher ſchließen ſich zu Zünften zuſammen , deren

Pflichten und Rechte in Bundesbriefen feſtgelegt ſind , von denen

ſich einer aus dem Jahre 1587 erhalten hat . Die Mitglieder des

Bundes von Großalmerode am Kaufunger Wald , über deſſen

Satzungen wir hier Auskunft erhalten , vereinigten ſich Pfingſten

zum Gerichtstag , und da 1557 über 200 Glasmacher anweſend

waren , muß die Produktion recht beträchtlich geweſen ſein . Die

Glashütten im Speſſart und in Heſſen , die in engem Zuſammen⸗

hang ſtanden , trieben früh einen bedeutenden Export , beſonders

nach dem Rhein . In Böhmen ſind die erſten Glashütten aus dem

15. Jahrhundert urkundlich nachzuweiſen , doch müſſen ſchon früher

einige exiſtiert haben ; im ſchleſiſchen Rieſengebirge aber wird von

einer Hütte bei Schreiberhau , der heutigen Joſephinenhütte , ſchon
1366 geſprochen . Zunächſt waren dieſe Hütten in ihren Arbeiten

abhängig vom Ausland ; doch verfügten kluge Hüttenmeiſter auch

über eigene Rezepte , die ſie als großes Geheimnis behüteten , wenn⸗

gleich ſich freilich auch hier , wie ſpäter in der Porzellaninduſtrie ,
ein eifriges Streben entwickelte , die „ großen Arcana “ der Konkur⸗

renzunternehmungen kennen zu lernen

Von
der karolingiſchen Zeit an börk unſere Kennknſs der

Daß vorſtehende Erklärung Wort für Wort den Inten

tionen des Apoſtoliſchen Stuhles entſpricht , dafür übernehme

ich die öffentliche Verantwortung .

Man darf geſpannt ſein , wie ſich die Kölner Richtung mit

dieſer den interkonfeſſionellen Gewerkſchaften ſehr wenig

günſtigen authentiſchen Erklärung abfinden wird .

Die „ Köln . Volksztg . “ bemerkt heute nur kurz :
Wir geben die vorſtehende Erklärung unter Vorbehalt

bezüglich der richtigen telegraphiſchen Faereen da

einige Stellen nicht ganz genau wiedergegeben zu ſein ſcheinen .

Inhaltlich wird die Erklärung noch beſonders zu würdigen ſein .

Die Tagung

der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft .
Hamburg , 6. Junk .

Die Hauptverſammlung nahm im einzelnen folgenden Ver⸗

lauf : Zur Beratung ſtand der Antrag der Abteilung Hamburg :

„ das Koloniglamt zu erſuchen , Maßnahmen zu treffen , die in

Kamerun neu erworbenen Gebiete

wirtſchaftlich zu erſchließen und namentlich dem deutſchen Han⸗
del zugänglich zu machen unter Regelung der Rechte und

Pflichten der Konzeſſionsgeſellſchaften . “ Hierzu ſprach zunächſt
begründend Prof . Paſſarge ( Hamburg ) . Beſonderes Gewicht
werde auf die Abgrenzung von Reſervaten für Eingeborene

gelegt , um dieſe vor der Ausbeutung durch Händler zu ſchützen
und das neue Gebiet davor zu bewahren , daß darin die unzu⸗

träglichen Verhältniſſe von Belgiſch⸗Kongo ſtetig Platz greifen .

Formell ſei zwar durch das Abkommen Handelsfreiheit ver⸗

bürgt , tatſächlich aber beſtehe ſie nicht , ſolange es keine beſtimmt

begrenzte Bezirke gebe und deshalb die Händler behaupten
könnten , daß der Kautſchuk von ihren Konzeſſtonsgebieten her⸗
ſtamme . Beſtünden dagegen Eingeborenenreſervate , ſo hätte
man es nur mit den Eingeborenen zu tun , die ihre Erzeugniſſe
verkaufen könnten , wohin ſie wollten . Hinſichtlich der Ver⸗

kehrsverhältniſſe komme in erſter Linie die Weiterführung der

Kameruner Eiſenbahnlinien in Frage , wobei es ein

Hauptproblem ſei , wie man auf das Hochland hinaufkomme .
Darüber beſtünden vorerſt nur noch ganz rohe Anfangspläne ,
die etwa eine Verbindung vom Sanaga aus nach dem Niong

vorſehen , weiter durch das Grasland nach Gamane und nörd⸗

lich über Kunde nach dem Logone . Auf dieſe Weiſe käme man
in das franzöſiſche Gebiet , das man ſich damit wirtſchaftlich
tributpflichtig mache . Alle dieſe , wie geſagt , noch ungelöſten
Probleme ſeien mit ſehr großen techniſchen und Geländeſchwie⸗
rigkeiten verbunden . Die Geſamtheit von Fragen bebürfe da⸗
her der gründlichſten Durcharbeitung . Dr . Schulte im Hofe
berichtete für den Ausſchuß und betonte , alle dieſe wichtigen
Fragen könnten heute nicht durch einen Beſchluß abgetan wer⸗
den . Man müſſe ſich vielmehr noch lange und andauernd mit

ihnen befaſſen , weshalb der Ausſchuß im neuerdings erwor⸗
benen Einverſtändnis mit der Abteilung Hamburg beantragt :

„ Der Präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft möge eine

Kommiſſion berufen , die die Aufgabe hat , die Fragen zu be⸗

raten : 1. in welcher Weiſe ſich die Reichsregierung mit den

franzöſiſchen Konzeſſionsgeſellſchaften unter

Anerkennung beſtehender Rechte am beſten auseinanber⸗

ſetzen kann ; 2. durch eine wiſſenſchaftliche Expedi⸗

Auf dem Weltmarkt behauptete im 16 . Jahrhundert das „ be⸗

nezianiſche Glas “ die Herrſchaft . ein Gattungsname für alle Glas⸗

waren , die ſich durch Klarheit der Maſſe , Leichtigkeit und Eleganz
der Formen auszeichnen , im Gegenſatz zu dem grünen „ Waldglas “
und den anderen plumperen und dickeren Produkten der deutſchen
Hütten . Am früheſten iſt die venezianiſche Glaskunſt nach Nürn⸗

berg verpflanzt worden , zwar wohl noch nicht 1531 durch Hirſch⸗

vogel und Nickel , wie man früher annahm , aber ſicher 141 . Doch
nützten den deutſchen Glasmachern die italieniſchen Rezepte wenig .
Denn ſie beſaßen das in Italien gebräuchliche Alkali , die Soda ,

nicht ; ſie waren auf ſich ſelbſt angewieſen und haben nun aus eige⸗

ner Kraft im 17. Jahrhundert die großen Verbeſſerungen an der

heimiſchen Glasmaſſe vorgenommen , die im geſamten Glasweſen

eine Revolution hervorriefen und die bis dahin unumſchränkie

Herrſchaft Venedigs brachen . So entſtand das deutſche Kriſtall⸗

glas , deſſen Geheimnis hauptſächlich in einer größeren Beimiſchung
von Kalk beſtand . Die erſte Nachricht darüber haben wir von 1579

durch den böhmiſchen Hiſtokjographen Balbinus , der berichtet , daß

in Neuſchloß in einer Hütte des Grafen Kaunitz „ das Formen⸗

ſpiel der koſtbarſten Gläſer eröffnet ſei , welche an Durchſichtigkeit

und Glanz beinahe dem Kriſtalle glichen . “
Um dieſelbe Zeit ward von dem Pächter der Potsdamer Glas⸗

hütte , Kunckel , zum erſten Male das Goldrubinglas dargeſtellt , das

der Hamburger Arzt Dr . Andreas Caſſius erfunden hatte . Wäh⸗
rend aber das farbloſe Kriſtallglas ſogleich allgemeine Verbrei⸗

tung fand und mit ſeinem blitzenden Schimmer die Herrſchaft bis

zu ſeinem pölligen Triumphe im Zeitalter des Rokoko bewahrte ,

ging die Erfindung des Rubinglaſes mit der Zeit wieder verloren ,
und erſt zu Beginn des 19. Jahrhunderts wurden wleder , haupt⸗
ſächlich in Böhmen , Verſuche zur Herſtellung farbiger Gläſer ge⸗
macht . Die glänzende Höhe der Glaskunſt , die ſie im 18, Jahrhun⸗
dert zu einem führenden Kunſtgewerbe machte und den Ktil der
Zeit ſo tief beeinfluſſen ließ , wurde aber erſt durch den Glasſchnitt
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tion die Möglichkeiten feſtſtellen zu laſſen , unter denen die
neuerworbenen Gebiete zu erſchließen und den alten Kolonien
anzugliedern ſind . “

Dr . Arning ergreift den Anlaß , um auf verſchiedene
ſchon früher aufgetiſchte , angeblich von engliſchen Zeitungen
verbreitete Meldungen zu verweiſen , wonach zwiſchen
Deutſchland und England umfaſſende Aus⸗
gleichsverhandlungen im Werke ſeien oder in Aus⸗
ſicht ſtehen ſollen , mit dem Endziel , Afrika in eine große weſt⸗
liche und öſtliche Sphäre einzuteilen . Solche Verhandlungen
mit England ermahnten zu größter Wachſamkeit . Man müſſe
grundſätzlich darauf beſtehen , daß , was auch kommen möge ,
Deutſchland vor der internationalen Welt als eine kulturell
gleichberechtigte Macht behandelt werde . Man habe darauf
verwieſen , daß England den Schlüſſel zu dieſem Ausgleich in
ſeiner Beherrſchung des Verbindungsweges durch Afrika von
Kairo bis zum Kap in der Hand habe . Auf dieſem Wege treffe
England auf das ihm hinderliche Zwiſchenſtück Deutſch⸗Oſt⸗
afrikas , das angeblich der Preis für Zugeſtändniſſe ſein ſolle ,
die uns England im Weſten Afrikas zu machen gedenke . Dieſe
Zugeſtändniſſe ſeien aber mehr fraglich , denn in der Haupt⸗
ſache ſollten wir von den Engländern gegen die Abfindung
Deutſch⸗Oſtafrikas Gebiete erhalten , die ihnen überhaupt nicht
gehören , nämlich Belgiſch⸗Kongo und Portugieſiſch⸗Afrika . Es
wäre der beſte Weg , daß wir beides niemals bekämen , ſelbſt
wenn unſere Wünſche danach ſtünden . In dieſer Hinſicht ſei
kennzeichnend ein kürzlich noch im überſeeiſchen Ausland ver⸗
breitetes Reutertelegramm , worin von einer Willensäußerung
der britiſchen Regierung die Rede war , daß England unter
allen Umſtänden die Erhaltung des portugieſiſchen Beſitzſtan⸗
des in Afrikg durchzuſetzen bemüht ſein werde . Man hüte ſich
darum vor böſen Ueberraſchungen und betone entſchieden , daß
den Deutſchen ihr Oſtafrika ſogar noch mehr ans Herz gewach⸗

ſen ſei als Togo , das ja auch um ein Haar nahe ausgetauſcht
worden wäre .

Der Antrag des Ausſchuſſes auf Einſetzung einer Kom⸗
miſſion wird angenommen .

In derſelben Weiſe verläuft die Beratung über folgenden
Antrag der Abteilung Königsberg : „ Die Deutſche Kolo⸗
nialgeſellſchaft erklärt den Bau einer Südbahn zur Er⸗
ſchließung Südkameruns einſchließlich der ſüdlichen Teile von
Neukamerun für notwendig und bittet den Herrn Reichskanzler ,
falls Kribi als Ausgangspunkt endgültig für nicht geeignet er⸗
klärt werde , ſofort Unterſuchungen über einen andern Aus⸗
gangspunkt und eine geeignete Linienführung in die Wege zu
leiten . “ Der Antrag , wie eben mitgeteilt , wurde ohne Er⸗
örterung angenommen .

Es folgt ein Antrag Hamburg , „ das Reichskolonialamt zu
erſuchen , die zur ſchnelleren und gründlicheren Erſchlie⸗
ßung von Urundi und Ruanda erforderlichen Maß⸗
nahmen vorzubereiten . Dazu gehört : 1. Die Herſtellung von
Bahnverbindungen der ſchiffbaren Ströme mit dem Victoria⸗
Nyanſa oder der Mittellandbahn , 2. die Einrichtung weiterer

mit Schulen verbundener und mit ſtarken Polizeiabteilungen
verſehener Zivilverwaltungsſtellen , 3. das Aufgeben des Ab⸗
ſchluſſes nach außen , z. B . durch Milderung der Abſperrung
und auch durch Nutzbarmachung der Arbeitskräfte für den Be⸗
darf der Pflanzungen . “ Das Ergebnis der Abſtimmung iſt im
Einverſtändnis mit der Antragſtellerin die Ueberweiſung des
Materials an die Ständige Kommiſſion .

Die Abteilung Osnabrück beantragt : „1. Eine Kommiſſion
niederzuſetzen , die einen Entwurf für den Bau einer Süd⸗
bahn in Oſtafrika bearbeite , 2. die baldige Inangriff⸗
nahme dieſer Bahn der Reichsregierung zu empfehlen . Nach

kurzenAusführungen von Oberſtleutnant Weber in Osnabrück
und von Dr . Arning wird auch dieſer Antrag nebſt Be⸗
gründung der zu bildenden Ständigen Kommiſſion überwieſen .

Wichtige Anträge hat die Abteilung Braunſchweig geſtellt ,
worüber Landrichter Schottelius ( Braunſchweig ) berichtet . Sie
lauten : „ Den Reichskanzler zu erſuchen , geſetzliche Vorſchriften
darüber zu erlaſſen , daß 1. die jährlichen Vorſchläge zum
Haushaltplan der Schutzgebiete dem Reichstage mit den
Beſchlüſſen des Landesrats für Südweſtafrika und der
Gouvernementsräte der anderen Schutzgebiete vorzulegen ſind ,
2. alle Entwürfe der für die Schutzgebiete beſtimmten Ge⸗
ſetze und Verordnungen dem Landesrat für Südweſtafrika
und den Gouvernementsräten der andern Schutzgebiete zur Be⸗
gutachtung vorzulegen ſind , 3. den Reichskanzler zu erſuchen ,
die Beſtimmungen der § s 106 bis 108 der Selbſtverwaltungs⸗
ordnung für Südweſtafrika vom 28 . Januar 1909 in der Weiſe
abzuändern , daß die Mitglieder des Landesrats vom Gouver⸗
neur zu einem Drittel ernannt , zu einem Drittel durch berufs⸗
ſtändiſche Wahlen und zu einem Drittel durch allgemeine , un⸗
mittelbare und gleiche Wahlen gewählt werden . “ Herr v.
Bornhaupt teilt dagegen als Ausſchußberichterſtatter mit , daß
dieſe Anträge dem Ausſchuß verſchiedentlich zu weit gingen ,
beſonders die im zweiten und dritten Abſatz aufgeſtellten For⸗
derungen . Es ſei zu bezweifeln , daß es möglich ſein würde ,
aus nur 11890 Weißen auf den rund 800 000 qm . Flächen⸗

inhalt des Schutzgebiets die erforderliche Anzahl Männer zu
gewinnen , denen die Verwaltung des Schutzgebiets übertragen
werden könnte . Der Ausſchuß empfahl weniger etwas Neues ,
als vielmehr den Ausbau des Vorhandenen , unter Erweiterung
der zu wählenden Vertreter , womit keinerlei Mißtrauen gegen
den Gouverneur geäußert werden ſolle . Die Abteilung Braun⸗
ſchweig vereinigte ſich ſchließlich mit dem Ausſchuß auf den fol⸗
genden Wortlaut : „ Den Reichskanzler zu erſuchen , geſetzliche
Vorſchriften darüber zu erlaſſen , 1. daß den dem Reichstage
vorzulegenden Haushaltplänen der Schutzgebiete die entſpre⸗
chenden Protokolle über die Verhandlungen der Gouverne⸗
mentsräte ſowie des Landesrates für Südweſtafrika beigefügt
werden ; 2. daß die Entwürfe von kaiſerlichen Verordnungen
und Reichskanzler⸗Verfügungen , die ſich auf den Bereich eines
Schutzgebietes beziehen , in der Regel von ihrem Erlaß den
beteiligten Gouvernementsräten bezw . dem Landesrat für Süd⸗
weſtafrika zur Begutachtung vorgelegt werde ; 3. den Reichs⸗
kanzler zu erſuchen , die Beſtimmungen der § s 106/108 der
Selbſtverwaltungsordnung für Südweſtafrika vom 28 . Januar
1909 in der Weiſe abzuändern , daß die Mitglieder des Landes⸗
rats vom Gouverneur zu einem Drittel ernannt , zu einem
Drittel durch berufsſtändiſche Wahlen und zu einem Drittel
in bisheriger Weiſe gewählt werden .

Endlich fand Annahme folgender Antrag der Abteilung
Göttingen : „ eine umfaſſende und nachdrückliche Werbe⸗
tätigkeit unter der ſtudierenden Jugend
Deutſchlands einzuleiten , um deren Intereſſe für die Be⸗
ſtrebungen der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft in ſtärkerem
Maße zu wecken und zu fördern , als dies bisher geſchehen . “

Politische Kebersicht .
Mannheim , 7. Juni 1912 .

Die Klerikalen unter ſich .
Das „ Katholiſche Deutſchland “ , „ Organ zur Vertretung

katholiſcher Grundſätze auf allen Gebieten des öffentlichen Le⸗

bens “ , bringt mehrere Artikel , die deutlich die ſcharfen Gegen⸗
ſätze der Berliner und Kölner Richtung zeigen . Dort heißt
es u. . : „ Petrus hat geſprochen ! “ Die Würfel ſind gefallen ! “

Von Profeſſor Martin Spahn ſagt das „ Kathol . Deutſch⸗
land “ : „ Martin Spahn , der ſtets die Vorpoſtengefechte der

„ Kölner “ führt und als eventuell zu verleugnen⸗
der Prügeljunge vorausmarſchiert . . . Den römi⸗

ſchen Korreſpondenten der „ Köln . Volkszeitung “ nennt es
deren „ Agenten “ er habe in einem Briefe aus Rom an die

„ Kölniſche Volkszeitung “ geſchrieben , die römiſche Kurie ſei
„ bon einer Manie befallen , die man austoben

laſſen “ müſſe : „ Die Regierung der Kirche ſei verrückt

geworden ! “ 5
Den von der Kölner Richtung geführten Kampf gegen die

„ klaren Katholiken “ nennt das „ Kathol . Deutſchl . “ „ rückſichts⸗
los “ und „ wütend “ . Wer ſich im Sinne der Oppersdorff ,
Roeren , Dr . Fleiſcher , Bitter uſw . betätige , „ den ſucht man

mit der „chriſtlichen “ Waffe der Verleumdung im öffentlichen
Leben unmöglich zu machen , zu deſſen Vernichtung iſt dieſen
„ Kölnern “ , ihrer ganzen Preßmeute mit ihren „ hervorragen⸗
den Theologen jedes noch ſo ſchlechte Mittel gut genug “ . —

„ Die Blätter in Italien , die in dieſem Sinne wirken und da⸗

für zu wiederholten Malen vom Hl . Vater belobigt wurden ,

ſind trotzdem oder gerade deshalb „ freche Blätter “ , Ver⸗

leumdungsblätter “ , „ internationale Lü⸗

genblätter “ ; die Männer , die . durch Wort und

Schrift für die energiſche Betonung der katholiſchen Grundſätze
eintreten , ſind „ Katilinarier, , „ Heroſtraten “ , „ Fanatiker “ ,
„ verbohrte Köpfe “ , „ Wegelagerer “ , „patentkatholiſche Pfad⸗
finder “ , es ſind mit einem Worte „ Hyperkatholiken “ .

Schließlich ſei aus der Blütenleſe dieſer „chriſtlichen “
Artikel noch folgender Satz hervorgehoben : „ Wer ſo tyranniſch
jede freie Meinungsäußerung unterdrückt , wie derzeitige
Köln⸗Gladbacher Machthaber , wer jeden niederknüttelt und

Andersdenkende mit Füßen tritt , der hat das Rocht verloren ,

ſich über ihre Rückſichtsloſigkeit zu beklagen . “

Neichslündiſche Politik .
Ein Biſchofskonflikt in Straßburg ?

W. Straßburg , 6. Juni .
Die Gerüchte über bevorſtehende Aenderungen in der Be⸗

ſetzung der oberſten Stellen des Bistums Straßburg wollen

nicht verſtummen . Vor längerer Zeit wußten verſchiedene
Blätter zu melden , daß Weihbiſchof Dr . Franz Frhr . Zorn
v. Bulach für die Neubeſetzung der Münchener Nuntiatur in

Ausſicht genommen ſei . Jetzt weiß der Pariſer Temps zu
melden , daß ſich Papſt und Kardinalskollegium aufs neue
mit dem Bistum Straßburg eingehender befaßt hätten . Den
Anlaß dazu habe eine Verſtimmung zwiſchen dem Weihbiſchof
Frhrn . Zorn v. Bulach und dem Biſchof Dr . Fritzen gegeben ,
die bis in den November vorigen Jahres zurückgehe . Damals
habe der Biſchof unter Umgehung eines perſönlichen Wunſches
des Weihbiſchofs den älteſten Geiſtlichen von Rappoltsweiler
zum Stiftsherren des Münſters ernannt , worauf ſich der
Weihbiſchof durch den Nuntius in München beſchwerde⸗
führend an den Papſt gewandt habe , ohne jedoch etwas zu
erreichen . Frhr . Zorn v. Bulach ſei infolgedeſſen um einen

ſechsmonatlichen Urlaub und nach deſſen Ablaufen um ſeine
Enthebung vom Generalvikariate eingekommen . Da ihm
aber ſeither der Kaiſer in ganz auffälliger Weiſe bevorzuge ,
falle dem Vatikan die Entſcheidung außerordentlich ſchwer .

Dieſe Meldung geht zwar von einer zutreffenden Voraus⸗
ſetzung aus , entfernt ſich aber in den daraus gezogenen Folge⸗
rungen immer weiter von den Tatſachen . Es trifft zu , daß
der Weihbiſchof in ſeiner begreiflichen Verſtimmung über den
Mißerfolg ſeines Kandidaten ſich eine zeitlang mit den Ge⸗
danken trug , von ſeinen ſämtlichen Aemtern zurückzutreten .
Eine Beſchwerde hat er an die Kurie jedoch nicht eingereicht ,
da ja nach kanoniſchem Rechte der Biſchof voll und ganz
befugt war , nach eigenem Gutdünken den Stiftsherren zu
ernennen . Wohl aber ſuchte der Weihbiſchof während ſeines
Urlaubes den päpſtlichen Nuntius in München auf , den er
wohl auch über die Angelegenheit verſtändigte . Seine Rück⸗
trittsabſichten hat Frhr . Zorn v. Bulach auf Anraten ſeiner
Freunde und wohl auch ſeines Bruders des Staatsſekretärs
von Elſaß⸗Lothringen gänzlich aufgegeben , nachdem die per·
ſönliche Verſtimmung zwiſchen den beiden Biſchöfen in⸗
zwiſchen wieder einem herzlichen Einvernehmen gewichen iſt .
Ebenſo falſch ſind aber auch die Gerüchte von dem angeblich
bevorſtehenden Rücktritt des Biſchofs Dr . Fritzen .

Rätſelhaftes Verſchwinden eines fungen
WMädchens .

Das rätſelhafte Verſchwinden der 15jährigen Anna
Koch aus Bergen , die am Pfingſtdienstag mittags zwiſchen 1
und 2 Uhr ihrem Vater , dem Fabrikarbeiter Koch , in Frank⸗
furt an der Konſtabler Wache ſpurlos abhanden gekommen ſein
ſoll , hält die Gemüter der Bewohner von Bergen und Um⸗
gegend noch immer in begreiflicher Aufregung . Koch , der in⸗
zwiſchen in das Unterſuchungsgefängnis nach Hanau überführt
wurde , iſt bisher bei ſeinen Vernehmungen immer dabei ge⸗
blieben , daß er nicht wiſſe , wie ſeine Tochter verſchwunden ſei .
Dieſe Angaben finden natürlich in der Bevölkerung ſowohl als
bei den Behörden keinerlei Glauben . Man nimmt vielmehr
an , daß Koch ganz genau weiß , wo und auf welche Weiſe ſeine
Tochter verſchwunden iſt . Eine Durchſuchung des Weihers im
Oſtparke wurde vorgenommen , weil man vermutete , daß das
verſchwundene Mädchen von ſeinem Vater erwürgt und ins
Waſſer geworfen worden ſei . Die Durchſuchung , die mit gro⸗
ßer Sorgfalt ausgeführt wurde und beinahe den ganzen Vor⸗
mittag in Anſpruch nahm , verlief reſultatlos

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 7. Juni 1012 .

* Ernannt wurde Finanzaſſeſſor Theodor Martin von
Ueberlingen zum Finanzamtmann und der Kulturinſpektion
Freiburg zugeteilt , der mit der Verwaltung der Kulturinſpek⸗
tion Mosbach betraute Bauinſpektor Karl Schätzle unter
Verleihung des Titels Oberbauinſpektor zum Vorſtand dieſer
Inſpektion , Geometer Karl Günther in Engen zum Be⸗
zirksgeometer und Eiſenbahnaſſiſtent Guſtav Herzog in
Singen zum Eiſenbahnſekretär .

* Verſetzt wurde Bauinſpekton Ernſt Langsd orff in
Donaueſchingen zur Kulturinſpektion daſelbſt und mit der
Verwaltung der Vorſtandsſtelle betraut , Oberzollverwalter
Karl Heiler in Wertheim nach Weinheim und Oberzollver⸗
walter Albert Ekert in Raſtatt nach Lahr .

* Uebertragen wurde dem Bezirksgeometer Karl Gün⸗
ther der Fortführungsdienſt Engen .

* Exequaturerteilung . Nachdem dem zum Kaiſerlich Ja⸗
paniſchen Generalkonſul für das Deutſche Reich mit dem Amts⸗
ſitz in Hamburg ernannten Herrn Takematſu Okuda
namens des Reichs das Exequatur erteilt worden iſt , wird er
zur Ausübung konſulariſ Funktionen im Großherzogtum
zugelaſſen .

* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert morgen Samstag das

Ehepaar Rudolf Aron und Frau Frieda geb . Mann .

ermöglicht , der ſich um 1600 aus dem Skeinſchnitt entwickelte und
von dem deutſchen Steinſchneider Caſpar Lehmann erfunden wurde .
Zwar hat dieſer Diener Kaiſer Rudolfs II . nur die Technik des
Edelſteinſchneidens auf das Glas übertragen , aber ihm bleibt der
Ruhm , als Erſter dieſen Entſchluß gefaßt und in prächtigen Kunſt⸗
werken in die Tat umgeſetzt zu haben . Seine Kunſt übernahm dann
die Nürnberger Glasſchneiderfamilie Schwanhardt . Bei den Nürn⸗
bergern entſtand in Form von Kugelungen ein Dekorationsprinzip ,
deſſen ſchüchterne Anfänge bon den Glashütten des Rieſengebirges
ausgebildet wurden und das erſt recht eigentlich die klaſſiſche Zeit
der Glaskunſt heraufführte : der Schliff .

Kunſt , Wiſſenſchaft und Teben .
Zur Landesverſammlung des Badiſchen Philologenvereins .

Der 1200 Mitglieder zählende Badiſche Philologenverein
hielt , wie wir ſchon kurz berichteten , in Freiburg i . B . ſeine
27. Jahresverſammlung unter überaus ſtarker Beteiligung ab .
Für die Verhandlungen waren zwei Tage vorgeſehen . Der
erſte Tag brachte neben der Sitzung des Geſamtvorſtandes in

üblicher Weiſe zunächſt mehrere hochintereſſante Beſichti⸗
gungen . Im Feſtſaale der Höheren Mädchenſchule hielt ſo⸗

dann Profeſſor Schumacher⸗Singen einen mit Beifall aufge⸗
nommenen Vortrag über Schulhygiene . Er vertrat den

Standpunkt völliger
—

5 und erläuterte an Beiſpielen ,
wie im Schulleben der Wille zur Tat geweckt werden könne ,
damit die Schüler ebenfalls alkohol⸗enthaltſam leben . In der
anregenden Diskuſſion äußerten ſich zu dieſem Thema Pro⸗
feſſor Dr . Leimbach⸗ berg , Profeſſor Dr . Haußer⸗Frei⸗
burg , Dr . Heidinger⸗ urg und Profeſſor Herrigel⸗Karls⸗
ruhe . Abends fand ein Begrüßungsabend mit Damen ſtatt ,
bei dem Direktor Sitzler⸗Freiburg eine Anſprache hielt . Die
freie Kunſtvereinigung von Freiburg führte zwei Theaterſtücke
von Hans Sachs auf .

Verein begrüßt vom Vorſitzenden Geh . Hofrat Keim⸗Karls⸗
ruhe , von Geh . Rat von Sallwürk⸗Karlsruhe namens der
Großh . Regierung , von Geh . Rat Fabricius⸗Freiburg namens
der Univerſität und von Direktor Ehrhardt⸗Freiburg namens
des verhinderten Oberbürgemeiſters . Es erfolgte der Vortrag
von Geh . Rat Schwartz⸗Freiburg über „ Entwickelung der hel⸗
leniſchen Philoſophie “ . In großartigem Hochflug der Ge⸗
danken zeigte er , worin die Bedeutung der griechiſchen Philo⸗
ſophie beſteht . Er behandelte ihre Hauptvertreter von den
joniſchen Naturphiloſophen an bis zum Ausklingen der griechi⸗
ſchen Philoſophie . Weiter ſprach Direktor Dr . Blum⸗
Mannheim über „ Staatsbürgerliche Erziehung in den
höheren Lehranſtalten “ . Er war der Auffaſſung , daß man
den politiſchen Parteien die ſtaatsbürgerliche Erziehung nicht
überlaſſen dürfe . Weiter war er der Auffaſſung , es ſei nicht
erforderlich , die Stundenzahl an den Schulen zu vermeheen .
Der Lehrer müſſe ſeinen Stoff in Beziehung zu den Forde⸗
rungen der Gegenwart ſetzen und aufrechte Perſönlichkeiten zu
bilden ſuchen , die ſelbſtändig ſich ein Urteil verſchaffen können .
Beiden Rednern wurde lebhafter Beifall gezollt .

In der Mitglie averſammlung gelangten die ühblichen
Berichte zur Verleſung . Geh . Hofrat Keim , der von ſeinem
lange bekleideten Amte als Vorſitzender zurücktrat , wurde zum

Ehrenmitglied ernannt und für ihn Profeſſor Armbruſter⸗
Karlsruhe zum Vorſitzenden gewählt . Als Ort der nächſten
Jahresverſammlung beſtimmte man Pforzheim . Mit großer
Befriedigung können die akademiſch gebildeten Schulmänner
des Landes auf die ſo anregende und fördernde Freiburger
Tagung zurückblicken .

Die Frau und die Philoſophie .
Bei der Preisverteilung in dem Wettbewerb , der

gelegentlich der Gründungsfeier der Univerſität Göttingen
ausgeſchrieben war , ſtellte ſich heraus , daß nur einer ein⸗
zigen Arheit ein Preis zuerkannt werden konnte , nämlich

In der Hauptverſammlung des zweiten Tages wurde der

dem vollen Preiſe gekrönt . Als das Kouvert mit dem Namen
des Verfaſſers geöffnet wurde , ſtellte ſich heraus , daß der Ver⸗
faſſer — eine Frau war und Hedwig Martius aus Roſtock hieß .

600 000 Franes für ein Paſtell .

Die Verſteigerung der Kollektion Doucet hat , ſo wird dem
„ B. . “ aus Paris berichtet , geradezu wahnſinnige Preiſe ge⸗
bracht . Ein Paſtell von Quentin de Latour ( ein Por⸗
trät von Duval ' Epinoys ) wurde von dem Baron Henry
de Rothſchild nach einem erbitterten Kampfe für , 600 000
Franes erſtanden ! Da immer noch zehn Prozent Köſten be⸗
zahlt werden müſſen , hat der Käufer 660 000 Francs auf den
Tiſch erlegen müſſen ; die höchſte Summe , die je für ein Paſtell
bezahlt worden iſt . Das Bild hatte es im Jahre 1903 bei einer
Verſteigerung auf 5000 Francs gebracht .

Der Louvre erſtand für 87 000 Francs ein Paſtell von
Perronneau , darſtellend ein Porträt Abraham St . Robais .
Der erſte Tag der Verſteigerung , an dem nur kleine Sachen

95 den Hammer kamen , brachte die Summe von 3 643 860
Franes . N

Ein Prozeß um das Bismarck⸗Denkmal am Rhein .
In der neueſten Nummer des „ Pan “ findet ſch folgende

Notiz : „ Der Künſtlerbund ( Lichtwarck ) hat wider Mutheſius ,
Deſſoir und die Naheſtehenden eine Feſtſtellungsklage erhoben
— ehe der Bismarck auf den Sockel feſtgeſtellt wird . “— Ob
jetzt , nachdem Lederer und Kreis ſchon dabei ſind , ein end⸗
gültiges Modell zu dem Denkmal herzuſtellen , die gerichtliche
Feſtſtellung der Einzelheiten , die zu dieſem Entwurf führten ,
überhaupt Wert hat , erſcheint recht zweifelhaft .

Ein Kalender der Prinzeſſin Eitel Friedrich .
Im Kunſt⸗Verlage von Raphael Tuck u . Sons , Berlin ,

erſcheint Anfang September , ſo wird uns berichtet , ein künſt⸗
leriſch ausgeführter Kalender , zu dem die Prinzeſſin Eitel

der philoſophiſchen Preisaufgabe : Ueber die erkenntnistheore⸗
tiſchen Grundlagen des Poſitivismus . Die Arbeit wurde mit

riedrich die Vorlagen in Form von meiſterhaft ausgeführten
quarellen geliefert hat . Als Motive dienen die öſſer
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Mannhein, 7. Jun .
* Zum Kommerzienrat ernannt wurde Herr Georg Hei ſE ,

Generaldirektor der Hannoverſchen Gummiwerke
. ⸗G. ( vorm . Hannov . Gummi⸗Kamm⸗Co . ) in Hannover⸗Lin⸗

den. Der Ausgezeichnete trat vor 40 Jahren als Lehrling in
die Firma ein und ſteht ſeit 1901 als Generaldirektor an der
Spitze der Hannov . Gummiwerke „ Excelſtor “ . ⸗G. Die

Werke haben jüngſt das Jubiläum ihres 50jährigen Beſtehens
gefeiert ; an der Ausdehnung dieſes Weltunternehmens hat
Herr Kommerzienrat hervorragenden Anteil .

* Englands größte Gefahr . Unter dieſem Titel bringt die
morgen erſcheinende „ Mannheimer Illuſtrierte Zei⸗
tung “ eine Reihe intereſſanter Bilder vom Transportarbeiter⸗
ſtreik in London , eine Statiſtik über Englands Import von
Nahrungsmittel uſw . Dieſelbe Nummer enthält in ihrem
aktuellen Teil u. a. Aufnahmen vom Zuverläſſigkeitsflug am
Oberrhein , vom Stapellauf des größten Schiffes der Welt ,
dem neuen Dampfer „ Imperator “ der Hamburg⸗Amerika⸗
Linie , dem neuen Schiller⸗Denkmal zu Leipzig .

* Fahrt einer Vierermannſchaft des Mannheimer Ruder⸗

Hubs nach Rotterdam . Wie wir hören wird morgen früh der
Gigvierer „ Donner “ des Mannheimer Ruderklubs eine
Wanderfahrt nach Rotterdam und Amſterdam antreten . An der
Reiſe nehmen teil die Herren Jülg , Sattler , Roth ,
Faubel , Bolduf . Die Reiſe wird etwa 8 Tage dauern .
Wir wünſchen dem Quintet ein gutes Gelingen der Fahrt , die
in e Ausdehnung von hier aus noch nicht unternommen
wurde .

* Der beſte babiſche Wein . Auf dem Landwirtſchaftlichen Ge⸗

noſſenſchaftstage in Baden⸗Baden , bei dem die verſchiedenen badi⸗

ſchen Weine einer Prüfungskommiſſion zur Probe vorgelegt wur⸗
den , iſt der Gräfl . von Berckheimſche Hubberger Riesling
1911 als der beſte badiſche Wein anerkannt worden .

* Der Bahnhofsplatzbrunnen . Man ſchreibt uns : Gegen⸗
über dem Eingeſandt , welches den Brunnen beim Hauptbahn⸗
hofausgang beſeitigt wiſſen will , möchte ich anregen , daß der
Brunnen wieder ſo bemalt wird ; wie er es vor ca . 10 Jahren
war . Es war dies eine Bemalung , die den Brunnen wie eine
Majolikakompoſition erſcheinen ließ . Ferner möchte ich anre⸗

gen , ob man nicht den Zierbrunnen am Waſſerturm täglich in
kleinem Umfang ſpringen laſſen könnte , ſo daß das ſtehende
Waſſer wenigſtens in Bewegung bliebe und nicht zum Herd
für Ungeziefer werden kann . Verſtoßen überhaupt dieſe die
Woche über ſtehenden Waſſerbehälter nicht gegen die Vor⸗
ſchriften des Bezirksamts über die Schnakenvertilgung ?

* Freirelegißſe Gemeinde . Der Vorſtand der Freireligißſen
Gemeinde hat nun auch noch beſondere freireligiöſe
Ingendkurſe für die ſchulentlaſſene Jugend von
14 Jahren und darüber eingerichtet . Der Stadtrat hat freund⸗
licher Weiſe die Aula des Realgymnaſiums , Friedrichsring 6,
für die Abhaltung dieſer Kurſe zur Verfügung geſtellt . Es iſt da⸗
bei nicht beabſichtigt , eine freireligiöſe Jugend⸗Organiſation nach
dem Muſter anderer Gemeinden und Organiſationen zu gründen .
Vielmehr ſtellt die freireligibſe Gemeinde ihren jugendlichen Mit⸗
gliedern anheim , ſich denjenigen bereits beſtehenden unkonfeſ⸗
ſionellen Jugendverbänden anzuſchließen , die ihnen nach ihrer
ſonſtigen Tendenz ſympathiſch ſind . Die freireligiöſen Jugend⸗
kurſe ſollen nur dazu dienen , eine Weiterbildung und Vertiefung
in den beſonderen Fragen der Lebensanſchauung , der Sittlichkeit
und der Religionsgeſchichte den Kindern zu bieten .
Zwecke wird jedesmal ein kurzer Vorkrag über ein beſonderes
Thema gehalten . Es iſt beabſichtigt , daß immer je —6 Vorträge
hintereinander zuſammen eine einheitliche Reihe bilden und einen
einheitlichen Gegenſtand behandeln . Hinter dem Vortrag wird

regelmäßige Gelegenheit zu freier Ansſprache gegeben , und dann
wird ein Fragekaſten aufgeſtellt , in den ſämtliche Teilnehmer der

Jugendkurſe Fragen einwerfen können über jeden Gegenſtand , der
ihnen der Beſprechung wert erſcheint . Die Dauer der einzelnen
Veranſtaltung aber ſoll nicht über 1½ Stunden betragen . Die

Jugendkurſe ſollen regelmäßig Montag abends abgehalten
werden und zwar zunächſt von 8½10 Uhr . Es ſoll aber in der

erſten Sitzung feſtgeſtellt werden , ob nicht eine frühere Anſetzung
auf 7 oder ½8 Uhr möglich iſt . Es wird grundſätzlich jedermann
die Teilnahme geſtattet , jedem Erwachſenen , auch jedem , der Nicht⸗
mitglied der Freireligiöſen Gemeinde iſt . Der erſte Jugendkurs
findet am kommenden Montag , den 10. Juni , abends

pünktlich 8 Uhr , in der Aula des Realgymnaſiums ſtatt . —Im
Anſchluß hieran ſei mitgeteilt , daß auch die Sonntags⸗
feiern der Freireligiöſen Gemeinde im Juni und Juli wieder

in der Aula des Realgymnaſiums ſtattfinden werden .
* Volksturnfeſt des Badiſchen Pfalzturngaues . Am nächſten

Sonntag findet in Leimen bei H. das 11 . Volksturnfeſt
des Badiſchen Pfalzturngaues ſtatt , mit dem ein
Wetturnen verbunden iſt . Als Pflichtübungen ſind hierzu feſt⸗
geſetzt : 1. Stabhochſpringen ; 2. Weitſpringen ; 3. Steinſtoßen ;
4. Gewichtheben ; 5. Hürdenlaufen 100 Meter ; 6. Freiübung .
Von den 34 Vereinen des Gaues haben ſich nahezu 300 Wett⸗

„ Excelſtior “

Zu dieſem

general - inzeiger , Babiſche Neueſte Nachrichten . ( Abendblatt . )eeee
als Sieger hervorgehenden Vereine werden zu den Wettſpielen
um die Kreismeiſterſchaft beim Kreisturnfeſt des 10 . deutſchen
Turnkreiſes am . —5 . Auguſt in Freiburg zugelaſſen .

* Mannheimer Altertumsverein . Am nächſten Sonntag ver⸗

anſtaltet der Mannheimer Altertumsberein einen Tagesaus⸗
flug nach Handſchuhsheim⸗Heidelberg mit Abfahrt von Mann⸗

heim ( Hauptbahnhof . 25 Uhr vorm . Es werden hierbei beſichtigt
und erläutert die Tiefburg und die Kirche in Handſchuhsheim ,
ſodann nach einem Spaziergang auf den Weißenſtein die Michaels⸗
baſilika und der Ringwall auf dem Heiligenberg . Das Nähere iſt
aus dem Inſerat erſichtlich .

* Zirkus Sidoli Das Unternehmen iſt von Heidelberg kommend
in einem Extra⸗Zug eingetroffen und wird ſich heute Freitag 8½ Uhr
mit einer Gala⸗Vorſtellung dem Mannheimer Publikum
wieder vorſtellen . Beſonderem Interſſe begegnen dieſes Jahr überall
Direktor Sidoli ' s neueſte Original⸗Dreſſuren .

* Todesfälle . Gines plötzlichen Todes ſtarb in Pforzheim
Herr Fabrikant Walter Hermann . Nachdem er am Montag
von der Reiſe zurückgekehrt war , überkam ihn vormittags ein Un⸗

wohlſein und veranlaßte ihn , ſich aus der Fabrik in ſeine Woh⸗

nung zu begeben . Hier wurde er , nachdem er ſich kaum zu Bett

gelegt hatte , bon einem Herzſchlage getroffen . Herr Walter Her⸗
mann hat nur ein Alter von 39 Jahren erreicht . Als Landwirt

ausgebildet , übernahm er das Buckenberg⸗Gut , wandte ſich aber

dann der Induſtrie zu und war ſeit 1904 Teilhaber der Firma
Emil Haberſtroh . — Im Alter von 67 Jahren verſtarb unerwar⸗
tet in Bühlertal Ratſchreiber Wendelin Wolf , der 28 Jahre

lang den Ratſchreiberpoſten verſah .

Neues aus Tudwigshafen .
* Ueberfahren . Vorgeſtern abend wurde das 6 Jahre alte

Töchterchen des Schneiders Paul Schmied , wohnhaft Wörth⸗
ſtraße , Ecke der Damm⸗ und Maxſtraße bon dem Fuhrmänn Her⸗
mann Graſer überfahren und erhehlich am Knie verleght .
Das Kind hatte das Fuhrwerk nicht wahrgenommen , das im
Trabe um die Ecke fuhr .

* Abgeſtürzt . Bei dem Decken der Bahnſteighalle des hieſigen
Bahnhofs ſtürzte geſtern vormittag der Monteur Heinrich Holz⸗
ſtein vom Eiſenwerk Kaiſerlautern ſieben Meter hoch ab und zog
ſich ſchwere Verletzungen zu . Er wurde mit dem Sani⸗
tätsauto in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht .

Sporllſche Rundschau .
11 . Internationales Tawn⸗Tennis⸗

Turnier in Mannheim .
1. Herreu⸗Einzelſpiel um den Lanz⸗Preis .

1. Runde : Gundersheimer 11 o. Sp . gegen Dr . Bens⸗
heimer ; Richter ſchl . Dr . Kuhn —3 , —3 ; Buß II ſchl . Bender

—1,6 —2 ; Weidenhammer ſchl . Moufang —5 , —4 ; Buß ! ſchl .
Dr . Gulden —2 , —0 Schnorrenberg ſchl . Cte , de Polignaec

—5 , —6 , —4 Walz ſchl . v. Eckartsberg —3 , —3 .
2. Herren⸗Einzelſpiel um die Meiſterſchaft in der Pfalz .

1. Runde : Thorbecke ſchl . Polignac 62 , —4 , Dr . Wuenſch
ſchl . Fels —1 , —0 ; Graf Sizzo⸗Noris ſchl . Vetter —3 , —1 .
2. Runde : Richter ſchl . Boehringer —3 , —4 ; Buß II ſchl . May

—1 , —1 ; Klopfer ſchl . Kauffmann —3 , —1 ; Baer ſchl . Dr .
Kuhn —4 , —7 , —4 ; Gundersheimer II ſchl . Humbſer —2 ,

38 . —6, —3 ; Hotz ſchl . „Fritz “ —4 , —2 ; Buß ſchl . Schnorrenberg
—0 , —1 ; Müller ſchl . Soherr —1 , 62 , Walz ſchl . Werner
—2 , —1 . 3. Runde : Klopfer ſchl . Richter —3 , —9 .

3. Damen⸗Einzelſpiel um die Meiſterſchaft von Süddeutſchland .
1. Runde : Frl . Kauffmann ſchl . Frl . Wachenheim —0 , —4 ;

Frl . Flinſch ſchl . Frl . Straus —0 , —2 ; Frau Rick ſchl . Frau

8 —1 , —5 ; Frl . Adler ſchl . Frau Sonnemann

4. um die Meiſterſchaft von Mannheim .
1. Runde : Frl . uüller ſchl . Frl . Strauß —0 , 17 Frl .

Kauffmann ſchl . Frl . A d
Frl . Märx 6/½g , 26 , —1 , Frl. Oölzken ſchl . Frl, Wachenhelm

— . , 2. Runde : Frl . Hölzken ſchl . Frl . Kauffmann —1 ,

5. Herren⸗Doppelſpiel ohne Vorgabe .
1. Runde : Bonetti⸗Buß II ſchl . Boehringer⸗May —3 —1 .

2. Runde : Baer⸗FJels ſchl . Modlich⸗Thivel —8 , —5 .
78. Herren⸗Einzelſpiel mit Vorgabe Kl . K.

1. Runde : Cte . de Polignac ( ½½) ſchl . May ( . 90) —3 , —5
Dr . Mez ( 15 ) ſchl . „ Gamin “ ( . ½ —4 , —1 ; „ Zui ! “ ( . %) ſchl .
Thorbecke ( ¼ —4 , —- 4; Klopfer ( —90 ) ſchl . Buß 1 ( —15 ) —4 ,

—4 ; Bonetti ( —½% ſchl . Poehringer ( %] —5 , —3 , v. Gckarts⸗
berg ( . ½) ſchl . Dr . Frank ( 15½ —3 , —1 ; Monfang ( —0
ſchl . Hauptmann Freiensehner ( % —4 , —1 ; Schnorren⸗
berg ( . ¼ ſchl . Oppenheimer ( —15¼8 —6 , —5 , —4 ; Richter

( . /8J ſchl . Graf Sizzo⸗Noris ( —30¼ —2 , —1 Frankenſtein
( ＋/ ) ſchl . Kauffmann ( 41576 ] —4, —1 . 2. Runde : Bonetti ſchl .
Cte . de Polignac —4, —5 ; Klopfer ſchl . Frankenſtein —3 , —1 .

7b, Herren⸗Einzelſpiel mit Vorgabe Kl . B.
1 . Runde : Sillib (o) o. Sp . gegen E. Stern ; Dr . Kuhn ( —15 )

ſchl . Meher⸗Gerngroß 1 . 50 —6 , —5 , —4 ; L. Oppeuheimer
( 15 ) ſchl . Schrade ( . ½) —3 , —6 , —3 Ringwald ( %) ſchl .
Wettſtein ( 15 ) —8 , —4, Baer ( 0 ſchl . Bender ( 818 —4, —4
Meyer⸗Picard 1 ( —½% ſchl . Schott ( . / —1 , —0 , —2 ; Or .
Alt ( 4189) ſchl . Fels ( —15 ) —4 , —4 ; „ Roller “ ( %) ſchl . Meyer⸗
Pieard II ( 415 ) —6 , —2 , —5 ; Bauerthal ( /¼ ) 155

Doerr
( /86J —5 , —6 , 11 —9 . 2. Runde : Wachenheim ( 415 ) ſchl . Dr .
Bensheimer ( ebe de Rungwald ſchl Opnen

tätigen Zwecken beſtimmt .

Eine unbekannte Epiſode aus der Schlacht von Waterloo ,

CEine feſſelnde Erinnerung an die Schlacht von Waterloo
veröffentlicht Dr . W. H. Vitchett in der ſoeben erſchienenen
Nummer des Cornhill Magazine . Auf Grund einer Reihe von
Briefen , die der hervorragende engliſche Arzt Sir Charles
Bell vom Schlachtfelde aus geſchrieben hat , wird nachgewieſen ,

wo Napoleon ſich während des Kampfes aufgehalten hat . Der

Zufall fügte es , daß ſich auf dem Kampfgelände ein ſehr hohes
Brettergerüſt befand , das mehrere Mongte vorher von dem

holländiſchen Landvermeſſungsdienſt errichtet worden war .
Das Gerüſt beſtand nur aus wenigen Balken , die zu der ſtatt⸗
lichen Höhe von nahezu 25 Meter emporgeführt waren . Sie

trugen oben nur ein einfaches Querbrett , eine Art Plattform .
Nur ein unerſchrockener und völlig ſchwindelfreier Menſch

konnte ſich in ſo großer Höhe auf dieſem kleinen Brettchen auf⸗
halten : hier oben nahm Napoleon während des Kampfes Stel⸗
lung . Wie er hinaufgekommen iſt , iſt in den Einzelheiten
nicht bekannt , eine Leiter mag ihm ein Stück weit empor⸗

geholfen haben , aber dann war die kleine Plattform nur durch
eine ſchwierige und gefährliche Kletterpartie zu erreichen . Sir

Charkes Bell , der ſeiner Zeit bei der Pflege der Verwundeten
bei Waterloo auf dem Schlachtfelde ſich große Verdienſte er⸗

warb , hat wenige Tage nach dem Kampfe die Stelle beſucht
und ſchildert ſie in einem Briefe : „ Ich verſuchte , an einem der

Balken emporzuklettern , als gälte es , Vogelneſter auszuheben ,
aber ich kam nicht weit . Aus einem benachbarten Gehöft holten
wir dann eine Leiter , die ziemlich weit hinaufreichte . Ich klet⸗
terte und kletterte , keiner der anderen wollte das Wagnis
unternehmen , und ich komme mir daher recht jugendlich vor .
Ich kam aber nicht ganz binauf . Es iſt eine gewaltige Höhe .

Oppenheſmer —1, —2 , Frl . Adler ſchl⸗

—: , Baer ſchl . Neuberger ( 56 ) —8 , —1 ; Betz ( 11576 ) ſchl .
Bohn ( 41576 —6 , —4 , —4 .

8. Doppelſpiel mit Vorgabe .
1. Runde : Cte . de Polignac⸗ „ Zui ! “ ( %8 ſchl . Werner⸗

Richter ( . 76) —1 —1; Buß 1⸗Salmony ( —1876 ) ſchl . Meyer⸗
Picard⸗Bayerthal ( ＋ 15¼8) —5 , —6 , —7 ; Bonetti⸗Gunders⸗
heimer ( —½) ſchl . Stern⸗Roller ( . 15½ —1 , —1 ; Soherr⸗Dr .
Beusheimer ( 415 ) ſchl . Betz⸗Oppenheimer ( 15¾ ] —8 , 705
—2 ; Walz⸗Windelband ( 1696 ) ſchl . Hoß⸗Thorbecke ( 00

—5 , —4 , Lt. Bartels⸗v . Ecartsberg ( —½ ſchl . Dr . Gul⸗
den⸗Schnorrenberg —6 , —3 , —3 . 2. Runde : Wuenſch⸗Fucke⸗
Michels ( —15 ) ſchl . „ Fritz “ ⸗May (0) —3 , —6 , —5 ; Walz⸗ Win⸗
delband ſchl . Bonetti⸗Gundersheimer II —3 , —6 , —4 .

Herren⸗ und Damen⸗Doppelſpiel mit Vorgabe .
1. Runde : Frau Boehringer⸗Rlchter (0) ſchl . Frau

Sonnemann⸗Werner —3 , —5 , Frl . Wertheimer⸗Znil ( ge
ſchl . Frl . Adler⸗Oppenheimer ( —15¼ —2 , —1 Frl . Marx Sal⸗
mony ( —15 ) ſchl . Frl . Lußheimer⸗Krebs I ( 498 ) —5 , —5 ; Frau
Bodenheimer⸗Hotz ( —576 ſchl . Frl . Laun⸗Seidler ( 415/½ ) —4 ,

—3 ; Frl . Kauffmann⸗Weidenhammer (0) ſchl. Frl. Blum⸗
Soherr ( 415½6 ) —1 , —0 ; Frl . Mol ! „ Fritz “ ( ½/ ) ſchl . Frl .
Straus⸗Baer —6 , —3 , —1 ; Frau Rick⸗Windelband ( —1525 )
ſchl . Frl . Goldmann⸗Doerr ( 15 ) —2 , —4,5 . 2. Runde : Frau
Dr . Jacobi⸗Gundersheimer II ( 790 ) ſchl . Frl . Donath⸗Dr .
Bensheimer —1 , —3 ; Frl . Marx⸗Salomony ſchl . Frl . Wert⸗
heimerZnil “ —3 , —4 .

10. Damen⸗Einzelſpiel mit Vorgabe .
1. Runde : Frl . Marx ( —) ſchl . Frl . Eiſinger ( %%] —,

—0 , Frl . Wertheimer ( 46 ſchl . Frl . Bluhm ( 158 —3 , —1 ;
Frl . L. Wachenheim ( 50 ) ſchl . Frl . Schellenberg ( 415¼ů —0 ,

—4 , Frl . H. Wachenheirm (o) ſchl . Frl . Donath ( . 6) —2 , —4 ;
Frl . Lußheimer ( 4½ ) o. Sp . geg. Frau Bodeuheimer ; Frau
Böhringer ( —½) ſchl . Frl . Müller ( —56 ) —6 , —3 , —4 ; Frl .
Hölzken ( — %) ſchl . Frl . Baer ( 415 ) —4 , —3 ; Frl . Mar u m
( —15 %) ſchl . Frau Rick ( —- 40) —2 , —8 ; Frl . Oppenheimer ( / )
ſchl . Frl . Goldmann ( . ½) —83, —4 . 2. Runde : Frl . Adler
( —%%ſchl . Frl . Moll ( . / ) —6 , —2 , —4 , Frl . Kauffmaun ( —
ſchl . Frl . Hölzken —3 , —2 , Fr . Böhringer ſchl . Frl . Lußheitmer

—1 , —5 .
Innioren⸗Einzelſpiel mit Vorgabe .

4. Runde : Lorenz ( —30 %) ſchl . Schwab ( —30¾ ) —2 , —1 ;
Reinhart ( —3 ſchl . Rolaud ( —303/ ) —3 , —0 ; Krebs ( —15 %)
ſchl . Waldeck ( —157½6 ] —3 , —1 . 5. Runde : Reinhardt ſchl⸗
Krebs —4 ; —4 .

12. Junioren⸗Doppelſpiel mit Vorgabe .
3. Runde : M. Baur⸗Krebs ( 1596 ) ſchl . Theodor Steiner

( ＋⁰% —6 , —9 , —1 .

Der Naubhmord auf dem Kaßenbuczkel .
Krebs geſteht . 5

Nachdem der Mörder Beutel , der jetzt im Eberbacher Orts⸗

gefängnis untergebracht iſt , ein umfaſſendes Geſtändnis abgelegt
hat , hat endlich auch ſein Komplize Krebs ſein hartnäckiges Leug⸗

nen aufgegeben . Er merkt , daß nichts mehr zu retten iſt und daß
die Belaſtungsmomente zu ſtark ſind , als daß er mit ber Taktik

des Leugnens noch lange operieren könnte . Er hat nunmehr ein⸗

geſtanden , ſeinen Freund Beutel zudem Mord angeſtiftet zu

haben . Zugleich hat Krebs an den Pfarrer Schück in Eberbach

einen Brief geſchrieben , in dem er dem Seelſorger von ſeiner
heftigen Reue vordeklamiert .

Wie Beutel geſtanden hat , hatten die beiden Mörder die Ab⸗

ſicht , die Leiche des jungen Hilmar Arjes in einen Steinbruch zu
werfen oder irgendwo im tiefſten Walde zu bergraber

Ein Komplize ?
Der Steinbrucharbeiter Auguſt Schneider , bei dem die

Uhr des ermordeten Arjes , ſowie die beiden Loſe gefunden wurden ,
befindet ſich augenblicklich im Armenhauſe in Eberbach . Er iſt in⸗

zwiſchen , nachdem er aus der Unterſuchungshaft entlaſſen wurde ,
bereits zweimal vom Unterſuchungsrichter vernommen worden ,
weil der Verdacht beſteht , daß er mit dem Mord auf dem Kaßen⸗
buckel in einer näheren Beziehung ſteht . „ „ „

Eine neue Mordaffäre ?
Wie wir kürzlich mitteilten , wurde am 7. Mai ds . Is . in Ga

mühle am Katzenbuckal ein Steinbrucharbeiter aus Milte

namens Anton Seubert tkot aufgefunden . Bei de

Leiche fand man lt . „Heidelb . N. . “ einen Zettel , auf dem zu leſen
ſtand : „ Aus Liebeskummer muß ich hier ſchlummern . “ Man nahm
zunächſt an , daß es ſich um einen Selbſtmörder handele . Tatſäch⸗
lich ſoll Seubert am Abend borher zu einem Bekannten geſagr
haben , indem er ein Fünfmarkſtück auf den Tiſch legte : „ Das iß,
für meinen Tod ! “ Man nahm die Worte für Scherz und es iſt auch
möglich , daß ſie wirklich nur ſcherzhaft gemeint waren . Seubert

und noch andere junge Burſchen , darunter Beutel und Krebs ,
machten an dem verhängnisvollen Abend eine Tour nach dem

Katzenbuckel . Sie nahmen ein Faß Bier mit und veranſtalteten
oben im Walde ein Zechgelage . Wann und wie die Heimkehr an⸗

getreten wurde , iſt bisher nicht bekannt geworden . Feſt ſteht nur ,
daß am anderen Morgen Seubert tot aufgefunden wurde . Sein
Lohn in Höhe von 73 Mark , den er bei ſich trug , fehlte . Merk
würdigerweiſe fehlte auch der Bleiſtift , mit dem er den Zette !
ſchrieb . Dann aber war noch ſehr auffällig , daß der Tote den Re⸗
bolber nicht in der Hand hielt , ſondern daß die Waffe unter dem

eimer b3 ,

Körper lag . Wie man ſieht , ſind hier allerlei Merkmale , die auf
einen Mord hinweiſen .

r ſtand Bonaparte
und verfolgte den Gang der Schlacht . “ Das Gerüſt war be⸗
weglich und konnte mit Vorſicht über die Straßen fortgerollt
werden , denn Bell berichtet : „ Die 4 ſtand an der Seite
der Straße und Napoleon befahl , ſie vorwärts zu rollen .
Dieſer Befehl , das ſchwanke Gerüſt fortzubewegen , während
er ſich darauf befand , iſt ein Zeugnis von der Entſchloſſenheit ,
dem Mute und dem Selbſtvertrauen dieſes Mannes . Ich
konnte nicht anders , ich mußte den Menſchen bewundern , der
in ſolcher Höhe auf einem kleinen Brette ſtand und ſein Schick⸗
ſal lenkte . “ Das Gerüſt hat übrigens auch Sir Walter Scott
noch geſehen , als er im Auguſt 1815 das Schlachtfeld beſuchte ,

Ein Mittel gegen bie Berg⸗Krankheit .

In der franzöſiſchen Akademie der Wiſſenſchaften erſtattete
Dr . Roux Bericht über ein neues Mittel gegen die Bergkrank⸗
heit , mit dem Bayeux in letzter Zeit Verſuche unternommen
hat , die in den meiſten Fällen überraſchend günſtige Erfolge
gezeitigt hahen . Man weiß , daß bei der Erſteigung großer
Höhen durch den Mangel und durch die Entziehung von

Sauerſtoff das Blut , die Hauthülle und insbeſondere die
Schleimhäute einen blauſüchtigen Teint annehmen . Frühere
Verſuche haben auch gezeigt , daß dieſe Blauſucht durch die ſo⸗
fortige Zuführung und Einatmung von Sauerſtoff beſeitigt
werden kann . Aber die dazu benötigten Sauerſtoffmaſſen ſind
ſehr groß und dabei iſt die Wirkung nur vorbergehend . Die
Schnelligkeit der Einatmung kann 200 , ja ſogar 300 Liter

Sauerſtoff in der Stunde erreichen und man muß dieſes Ver⸗
fahren oft ſehr lange fortſetzen , um die eingetretene Verwand⸗
lung des Blutes wieder zu beſeitigen . Das Verfahren , das

nun Bayeur angewandt hat , iſt vorbeugender Natur und hat
in allen Fällen den Ausbruch der Bergkrankheit verhindert .
Die Behandlung beſteht in der Infizierung von Sauerſtoff
unter die Haut . Eine Reihe wikraſkepiſcher Photographien
der Blutkörver und der Blutfarbe beweiſt , wie dieſe künſtliche
Zuführung von Sauerſtoff die Blutveränderungen , die das
Weſen der Bergkrankheit ausmachen , verhindern können .

der eigentlichen Gruft war ein nicht unſchöner Bau , anderen

Der Streit um die Zukunft des Schillerſchäbels 8
und der übrigen von Profeſſor von Froriep im alten Kaſt

ſengewölbe aufgefundenen Gebeine hat — wie uns aus Weimar
geſchrieben wird — eine unerwartet raſche und , wie man zu⸗
geben muß , vernünftige Löſung gefunden . Das alte
Kaſſengewölbe an der Oſtſeite des Jakobsfriedhofes ſoll wieder
hergeſtellt werden und zwar faſt in derſelben Form , wie wir
ſie von dem hübſchen von B . Frauke in den goer Jahren vori⸗

gen Jahrhunderts entworfenen Bilde keunen . Jener Ueberbau

Erbbegräbniſſen der Gegend aus der Zeit des 18 . Jahrhun⸗
derts ähnlich , mit Rundbogentür zwiſchen ioniſchen Pilaſtern ,
Bogengiebel und gebrochenem Zeltdach . Dieſer Bau ſtand bis
zum Jahre 1856 ; bei Gelegenheit der Planierung und Ver⸗
ſchönerung des Platzes — Großfürſtin Maria Paulowna hat

den alten Kirchhof in einen Blumengarten umwandeln laſſen
— wurde das Gebäude abgeriſſen und die Gruft übermauert .
Seitdem war die Stätte mit einem Gitter umſchloſſen und eine
Gedenktafel in die Wand eingelaſſen , wie ſie der gegenwärtigen
Generatton bekannt iſt . Der Bau ſoll ſich , wie der Erbauer ,
Stabtbaurat Lehrmann , bekannt gibt , in durchaus hiſtoriſch
Formen halten und einfach und würdig den Verhältniſſen an⸗
paſſen . In dem Innern der Gruft ſollen zwei 1 5 3 wei
metallne Sürge Aufſtellung finden , welche die bei den Frorlop⸗
ſchen Ausgrabungen aufgefundenen Gebeine aufnehmen ſollen .
Ueber die Inſchrift , welche die Gruft zieren ſoll , iſt eine Ent⸗
ſcheidung noch nicht getroffen ; jedenfalls wird ſie von jeder
Ueherſchwänglichkeit freigehalten werden . Auch die Frage der

Aufbringung der Mittel für den Bau iſt glücklich gelöſt , nac
dem die Goethe⸗Geſellſchaft keinerlei Neigung gezeigt hat , ein
Beitrag zu leiſten oder ſich überhaupt für den Froriepſchen
Fund zu intereſſieren .
Kleine Mitteflungen .

Hans deins Gwerzs at. in Genteildlalk
mit

Mars
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Nachtrag zum lokalen Teil .

Militärdienſtnachrichten . Die in letzter Nummer unter

vorſtehender Spitzmarke gebrachte Mitteilung iſt bedauerlicher⸗
weiſe durch Druckfehler in ihrem erſten Satz verſtümmelt wor⸗

den . Die Meldung muß richtig folgendermaßen lauten : In

der Rangliſte 1912 ſind noch 4 Offiziere aufgeführt , die einſt

dem badiſchen Kontingent als badiſche Offiziere angehörten .

Es ſind dies die Generalleutnants : 1. Dürr , Generaladjutant

des Großherzogs , 2. Schöpflin , Kommandeur der 33 . Divi⸗

ſion in Metz , 3. Mathy , Kommandant von Graudenz , 4.

Frhr . Rinck von Baldenſtein , Kommandant von Karls⸗

ruhe . 2

Ans dem Großterzogtum .
Heidelberg , 7. Juni . Heute nacht hat ſich auf einer

Bank am Wredeplatz der Student Julius Degen von Kon⸗

ſtanz durch einen Schuß in das rechte Auge entleibt . Was den

Lebensmüden , der an einer Techniſchen Hochſchule ſtudierte , zu der

Tat veranlaßt hat , ift noch nicht bekannt . Degen hatte ſich in

Heidelberg beſuchsweiſe aufgehalten .

OWaldshut , 7. Juni . Der Bürgerausſchuß ge⸗
nemigte in ſeiner letzten Sitzung den Vertrag über die Strom⸗

lieferung an die Gemeinden und die Aufnahme der erſten Rate

55 die Ueberlandzentrale in Höhe von 100 000 Mark ein⸗

timmig .

Letzte Nachrichten und Telegramme.
Eſſen , 7. Juni . ( Priv . ⸗Tel . ) Heute früh 5 Uhr

wurden im Stadtwald der Tierarzt Mahlert und die 30jähr⸗
Maria Koch aus Linden ( Ruhr ) vergiftet aufgefunden .

Potsdam , 7. Juni . Der König und die Königin
von Bulgarien , der Kronprinz , Prinz Kyrill , Miniſter⸗
präſident Geſchew und das Gefolge , trafen um 11 Uhr 25 im

bulgariſchen Sonderzug in Wildpark ein . Der König trug

Uniform mit dem Bande des Schwarzen Adler⸗

ordens .

Newyork , 7. Juni . Die Handelskammer ſtimmte
dem Vorſchlage Deutſchlands zu betr . eine internatio⸗

nale Konferenz über die Frage der Sicherheit im

Schiffsverkehr .
Newyork , 7. Juni . Nach einer Depeſche aus

Havanna wird der Ernſt der Lage gekennzeichnet durch eine

Proklamation des Präſidenten Gomez an das Volk , in der er

es auffordert , ſich gegen die nationale Gefahr zu bewaffnen
Aund ſich zu organiſieren . Vorausſichtlich bewilligt der kuba⸗

niſche Kongreß Nachtragskredite für Heereszwecke . Die mili⸗

täriſchen Unternehmungen in der Provinz Oriente ſind gänz⸗
lich zum Stillſtand gebracht , da es unmöglich iſt , daß die

Infanterie , Artillerie und Kavallerie gleichzeitig in der ge⸗

birgigen Gegend vorrücken . Strömender Regen hält die

auf ; nur unbedeutende Scharmützel werden

emeldet . 85
Die Meerfahrten des Luftkreuzers „ Z 3 “ verſchoben .

* Hamburg , 7. Juni . In einem Schreiben des Grafen
pelin an die Hamburger Bevölkerung , in welchem er für

eee

ſagt er , daß es jetzt abſolut nötig ſei , „ Z 3 “ abzuliefern , um Raum

für dringende Neubauten zu ſchaffen . Zu größeren Dauerfahrten
über dem Meere fehle daher jetzt die nötige Zeit . Er hoffe , daß

zas Luftſchiff in Gewitter und Sturmfahrten , an deren letzter nach
lhelmshaven im Auftrag der Marinebehörden Kapitänleutnant

echlenberg teilnahm , gezeigt habe , daß es allen Aufgaben ge⸗

Sturm das Luftſchiff ſich dort gehalten habe , würden dies beſtäti⸗
ſen, obgleich ihnen kaum bewußt ſein könne , daß in der Höhe des

F
zum erſten Male drahtloſe Telegraphie an Bord gehabt , ver⸗

Is dieſer es ſeine Rückkehr nach Hamburg hätte anmelden

Deutſchland und die Vereinigten Staaten .

Norfolk , 7. Juni . Die Stadt , deren Straßen zu
hren der deutſchen Marinegäſte feſtlich geſchmückt find , gab

ür die Mannſchaften der deutſchen und amerikaniſchen Kriegs⸗

chiffe ein Bankett , wobei außer der amerikaniſchen auch die

Muſikkapelle des deutſchen Schiffes „ Moltke “ ſpielte . Während

es Mahles , bei dem große Fröhlichkeit herrſchte , wurden

rinkſprüche auf Kaiſer Wilhelm und den Präſidenten Taft

ausgebracht , die ſtürmiſch aufgenommen wurden . Vom Leiter

hes Feſtausſchuſſes wurde an den Kaiſer folgendes Tele⸗

zramm geſandt : „ Die Stadt Norfolk , die augenblicklich die

Freude hat , 500 Mann von Eurer Majeſtät Marine als Gäſte
ich zu ſehen , ſpricht Eurer Majeſtät ihre Glückwünſche zu

eſem prächtigen Perſonal aus . “ Heute abend findet eine

vorſtellung ſtatt .

are Schneeſtörme .
Urga , 6. Juni . Ein zweitägiger Schneeſturm in

enzu⸗Chana bei den Aimak vernichtete maſſenweiſe Vieh und

en
Die Mongolen ſchätzen den Verluſt an Pferden

merde wurden zwei gut erhaltene Mammuth⸗Zähne

der erſten Feſtaufführung war Beethovens Sym⸗
n

C⸗moll Nr . 5 gewählt , die populärſte aller Beet⸗

Symphonien . Gerade wegen ihrer ſtetigen Wieder⸗

Konzertſaal darf man ihrer Aufſührung bei feſtlichen

555
dann freudig entgegenſehen , wenn man die

en
in

Görlitz
fführung bewie

außerordentlich herzlichen Empfang ſeinen Dank ausſpricht ,

gegen die geiſtigen Autorrechte des Komponiſten .

att . Das „ Görlitzer Tageblatt “ meldet u. . : Als

„ hat mit der
Leine a ,

ſem Siegesge⸗⸗ M

Apo⸗

Berliner Drahtbericht .
Von unferem Berltner Bureau . )

Berlin , 7. Juni . Zu der Erkrankung des Präſi⸗
denten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Freiherrn von

Erffa heißt es weiter , daß infolge des Schlag⸗
anfalles , den Herr von Erffa am vorigen Samstag erlitt ,
das rechte Bein und der rechte Arm gelähmt wurden , wozu
noch motoriſche Apathie hinzutrat . Außer dem Hausarzt
Prof . Schulze wurde Prof . Lönnel aus Jena konſultiert .
Das Befinden des Kranken läßt auch heute kaum eine Beſſe⸗
rung erkennen . Bei dem hohen Alter des Patienten iſt nicht

zu ſagen , ob er dieſen Anfall überſtehen wird . An der Er⸗

krankung Erffas nehmen weite Kreiſe Anteil , wie aus der

großen Anzahl von Telegrammen und Anfragen hervorgeht .

Zur Weltlage .

Berlin , 7. Juni . ( Von unſerm Berliner Bureau . ) Aus

Petersburg wird berichtet : Der König von England
wird nach Nachrichten , die in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen einge⸗

troffen ſind , Ende Sommer eine Begegnung mit dem Zaren haben .

In Verbindung mit dieſem Gerücht wird hier davon geſprochen ,

daß zwiſchen der franzöſiſchen und der engliſchen Regie⸗

rung der Abſchluß eines Bündniſſes bevorſtehe . Unter

dieſen Umſtänden wird der Reiſe König Georgs eine beſonders

graße Bedeutung beigemeſſen .

Flug Berlin — Wien.
EBerlin , 7. Juni . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Der

Flug Berlin —Wien hat heute einen intereſſanten Auftakt erhalten .
Einer der öſterreichiſchen Bewerber , der durch ſeine Rekordflüge
bekannte Oberleutnant Bier , iſt heute früh auf dem Flugfelde

Johannistal eingetroffen . Oberleutnant Bier , der eine deutſche

Flugmaſchine benutzt , war auf dem Leipzig⸗Lindenthaler Flugplatz
aufgeſtiegen und hat zu dem Fluge 1 Stunde und 40 Min . ge⸗

braucht . Die Strecke Leipzig —Johannistal beträgt ungefähr
150 Km . Oberleutnant Bier hat eine Höhe von 1000 Meter er⸗

reicht .

Sozjaldemokratie und Kaiſerhoch .

JBerlin , 7. Juni . ( Von unſerm Berliner Bureau . )
Aus Magdeburg wird gemeldet : Reichstagsabgeordneter
Landsberg , der vor ſeinen hieſigen ſozialdemokratiſchen
Wählern geſtern Abend einen Rechenſchaftsbericht über ſeine
Tätigkeit ablegte , kam dabei auch auf die Kaiſerhochangelegen⸗
heit zu ſprechen und übte dabei

1410 8 Kritik an dem
demonſtrativen Hinauslaufen der 110 Sozialdemokraten bei

jedem Kaiſerhoch und zwar ſeien das dieſelben Parlamenta⸗
rier , die ſich mit Recht darüber luſtig machten , als der Reichs⸗
kanzler neulich demonſtrativ den Sitzungsſaal verließ .

Reichstagsabgeordneter Brandes verteidigte die Frak⸗
tion in großer Erregung und warf Landsberg Disziplin⸗
bruch vor . Landsberg entgegnete darauf , daß er ſich wohl in
einen gewiſſen Gegenſatz zu einer Uebung der Sozialdemo⸗
kratie geſetzt habe , daß das aber kein Disziplinbruch ſei .

Es kam in der weiteren Diskuſſion zu äußerſt hef⸗

tigen Zuſammenſtößen , denen der Verſammlungs⸗
leiter dadurch ein Ende machte , daß er Landsbergs Vorgehen

nicht verteidigte , wohl aber entſchuldigte und betonte , daß ähn⸗

liches nicht mehr vorkommen würde . 8

Schwere Exploſion in einer Munitionsfabrik .

EJBerlin , 7. Juni . Aus Wien wird gemeldet :

Heute morgen 8 Uhr 15 ereignete ſich in der Munitionsfabrik

Möllersdorf bei Wiener Neuſtadt in der Nähe des Flugfeldes

eine Exploſion , die in der Bevölkerung eine große Panik

hervorrief . Insbeſondere wurde Neuſtadt , ſowie die Kurorte

Baden und Vöslin alarmiert . Das Objekt 48 der Munitions⸗

fabrik iſt völlig in die Luft geflogen , ſodaß keine Spur von

ihm auf dem Erdboden übrig blieb . Die Exploſion ſoll da⸗

durch entſtanden ſein , daß ein größeres Quantum offen a . ein

Militärautomobil verladen wurde und dabei explodierte . Von

dem leitenden Beamten der Verladung , einem Oberoffizial ,

fand man bisher nur den ggoldenen Rockkragen . Bis jetzt

ſind 30 Leichen aus den Trümmern hervorgezogen worden .
Die Erſchütterung , die durch die Exploſion hervorgerufen

wurde , war ſo intenſiv , daß ſie in Wien verſpürt wurde .

Selbſt das alte Schönbrunner Schloß hat gebebt , ſodaß ſich
der Kaiſer nach der Urſache erkundigte . Im Laufe der Auf⸗

räumungsarbeiten fand man noch andere Leichenteile und

ſchließt daraus , daß eine viel größere Anzahl von Opfern zu

beklagen iſt . Es handelt ſich um eine Ouantität von 200 000

Kilo Pulver , die in die Luft ging . Auf dem Wien⸗Neuſtadter

Flugfelde wurden die Flugſchuppen zum Teil zerſtört . Der

Bevölkerung bemächtigte ſich großer Aufregung . Die Schul⸗
kinder liefen ſchreiend auf die Straße . Man zählt bis jetzt

30 Tote und über 100 Verwundete .

Die innerpolitiſchen Rämpfe in Ungarn .
Ein Attentat Kovasz auf den Präſidenten Tisza . — Selbſt⸗

mord Kovasz .

Die ungeheure Spannung der innerpolitiſchen Lage

Ungarns hat heute eine furchtbare Entladung erfahren . Ein

der von klaſſiſcher Ruhe inſpirierten Leitung die volle Pietät
Leicht und

gern folgte das Orcheſter der leiſeſten Andeutung des Dirigen⸗

ten , der das klaſſiſche Werk — was nebenbei bemerkt — ſo be⸗

herrſcht , daß er auf die Partitur verzichten konnte .

*

Hochſchule für Muſik .

In dem am Montag , 10 . Juni , abends 7 % Uhr ſtattfin⸗
denden Kammermufikabend ( achter Vortragsabend ) .
kommt zum Vortrag : R. Schumann , Trio d⸗moll op . 65 ; Mo⸗

zart , Quartett g⸗moll ; Saint⸗Sasns , Trio F⸗dur op . 18 .

Tagesſpielplan drutſcher Theater .
Samstag , 8. Juni .

Berlin . Kgl . Opernhaus : Der Roſenkavalier . — Kgl . Schauſpielhaus :
Maria Stuart . — Deutſches Theater : Hidalla .

Dresden . Kgl . Opernhaus : Königskinder . — Kgl . Schauſpielhaus :
Robert und Bertam .

Frankſurt a. M. Opernhaus : Dunſa . — Flotte Burſchen . — Schau⸗
ſpielhaus : Alt⸗Fraukfurt .

Karlsruhe . Gr . Hoftheater : Hamlet .
Neues Theater : Cosi fan tutte . — Altes Theater : Ein

Volksfeind . 5 5
unheim . Gr . Hoftheater : Rigoletto .

K ie Fahnenweihe . — Gärtnerplatz⸗

auſpielhaus : Fanny ' s erſtes
1 gramm vorzuſchlagen .

Abgeordneter hat ſich zu einem verbrecheriſchen Anſchlag auf

Tisza verleiten laſſen , der mit ſo viel harter Rückſichtsloſig⸗
keit die Oppoſition zu bändigen ſucht , und hat dann ſelbſt
ſeinem Leben ein Ende gemacht . Die Erregung iſt aufs

höchſte geſtiegen , ein allgemeiner Streik droht , in Budapeſt

ſind 30 000 Mann Truppen konzentriert ; nach Berichten
ſozialdemokratiſcher Blätter iſt ein fürchterliches Blutbad

nicht ausgeſchloſſen .

Die Situation vor dem Attentat war fol⸗
gende : Die vereinigte Oppoſition beſchloß , unter allen Um⸗

ſtänden heute zu verſuchen , ins Abgeordnetenhaus zu ge⸗

langen ; doch hat Graf Tiſza die unbedingte Zurückweiſung
der ausgeſchloſſenen Abgeordneten noch vor dem Betreten des

Hauſes verfügt . Die Oppoſition , die auf dem Rücktritt

Lukaes und Tiſzas beharrt , beabſichtigt , die erſte Volksver⸗

ſammlung in Arad , dem Wahlbezirk Tiſzas , zu veranſtalten .

Große Verſtimmung erregt in Regierungskreiſen der Aus⸗

tritt des Abgeordneten Nehrebeezky aus der Regierungs⸗
partei und die Verweigerung der Unterſchrift zu der Zu⸗

ſtimmungskundgebung für Tiſza durch die Abgeordneten

Berzeviczy , Sandor und Navay . Die Regierung beabſichtigt ,
die noch zu erledigenden Arbeiten , beſonders die Reviſion der

Hausordnung , in beſchleunigtem Tempo durchzuführen und

das Abgeordnetenhaus bis zum Herbſt zu vertagen .

Inzwiſchen iſt nun das Attentat erfolgt , deſſen Folgen
man zur Stunde ſich noch nicht ausmalen kann . Wir er⸗

halten folgende Drahtmeldungen :

I Berlin , 7. Juni . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Aus Budapeſt wird telegraphiert : Vor dem Parlamente ,
das heute um 11 Uhr zu einer Sitzung zuſammentrat , war der

gewöhnliche Militär⸗ und Polizeikordon aufgeſtellt . Die oppo⸗

ſitionellen Abgeorbneten verſammelten ſich um 9 Uhr in einem

Kaffeehauſe nächſt dem Parlamentsgebäude und zogen dann
zum Abgeordnetenhaus , deſſen Betreten ihnen nicht verwehrt
wurde . Die Abgeordneten konnten unbehelligt das Parla⸗

mentsgebäude betreten und ihre Sitze im Beratungsſaal ein⸗

nehmen .

Noch vor Eröffnung der Sitzung erſuchten zwei Inſpek⸗
toren die ausgeſchloſſenen Abgeordneten ihre Plätze im Bera⸗

tungsfaal zu verlaſſen . Die Oppoſitionellen erklärten aber ,
nur der Gewalt zu weichen . Darauf erwiderte der

Poltizeiinſpektor ,
ſchon daran die Anwendung von Gewalt erkennen , daß er die

Hand auf ihren Arm legen werde . Das tat er und darauf ver⸗

ließen die ausgeſchloſſenen Abgeordneten den Sitzungsſaal .

Kaum hatte Graf Tisza die heutige Sitzung im Abgeord⸗

netenhaus eröffnet und einige Worte geſprochen , als der

oppoſitionelle Abgeordnete Julis Kovasz in den Saal

ſtürzte . Er rannte ſofort auf den Präſidentenſttz zu und

rief : Noch iſt im ungariſchen Abgeordnetenhaus eine Oppo⸗

ſttion . Dieſer Elende wird hier nicht komman⸗

dieren .

In demſelben Moment zog er einen Revolver

und ſchoß 3 Kugeln auf den Präſidenten Tisza ,

auf den Schriftführer Baron Hudziyansky und

auf die Galerie ab , ohne jedoch zu treffen .

Die erſchreckten Abgeordneten eilten darauf auf Kovasz

zu , um ihn zu faſſen . Aber zu ſpät . Ehe ſie zugreifen konnten ,

ſchoß ſich Kovasz 2 Kugeln in die Schläfe und

ſtürzte anſcheinend tot nieder .

Unter ungeheurem Lärm und unter großer

Aufregung wurde die Sitzung geſchloſſen und Kovasz aus

dem Saal gebracht . Er iſt lebensgefährlich verletzt .
Er iſt derſelbe Kovasz , der bei der Präſidentenwahl vor der

Wahl des Grafen Tisza die Urne vom Wahltiſche warf .

Kovasz tot .
Ein weiteres Telegramm aus Bubapeſt beſagt : In der

heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes ſchoß der Abgeord⸗
nete Julius Kovasz mehrmals auf den Präſiden⸗

ten Disza ohne jedoch zu treffen . Er entleibte ſich daun

ſelbſt und war ſof ort tot .

Ueber die

heutige Sitzung des ungariſchen Abgeordnetenhaufſes und
das Attentat

erhalten wir folgende weitere Meldung :

w. Budapeſt ,7. Juni .
Nach der Hinausführung der oppoſitionellen Abgeordneten

nahm Graf Stephan Tisza um ½12 Uhr wieder den Vorſttz
ein und ſagte : Ich muß wieder über bedauerliche Vor⸗

fälle ſprechen , welche ſich heute ereignet haben . In dieſem

Moment ſtürzte durch die linksſeitige Journaliſtenloge der

ausgewieſene Abgeordnete Julius Kovaces in den Saal ,

drang bis zur dritten Bankreihe vor und feuerte unter dem

Ruf : „ Es gibt noch einen oppoſitionellen Abgeordneten ! “ zwei

bis drei Schüſſe in der Richtung auf den Präfidenten ab . Etne

große Anzahl Abgeordneter der Regierungspartei ſtürzten ſich

auf ihn und verſuchten , ihm den Revolver zu entreißen . Der

Präſident blieb unverletzt . Hierauf gab Kovaes zwei Schüſſe

auf ſich ſelbſt ab und ſtürzte zuſammen . Es entſtand ein unbe⸗

ſchreiblicher Tumult . Die Abgeordneten ſchrien den Jour⸗
naliſten zu : „ Ihr habt ihn hereingelaſſen ! “ Die Journaliſten
beſtritten dies energiſch . Kovaes wurde in das Zimmer des

Arztes des Abgeordnetenhauſes geſchafft und ſtarb dort einige

Minuten ſpäter . Präſident Tisza hatte ſich erhoben , nahm

aber gleich wieder den Präſidentenſitz ein und ſagte , nachdem

ſich die Panik gelegt hatte : Nachdem es ſich um die Tat eines

Wahnſinnigen handelt , der ſich der irdiſchen Gerechtigkeit ent⸗

zogen hat , frage ich , gehen wir darüber zur Tagesordnung

über ? Hierauf ſetzte der Präſident ſeine Ausführungen fort .

Die Sitzung dauert an .

wW. Budapeſt , 7. Juni . Kovacs iſt nicht tot vom
Abgeordnetenhaus in das Sanatorium gebracht worden . Er
liegt in der Agonie . 5

Ver italieniſch⸗kürkiſcheKrieg.
* . Konſtantinopel , 7. Juni . Ueber Chios iſt der

Belagerungszuſtand verhängt worden, wie es heißt , wegen der

Haltung der griechiſchen Bevölkerung .

Einberufung einer Konferenz .
* Paris , 6. Juni . DerPetersburger Korreſpondent

des „ Temps “ meldet : In diplomatiſchen Kreiſen iſt das Ge⸗

ſpräch verbreitet , daß Rußland daran denke , den Mächten die

die ausgeſchloſſenen Abgeordneten möchten

Einberufung einer Konferenz mit einem weitumfaſſenden Pro⸗
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Einige Winke für Wanderer .
Solchen Wanderern , die ſich nicht recht klar ſind , wie ſie ſich

in Wald und Flur zu benehmen haben les ſind leider vielel ) ,
ſeien vom Odenwaldklub die nachſtehenden Winke gewidmet :

Wie du vielleicht weißt , leidet die Landwirtſchaft ſehr
unter dem Mangel an Arbeitskräften , namentlich über die Zeit

der Ernte . Eine weſentliche Vereinfachung der Ernte und damit
der Erntearbeiten wirſt du erzielen , wenn du zu Wanderungen
vorzugsweiſe die Aecker und Wieſen benützeſt ; es bleiben dabei

auch die Wege geſchont . Sei übrigens bei einem Zuſammentref⸗
fen mit dem Beſitzer des Grundſtücks oder mit den Feldſchützen
mäßig in der Forderung eines Trinkgeldes für deine Mühewal⸗
tung . Die meiſten Wanderer haben die Angewohnheit , einen

Wanderſtab mitzunehmen ; viele nicht , mit Recht : der Wald
bietet ihnen ja reiche Gelegenheit , einen Stock zu ſchneiden . Fin⸗
deſt du ſpäter einen ſchöneren , ſo wirf den erſten weg , den zweiten ,
wenn du einen noch geeigneteren entdeckſt und ſo fort . Die Forſt⸗
leute haben eine unbändige Freude , wenn ſie ſehen , daß ihre
Arbeiten doch zu etwas nütz waren .

Verſäume nie , möglichſt viel Blumen abzureißen , meiſtens
ſind es ja Unkräuter ; haſt du einen ſchönen Strauß beieinander ,
ſo laß ihn irgendwo liegen , ſpäteſtens im Warteſaal oder in⸗

Eiſenbahnwagen . Die Bahnangeſtellten ſind dankbar für derartige

Aufmerkſamkeiten . Gehe ja nicht in der Mitte der angelog⸗
ten Wege , benütze ſtets den äußerſten Rand ; es gelingt dir

dann eher da und dort ein Stück hinunterzutreten ; der Erbauer

wird dadurch in zarter Weiſe auf mangelhafte Stellen hinge⸗
deutet und in ſeiner Schaffensfreudigkeit für den Klub und das

Gemeinwohl ermuntert . Wenn du genügend Zeit haſt , ſo laß die

Steine des Wegs den Berg hinunterrollen ; es macht dies viel

Spaß , was bekanntlich ſchon die Schildbürger ergründet haben .

Durch die Wiederherſtellungsarbeiten verdient mancher arme

Mann ſein Brot . Kommſt du zu Ruhebänken , Schutz⸗

hütten oder Ausſichtstürmen , ſo ſchene die Mühe nicht ,
deinen Namen in möglichſt auffallender Weiſe einzugraben . Er

iſt für die Mit⸗ und Nachwelt von ungeheurem Werte , zu erfah⸗
ren , wer den Platz mit ſeiner Anweſenheit geheiligt hat .

An ſolchen Punkten wird dir wohl das Eſſen aus deinem

Ruckſack am beſten ſchmecken ; ein ſchattiger Waldrand , eine ein⸗

ſame Buche oder ein vorſpringender Felſen iſt übrigens für dieſen

Zweck auch nicht ungeeignet . Iſt es dir noch nie zum Bewußtſein

gekommen , wie ſehr du zur Verſchönerung dieſer Plätze beiträgſt ,

indem du das Einwickelpapier , leere Konſervenbüchſen , Wurſt⸗

häute , Käſerinden , Eierſchalen in möglichſt ungezwungener Weiſe
herumliegen läßt ? Ohne große Mühe läßt ſich auf dieſe ein⸗

fache Weiſe wunderbares Stilleben in die Landſchaft hineinzau⸗

bern . Wie abwechſlungsreich wird hierdurch das eintönige Grün

der Landſchaft unterbrochen ! Golden leuchten einige Orangen⸗

ſchalen , ſilbern flimmern die Staniolpapiere , gleich Brillanten

funkeln dort die Glasſcherben im Sonnenſchein ! Esiſt freilich
tiefbedauerlich , daß ſo wenige Leute Verſtändnis für dieſe Schön⸗

heiten haben !
Auch zur Hebung von Handel und Gewerbe kannſt

du viel beitragen , es ſoll z. B. die Glasinduſtrie ſehr darnieder⸗

liegen . Nachhaltig kunte dieſem Zweig aufgeholfen werden, wenn

jeder Wanderer ſtatt einer vier Flaſchen im Ruckſack mitbringen
und an geeigneten Pläzen zertrümmern würde . Das Gebirge iſt

ja ſo reich an prächtigen Felsgruppen , wo das Zerſchmettern ohne

große Umſtändlichkeiten erfolgen kann . Viele Wanderer haben es
auch raſch erfaßt , daß der Sockel der Ausſichtstürme für dieſen

Zweck ganz beſonders geeignet iſt . Große Freude empfindet der
Altertumsforſcher , wenn er irgendwo ein paar alte Scherben fin⸗

det ; die Kultur ganzer Völker weiß er aus dieſen Scherben Her⸗
auszuleſen . Wie hohe Begriffe werden erſt die künftigen Forſcher
von unſerer Kultur bekommen , wenn ſie die reichen Scherbenlager
der Jetztzeit finden werden ; welcher Jubel , wenn einmal ein gan⸗

zer , Flaſchenhals oder ein ganzer Boden ſich aufſtöbern läßt !

( Eine ganze Flaſche wird nie gefunden werden ! )
Unſer Verein ſei ein Wanderverein , kein Sitzverein!

Leider gibt es immer noch Wanderer , die glauben , die meiſte Zeit

im Gras herumliegen zu müſſen . Ziemlich raſch werden ſich aber
dieſe faulen Wanderer wieder erheben , wenn ſie auf einen ſpibigen
Glasſcherben zu liegen kommen . Das Ausſtreuen von Glasſcher⸗
ben an beliebten Ruheplätzen wirkt alſo auch in hohem Grade er⸗

zieheriſch . Begegneſt du bei deinen Wanderungen und deinem

Wirken im Sinne dieſer „ Winke “ einem anderen Naturfreund,
ſo drücke dich raſch ; er wird ſich möglicherweiſe ein Vergnütgen
daraus machen , dich ein bischen durchzuhauen ! Dadurch erübrigt
es ſich , dem Begegnenden einen Gruß zu ſchenken. 5

Wenn du an

dem Begegnenden möglichſt kühl vorbeigehſt , oder ihm ſogar zu⸗
rufſt , daß er kein Recht habe , ſich an der Natur zu Freuen und ein

fröhlich Geſicht zu machen , wirſt du dir bald die Gunſt aller

Wandersleute geſichert haben , ſie werden dich als ſchneidigen , for⸗

ſchen und liebenswürdigen Menſchen preiſen .

— —

Wohin wandern wir ?

AJu die Pfalz .

Kaiſerslautern-Johanniskreuz—Taubenſuhl—Aunweiler .
10 Stunden .

i i i
8 Kreuz “ über

Von Kaiſerslautern bis Johanniskreuz „blaues Kreuz

Dreieckigen Stein , Aſchbachtal , Hirſchſprung , Antonihof 14,5 Km. ,

1

Eſchkopf , Hubertushütte 11 Km . ( 29 % Std . ) , von Taubenſuhl bis
Annweiler „ blauer Strich “ über Steineck , Kehrenkopf , Adelberg
13 Km . ( 3½ Std . ) . Abſtecher zum Allmersberg ( Std . weiter )
ſehr empfehlenswert . Vom Weſtfelſen hat man eine der prächtig⸗
ſten Wasgauausſichten .

Landeck —Madenburg —Trifels .

4 % Stunden .

Mit der Bahn nach Klingenmünſter . Vom dortigen Bahnhofe
gehen wir durch das Dorf und auf der Straße nach Silz bis zum
Kurhaus Gleich , woſelbſt wir die für unſere Wanderung maßge⸗
bende Markierung „ weißer Strich “ treffen . Hier ſteigen wir rechts
im Walde auf bequemem Pfade zur Landeck , deren Gemäuer wir
bereits beim Anmarſch über den Wald emporragen ſehen . Die
Landeck gilt als älteſte Ruine der Pfalz . Vom ſchlanken Turme er⸗

gibt ſich ein ſchöner Blick auf das Silzer Tal und einen großen
Teil der Rheinebene . Im Burghofe iſt eine einfache Wirtſchaft .
In nördlicher Richtung die Ruine verlaſſend , gelangen wir mäßig
abwärts durch ſchönen Wald , dann durch Weinberge zur Kreis⸗

irrenanſtalt und am Waldrande zur Kaiſersbachermühle . Jenſeits
der Brücke , wenige Schritte links der Straße nach Waldhambach
folgend , entdecken wir rechts eine Treppe , welche den Anfang des

Madenburgpfades bildet . Erſt durch Wald , dann durch Feld an⸗

ſteigend , ſtehen wir bald an der Stelle , wo ſich die beiden Anſtiege

zur Madenburg trennen . Von dem ſteilen , direkt emporführenden
Zickzackpfad iſt abzuraten . Wir folgen dem etwas weiteren , aber

ſchattigen und bequemen Fußwege , welcher weſtlich um den Berg

zur Kapelle und von da am Nordhang zur Madenburg leitet . Die

ausgedehnten Ruinen geben ein beredtes Zeugnis von dem großen

Umfange der ehemaligen Burg ( hberrliche Rundſicht ) . Von der

Madenburg gehen wir zur Kapelle zurück und gelangen auf dem

ausſichtsreichen Pfälzerwald⸗Verein⸗Pfade um den Schletterberg ,
dann am Wetterberge vorbei auf ein Hochplateau . Bei der Weg⸗

kreuzung blauer und weißer Strich “ können wir unſere Wande⸗

rung durch den Beſuch des links von uns ſich erhebenden Rehberges
um etwa 2 Stunden verlängern . Wir folgen in dieſem Falle der

Markierung „ blauer Strich “ zunächſt auf einem Fahrwege etwas

abwärts in einen Sattel , von da auf einem ſchmalen Fußpfade am

Nordhange des Rehberges ſtets anſteigend zur Rehbergquelle mit

ſchattigem Ruheplatze und um die Südſeite hinauf zum Turm , von

dem ſich eine der großartigſten Rundſichten der Pfalz öffnet . Als⸗

dann gehen wir auf dem gleichen Wege bis zu der oben erwähnten

Wegkreuzung „ weißer und blauer Strich “ zurück und gelangen an

den zur Trifelsgruppe gehörigen Ruinen Scharfenburg mit dem

ſchlanken Turme und Anebos⸗Felſen vorbei zu den Schloßäckern ,
der Wegkreuzung am Südfuße des Trifels . Nach kurzem Zickzack⸗

pfade betreten wir die altehrwürdige Ruine . Von dem 22 Mtr .

hohen Turme in deſſen Innern ſich die Kapelle befand , genießen

wir nochmals eine wunderbare Ausſicht auf den Wasgau , die Ann⸗

weiler und Ramberger Täler mit ihren Burgen , Felſen und Dör⸗

fern und auch einen Teil der Rheinebene . Im ſchattigen Burg⸗

hofe iſt eine gute Wirtſchaft . Auf dem gleichen Wege gehen wir zu

den Schloßäckern zurück und links abwärts bis zu dem Punkte , wo

ſich die Markierungen „ weiß “ und „ blau “ abermals teilen . Hier

folgen wir nicht dem „ blauen Striche “ , dem gewöhnliche Abſtiege

nach Annweiler , ſondern dem nach Albersweiler führenden „ wei⸗

ßen Striche “ bis zum Waldrande und wenden uns bei Betreten

des freien Feldes links auf einen Fußweg , auf dem wir mit ſteter

Ausſicht in der Nähe der Fabrik unſere heutige Einkehrsſtation ,

Wirtſchaft zur Kabigmühle , erreichen . Entfernungen : Klingen⸗

münſter⸗Landeck 2,5 Km. ( 3 St . ) , Madenburg 5,5 Km . ( 1½% St . ) ,

Trifels 6 Km. ( 1½ St . ) , Annweiler 3 Km . ( 34 St . ) . Abſtecher zum

Rehberg 6 Km. ( 2 St . , einſchließlich kurzer Raſt ) .

( Mitgeteilt aus dem „ Mannheimer Fremden⸗ und Verkehrs⸗

buch “ . Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , Mann⸗

heim . Preis 50 Pfg . )
5

*

Mit dem Odenwaldklub zum Lichtenſtein .

Wir haben ſchon mitgeteilt , daß für nächſten Sonntag der Oden⸗

waldklub ſeine Mitglieder zu einem Beſuch des Schwabenlandes ,

der rauhen Alb , eingeladen hat . Die Glanzpunkte ſind der Lich⸗

tenſtein und Urach zwei von der Natur reich mit Schönheiten

ausgezeichnete Punkte , die ſich gegenſeitig ergänzen . Die unterhalb

des Lichtenſtein gelegene große Nebelhöhle iſt der dritte An⸗

ziehungspunkt der dortigen Gegend . Dieſe große Höhle, die nur

ſonſt zu Pfingſten erleuchtet wird , ſoll auch anläßlich des Beſuches

der Mannheimer feſtlich beleuchtet werden und im Lichterglanz

ſich den Beſuchern zeigen . Wer noch keine große Höhle beſuchte ,

dem wird dieſes durch Sage und Geſchichte gleichbekannte mäch⸗

tige Naturdenkmal ganz neue Wunder zeigen . Die Teilnahme an

der Fahrt , die auch Gäſten freiſteht , iſt ſehr zu empfehlen trotz des

etwas hohen Fahrpreiſes und einmal geopferter Nachtruhe . Man

denke aber daran , daß eine große Winterfeſtlichkeit ebenſolche

Strapazen und noch mehr Ausgaben verurſacht und die Gelegenheit

zu ſolcher Fahrt nicht leicht wiederkehrt . Ein großer Teil des

Schwabenlandes wird dabei durchquert und nicht der ſchlechteſte .

Der Fahrkartenvorverkauf wird Freitag abend geſchloſſen . Die

( 394 Std . ) , von Johanniskreuz bis Taubenſuhl „rotes Kreuz “ über

Bühne wurde techniſch vervollkommnet .

letzten Karten ſind am genannten Tage im Klubheim „ Zwölf
Apoſtel “ zu haben . Man bergl . das Inſerat .
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Aus Bädern und Sommerfriſchen .
Schwefelbad Langenbrücken . Der Lawn⸗Tennis .

Klub Bruchſal hielt in den ſchönen Räumen des Badhotels bei

prächtig beleuchteten Kolonaden ein Sommernachtsfeſt ab .
Das Schwefelbad Langenbrücken iſt nicht nur der außerordent⸗
lichen Wirkung ſeines heilkräftigen Schwefelwaſſers für Hals⸗
und Hautkrankheiten wegen bekannt ; es iſt in neuerer Zeit auch
ſeiner ausgedehnten Terraſſen und ſchattigen Anlagen wegen ein

Anziehungs⸗ und Treffpunkt für Automobiliſten geworden .
§ Freudenſtadt . Seit Pfingſten , wo der Touriſten⸗

und Fremdenverkehr ſehr lebhaft war , hat ſich dieſer noch ge⸗
ſteigert und mit Monatsbeginn ſetzte die Saiſon voll ein . Und

zwar — als gutes Omen darf es betrachtet werden — bei einem

ſo ideal ſchönen Wetter , wie man es für Touren oder einen Kur⸗

aufenthalt nicht beſſer wünſchen kann . Tiefblau der Himmel ,
über Tal und Flur ein warmer Hauch des Sommers , ſtrahlend
die Sonne , die aus den Wäldern jenen unvergleichlich würzigen
Harzduft lockt . Die Tannen haben ſich mit unzähligen hell⸗
grünen Spitzen geſchmückt . Im üppigen Blätterſchmuck ſtehen
Buchen und Birken . Sehr gerne begangen werden die ſchönen
und gutgepflegten Waldwege in unmittelbarer Nähe der Stadt ,
während für Ausflüge in die Umgebung die zahlreich gebotenen

Autofahrgelegenheiten gerne benützt werden . Auch die Saiſon⸗
konzerte in den großen Hotels haben begonnen . In kurzem wird

die neue Wandelhalle fertig geſtellt ſein und auch das Kurtheater
wieder ſeine Pforten öffnen . Die Straßen ſind in beſtem Zu⸗

ſtand . Der ſtaubfreie Fußweg durch das Murgtal findet großen
Anklang .

u, Herrenalb . Die Eröffnung des Kur⸗ und Frei⸗
lichttheaters unter Direktion von Albin Schupp , Mitglied
des Stadttheaters in Krefeld , iſt auf 16. Juni feſtgeſetzt . Die

Die Garderoberäume

wurden umgebaut , neue Dekorationen aus den Künſtlerateliers

von J . Kühn in Köln angeſchafft und das Dreifarbenſyſtem für
die Bühnenbeleuchtung eingeführt . Das Freilichttheater hatte

ſchon voriges Jahr ſchöne Erfolge und wird dieſes Jahr fortge⸗

führt in der romantiſch gelegenen Kloſterruine Frauenalb auf
Grund eines Entgegenkommens des Beſitzers Baron von Babe⸗

Schönherrs Tragödie „ Glanbe und Heimat “ iſt für die erſte

Freilichtaufführung vorgeſehen .
Buc . Badenweiler . Unſeren Kurort beſuchten in

dieſem Jahre bis jetzt 2297 Fremde . Die Zahl der neuange⸗
kommenen Gäſte beträgt 200 . 5

Wildbad . Vom Kgl . Badkommiſſariat werden auch

heuer mit 2 neuen , bequem und modernſt ausgeſtatteten Geſell⸗
ſchafts⸗Autos Tages⸗ und Halbtagsausflüge nach
den ſchönſten Plätzen des nördlichen und mittleren Schwarz⸗

waldes , welche ſich ſogar bis zur Burg Hohenzollern und be⸗
rühmten Punkten des Elſaß , wie Hohkönigsburg , die Schlacht⸗
felder von Wörth und Weißenburg erſtrecken , veranſtaltet . Die

Ausflüge , welche auch die ſonſt ſchwerer zugänglichen unver⸗

gleichlichen Schönheiten des Schwarzwaldes erſchließen , er⸗

freuen ſich ſo reger Beteiligung der Kurgäſte , daß faſt täglich
eine ſolche Fahrt ausgeführt werden kann , von welcher die

Teilnehmer ſedesmal hochbefriedigt zurückkehren . Ebenfalls

gut frequentiert ſind die täglichen regelmäßigen Kraftwagen⸗
verbindungen zwiſchen dem Enz⸗ , Alb⸗ und Nagoldtal ( Wild⸗
badHerrenalbNeuenbürg , Wildbad . Teinach —CalwLie⸗

benzell ) und Baden⸗Baden . Die Fremdenfrequenz unſeres
Kur⸗ und Badeortes beträgt bis 6. Juni nach der amtlichen
Kurliſte 4149 onen .rliſte Perſ

Die Beſucherzahl unſeres Bades be⸗§8 Wildungen .
trug am 5. Juni 3432 Perſonen .

＋

Aus den Vereinen .
* Der Schwarzwaldverein beabſichtigt das bisher nur wenig

bekannte romantiſche Wildtal des Andelsbaches in der
Gegend von Kleinlaufenburg zu erſchließen . Das Tal , das bei

Hottingen ſeinen Anfang nimmt und ſich durch die Gemarkungen
Hänner , Binzgen und Rohzel hinzieht , hat eine Länge von unge⸗

fähr 12 Km . Landſchaftlich am ſchönſten iſt die Gegend im

oberen Teile des Tales . Mit der Anlage von Wegen ſoll als⸗
bald begonnen werden . Von den beteiligten Gemeinden wird⸗
die Sache finanziell unterſtützt .
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Titeratur .
* Griebens Reiſeführer , Band 36 : „ Der Schwarzwald ' ,

17. Auflage , mit 9 Karten ( M. . 50) . Verlagsbuchhandlung Albert

Goldſchmidt , Berlin W. 35. Ein gründlicher Kenner des Schwarz⸗

waldgebietes Ed . Wöhrle , Baden⸗Baden , iſt der Bearbeiter

dieſes Führers , der in einer für den Reiſegebrauch außerordentlich

praktiſchen Darſtellung und Anordnung das geſamte Gebiet des

Schwarzwaldes behandelt . Die vorliegende neue Auflage iſt einer

eingehenden Durchſicht unterzogen worden und berückſichtigt alle

vom Schwarzwaldverein neu geſchaffenen Wegeanlagen , ſowie alle

Verbeſſerungen in der Wegmarkierung . Neben der großen Aus⸗

gabe hat der Verlag noch eine kleine Ausgabe zum Preiſe

von M. . 20 herausgegeben
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deblenkeim Beliebter Ausflugsort .
Sämtl . Speisen zu jeder
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Neu renovierte Wirtschaftsräume mit herrl . Aus -
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einger . Fremdenzimmer . —Penzion v. 4 M. an. Restau -
ratlon zu jeder Tageszeit , Diners u. Soupers v. I50 M.
an. — Eig . Konditorei , ff. Export - Biere u. Weine . Gr.

Saal , Nebenzimmer , Kellerwirtschaft u. Garten .
Auch passend für Vereine und Festlichkeiten .

Besitzer : Emil Hess aus1 13²

pferhelder Hofzaeen e

4½%Std . v. Bahnhof

5 8 55 Ausflugsort . Milchkuranstalt . Restauration . ff.
Biere ſhelles nach Pilsener , dunkles nach Münchner Bran -

Art ) . Billige Preise , Selbstgekelt . Apfelwein . Für Schulen
Preisermässigung . Tel. 777725 Bes . : Georg Weisß . 197

fiteberg
des enes

—

Ph . Mayer .
Endstat . d. elektr . Bergbahn .

Münchener u. einheim . Bier . Verzügl .
Zivile Preise . Telephon 144. 1¹34

aeher Jeddacach Sed . 6ens 8Unmittelb . a. Walde1 Restaur . nach der Karte. Diners
12—2 Uhr . Gr. ged. ferrasse . Tel . 490. Fr . Spitz . 135

inmitt . mächtiger ObstwaldungenHaiberg Gasthaus zuf ermanla
Schöne Lokalit . ( Saalu. Nebenzim . ) , Terrasse mit schön.

Hussicht . Fremdenzim . Eig . Schlächterei Selbstgebr .
sch - u. Zwetschgenwasser . Selbstgek . Wein u. Apfel -

in . Stallung . Kegelbahn . Von „ Prei Eichen “ neuer

85 genehm . Waldweg nach Gaiberg . Bes . : Ludw . Gaul ,
Sohn des Rösslewirts in Waldhilsbach . 1146

Fobrsct Penk. ila Waldesech
ruhige Lage , Nahe am Wald ,

bei Heidelberg Bad im Hause , Pension von
( Bierhälterhofweg ) Mark . — an . 12444

Wieslach eashans um Eupel
Aut bürg . Küche , reine Weine . Karlsruher Moninger Bier.
Massige Preise . Inh . : Wilh . Vogelmann . 208

Tegelhausen 8dagr, Gasthaus 2. Dchsen
dir , à. d. Fähre Bahnhef - Schlierbach . Schöne Garten -
Wirtschaft für ca, 600 Person . mit herrl . Panorama ins
Neckartal . Eigene Metzgerei , selbstgez . Weine , gutes
Bier . Bürg . Preise . Bes . Ad . Beinhard WWòW. II81

Kaffee .

. - St . Bammental (25 MIn. ) L Rerr
Lage hint . d. Kohlhof b. Heldelberg

Altrenomm . Haus , bekannt
durch gute Küche u. selbst⸗
gekelterte Naturweine . [ 21
Tel . 16. Bes . : Knauber .

Arsen - Solbad
aun ,

Udld Jcheuriahel Mten
2Min . v. Bahnhof , gegenüb . dem ten ( ( rüher Café

Schhpplel . —Bestrenomm . Haus am Platze ; den Herren
Geschältsreisendenspeziellempfohleu . Neu einger. Frem -
denzimmer mit Gasbel . Pension . Hx Küche . Nur

Taturweine aus den besten La en der Pfalz . Bier vom
Faß . Münchner Paulaner u. Bell —7 —epen Geräum .
Jokalitäten für Vereine und Touristen . 1186

NB. Mache noch besenders auf meine im Badehaus
bolindlichen Fremdenzimmer aufmerksam .

Anweiler . umnurn, Zunm Rehberg
KHrstes bürgerl . Gasthaus . Pension Mk. —. FürWWele

Ekristen u. Vereine sehr geeignet . Bes . : Karl Diehl. IIi8

astſof zuf pfalz

e

eckartal ,
1 I gonNeen0 allse delberg
Von Heidelberg p. Bahn 5 Min, Altren . Haus . Großl . schatt .
Garten dir . a. Neckar. Gr. Säle . Haltest . d. elektr . Bahn .
Pens . Prosp . zu Dienst . Tel . 237. Bes . : H. Walter . 180

Schönau
beil Heldelberg , Stat .

Gasth . zum Goldenen Löwon
garene

tein·
gericht . Fremdenzim . Gute Küche . Zu Ausflügen für Ge-Sallsent u. Vexeine schr geeign . Gr. schatt . Gart . , geräum .

ei 611
Jak . Bockstahier WW.Saal . Pens . z. mäfl . Preis .

P8Schönau
Rnotel - Restaur . u. OCafé Heldelhergz, Statlon
15 Neckarsteinach . Teleph . 8.

IPfalzer Hof Erstes Haus am Platze .
8 Prima Weine . Erstklassige

150Küche . Päglieh kfrische Forellen . 0von Münchner Bier . 50555 Th . Hagmaier , früh . Küchenchef .

Sennae Mitten im Walde ge -
legen . Ruhige staub -

del Heldelberg 8 7 60
gasthan * Molkerei . Frische Fo -

10 Lochmühle rellen .Tel. 12 Schönan
v. Ponslen A. Gärtner , Huchenehel.

214

0 ürg .Basthaus zur Traube Sig.Metegerel,
Saal für Vereine ete . Fremdenzimmer .
Pension zu mäbigen Preisen . 150

b. Heidelberg Besitzer : Valentin Bordne .

Waldhilsbach b. Heckargemünd
Sasthaus 2 . Rössle u . Fil . z . Einde
Herrlicher Ausflugsort . J . Gaul . 171

— Cartenrestaur .Malasaadd
555

Scarteach Lar Hee
Erstes Haus am Platze . Hübscher Garten am —
Neckar . Pension v. Mk. . —an . Tel . - Nr .4. 210

Ponsion H. Engel, Mörlenbach (Odenw. )
Zimmerm . Pension a M. Kinder nach ULebereink . 2

TalaniagelbachJutd
Hena

Erstes Haus am Platze .
Bahnstation Fremdenzim . beimäg .

Pension , Bad , Telephon 18. Für Vereine , Pouristen ,
Schulen best . empfohl . Bes . : Emil Farnkopf . 213

Wahlen weinkein-Wanien G8fll, 2. Eisenbahn
Luftkurort , 450 m fl. M. Durch Neubau vergröſlert ,
ruh . schöne Lage , dir . von Tannenw . umg. , gr . Saal . Volle
Pension , Civile Preise . Bes. : Peter Horls . 184

Tromm Hbhenluktkurort , 97⁰ m, Stat. AHofterhach od. Wanlen

Gasthaus „Zur schönen Aussicht “
Neu eingerichtete Fremdenzimmer . — — Saal .
Telephon 3 Bes. : Val . Kell . 192

arha1 m. vorzügl . Verpflegung
Oag. Schönste Ausflüge .

15 Min. v. St . Hetzbach Autohalle . Fam . - Pens .
— Odenwaldbahn — Mäß. Preise . Luft - u. Son -
„ Motel Pieifer “ nenbad . Forellenweiher

u. Tel . Marbach Postamt Beerfelden 17

755 212

Gasth . , Bierbrauerel u. Pens .

23 dekannt. buftrorf

Hotel u.Pens , Adler Reichelshelm

Hirschhorn

I. Odw .
Il Bahnst .

latze ,f.375 ee Gr. Saal m. Terrasse , Garten , Fremdenzim .

Casſn . U. Pens . 2. Haler
Haus am P Pensionäre , Touristen , Vereine

m . elektr . Licht , Bad i. Hause . Pensionspreis M. . 50 an.
Wagen nach Bahnhof Fürth zur Verfüg . Odenwald - Club .
Auto - Garage . Benzinstat . Tel . 6. Bes . : Aug . Würz. I141

Wesochnitz i. O, Sasttaus Erbacher Hof
im Weschnitztal idill . gel . ; ringsum Wald . Pens . v. Mk.
. 50 an. Bäder . Vorz . Verpfleg . Tel . Bes. : L. Müller . 190

Bahnhof-Hotel Beerfelden j. Odw.
Schöner Sommeraufenthalt . Bäder, . Mäg . Preise .
Garten . Telephon Nr . 8. 224

Im Odegwald. - Hotel und Ponsionbuftlarort Lindentels zessisches lens
Aeltestes renomm . Haps , schöne Lage a. Fufle der Burg -
ruine . Elektr . Licht . Tel . 5. Bes . : Fhilipp Rauch .

NB. Um unliebsame mit Gasthaus
Peter Rauch , welcher dieses „ Altes Hess. Haus “ zu
benennen deliebt , zu vermeiden , bitte ich genau auf
meine obige Adresse zu achten . 166

Hfrsohhorn à.

Post u. Bahnstat . Fürth .

Gasthauszur Rrone . Tel . 11
HEig . Fuhrw . Bes. : C. Holzschuh . 1%

W0 deh 0
mem Sommeraufenthalt ?

Im Hotel u. Pension „ zum NMaturalisten “

Ixhaber : E . Schaster , shem . Küchenchet. (148

1½ tcNeckarwümmersback zee
Beliebte Familien - u. Einzelpension z. mäß . Preisen . Für
Touristen sehr empfehlenswert . A. JSoller , 167

Eberbach à. N.

Iyingenberg . .
Touristen und Kurgi
Pensionspreis .

Hotel Leininger Hof .

Basfof und Pensjon

Zum Anker
—. —

bestens empfohlen . Mägiger
Aug . Holdermann . 1182

Mosbach 755 U. Pens , Caellenbad
( Baden ) FHerrl . Ausflugsort , f. Erholungsbedürft . u.

Touristen sehr empfehlenswert . Friedr . Zünglein . 183

Mosbach Gaden; Hofel - Restaurant „Krone“,
Altrenommiert . gut bürgerl . Haus . Gute

Biere , reine Weine . Guter Mittag Beselz schöne Zimmer ,
grosse Säle . Autogarage. A . Schell . 189

Waldreiche GegendMudau „ Hotel Krone “ .
Erstes und ältestes Haus am Platze , Komfortabel ein -

erichtete Fremdenzimmer . Räumlichkeit für grösgere
kesellschaften . Schattiger Garten mit Kegelbahn beim

Haus . Anerkannt gute Küche . Bäder und Fuhrwerk
im Hause . Pelephon Nr. 3. Eigene Vorellenfischerei .
Billige Pensionspreise . Hausdiener am Bahnhaf .
22³ Besitzer ; Robert Link .

im bad . Odenwald 450 m U. d. M.

—
Suablbaderun5—ouen Illl

Gustav- Marlenquelle und des Faſlär-
Schwimmbad Pension

NMk. 9 bis e Protpekte und Penaions
preisliste d. Rxx . Veraschdnexungs ·1*

33 eee ae 2.

dasthof u.feichesden bed
Hübsche freie Lage nahe des Waldes . Veranda , ged . Halle ,
schatt . Garten m. Berri. Aussicht , eig . Konditorei . Tel . 26.
Elektr . Licht , Bäder i. Hause . Pens . Mk. . 50. Wagen
Bahnhof Fürth zur Verfügung . Bes . : J . Treusch . 140

Reichelsheim . Hastnaus Boldner Engel
Gemütl . Lokalität . u. gr . schatt .

Garten m. ged . Veranda . Gute Küche . Touristenhaus . Saal
. gröh . Gesellsch . Auto⸗Garage . Wagen n. Bhf . Fürth z.
Verküg . Volle Verpkleg . M. . 50. Tel . 35. A. Werner . 142

Auine Audengtein
b. Reichelsheim i. 0.
Tel . 15. Neuerbaut . Bad
i. Hause , gute Verpfleg . ,

Dahnket -CGotelz.Nestaur.
Boliebter Ausllugsort . — Bestbe -

Jür Touristen , Vereine u. Gesellschaften .
Besitzer : Ad . Bechtold . 209

Dahnkof-Negt. Ar Pfal
Dir . a. Bhf . Gr. Saal , schatt . Gart .

lenbun
kanntes Haus
Telephon 19.

Aeregbein
mäfl . Preise , dir. a. Walde, eig . Jagd . Bes. : Wilh . Seitz . 1185 Selbstgez . Weine . Gut bürg . Haus . Bes. : W. Müller . [ 161

Rheinpfalz und

Arl-latel ,
ee 0

1 U J. Maus aàm Platze .

In günstigster Lage
mitt .1. Kurpark . Anerk . vorz . Küche . Regie - Weine .
Kur - Konzerte aut der Terrasse des Hotels

Inhaber : Friedrich Kargl , Telephon 136. [ 117

Neustadt a . M.Lüftkurort Königsmünle Vge : Senviae
Sehönst . Ausflugsort d. Pfalz , mitten im Walde gelegen .
Reichbalt . Speisekarte . Prima städt . Regieweins . Hell.
u. Münchn . Bier. Pens . nach Uebereink . Tel . 647. 126

Dahn. Hotel Hartmann zur Pfalz %

Winzergenossenschaft Wachenheim
( Rheinpfalz ) am Marktplatz bringt sich in em -
pfehlende Erinnerung . Ausschank vorzüglicher
Weine , prima kalte und warme Speisen . Schöne
geräumige Lokalitäten , Nebenzimmer , große Halle
Für Vereine und größere Gesellschaften . Punkt
U. Ziel sämtlicher Tonristen , Ausflüglern ete .

Für zuvorkommende freundliche Bedienung
bemüht sich der Wirt Friedrich Muhrer . [ 195

Hönigsbadhe
gasthaus zur Rlelnplalz

18 eidesheim ) . Pens .
Staur . Für Vereine Saal u.

Terrasse . 5 Für Sommerkrisch -
ler u. Fassanten . Eigener Weinbau , garant . naturreine
Weine . C. Bernauer , Weingutsbesitzer . I125

„ Amtsstag ! “

Neuz . umgeb . Autohalle , n

Trinkkuren der ö

Uebereinkunft .

Hotel -

eenenl
Gut empf . bürg . Haus . Tel. 8
Bes. : Wuh. Krämer . I163

Aurieche
Gasth . zum Deutschen HofSohriesheim 3 Min .v. Bahnhof . Altrenom . Haus

Gr. schatt . Garten . Kegelbahn . Schöne Säle f. Vereine eto .
Gut bürg . Haus . Kulmbacher u. Münchn . Bier . Ausschank
Kronenbräu , Neuenheim . P . Urban . I164

Sehriesheim basthaus Deutscher Ralser
0 Ecke der Kreuzstr . 3 Min . v. Bhl .
Altrenomm . Gasthaus ; für Reisende u. Gesellschaften
bester Erholungsplatz . Selbstgek . Weine , Mannheimer
Biere , vorzügliche Küche . Ludwig Hübsch . 162

Weinheim Sasthaus zum Goldnen Bock
1 zwisch .d. beid . Bahnhöfen gegenüb .

d. Post . Fremdenzim , Schöne Lokalit . Gartenwirtschaft .
Gute Küche . Durl . Hofbräu , Mannheim . Reelle Preise .

Besitzer : Wilh . Schrank . 160

FlabkkadAkBad einheim Stunde
9.5 Stadt .

Schön . schatt . , u.
0

Erholungspunkt in eben .
Lage. Mader , mod . Einrichtg . Restaur , Sommerfrisch -

lern , Touristen u. Vereinen best . empf . Ant . Werner . ( 155

400 m f . M. Tel . 235. Für

WelngemMatkenpurg Vereine , Tourist . u. Schu -
len empfohl . Herrl . Rundbliek . Restaur . zu jed . Tageszeit .
Wein u. Bier , kalte u. warme Speis . Pet, . Gebhard , Bes. des

egenüb , d. Amtsger . 5 Min . v. Bhk .
el. 159. Mällige Pensionspreise . I159

Weinwirtschaft zur Pfalz urge
*

Weinheim G. Küche Spez . : Selbst -
Bergsträſller u. Oberbad. Weine . W. Koch . 154

Fuchs Ste Münle
Beliebt . Ausflugsort im

EBirkenauer Tal . Tel . 142
Bes . : Gg . Fuchs . ( 157

basth . Schwarzer Adler
A. N5e d. Birkenauęer u. Gorxh .
Tals. Gr. Saal m. ständ . Bühne . Alt⸗

Haltest . d.
Nebenbahn

Welnbein
deutsche Weinstube , Bürg, Küche.
Spezialität : Selbstgekelterte naturreine Weine . Tel . 188.

Besitzer : Wilm . Lang . 1158

FKützelsachsen ee
Sastflaus Schmittberger⸗Bof .

v. Weinheim entfernt

Neuerbaut mit groſſen Räumlichkeiten u. allem Romfort
der Neuzeit . Prima Restauration . 5 Min . v. Wald . Selbst⸗
gekelterte Bergsträssler Weill - und Rotweine . Fremden -
zimmer . Pension . Bad im Hause . Herrliche Fernsicht .
Tel . - Amt Weinbeim 104. Bes . : Peter Brenner . II86

BirkenNaü
basthaus zum Birkenauer Jal
Saal mit Klavier : gedeckte Veranda .

Eig . Metzgerei . Pension von Mk. .50 an . Telephon 5Amt Wei Buss . 19eim . Besitzer : Heinrich

Remshack. Wirischalt zur bergskraße
Lokalitäten , Garten .

dir . a. Fuße des Gebirges . Schöne

Weine . Heidelberg . Engelbräu.
Eigene Metzgerei . Naturreine

1
61Laudenbach ereger.

Heinr . Laler . I145

Pens , Flledriehsburg
Angenehmer Landaufenthalt am Walde , 1 Stunde von
Mannheim . Großer schattiger Wirtschaftsgarten , ge-⸗

deckte Veranda , luftige Freudenzimmer . Penslon nach
Besitzer : Altred Hax . 158

Sonsbeim . Gastihl 2. Debtschen Kalser
1 Min. v. Bhf . Sehöne Fremdenzim . Groß . Saal für Vereine
Gute Küche , Telepben367. Paul Treiber . I152

gelshein. e
renoviert 1911 . Säle für Vereine .

Verzüglie he Küche . Prima Weine und Biere . Tel . 3.
Neuer Inhaber : Karl Heimberger . 144

bel roßer
Bensheim ſasthaus 2UT Münle Saal ,
Garten , sep. Nebenzim . Tägl . Kaffee m. frisch .
Kuchen , Spez. : Käskuchen . Teleph . 165

Bes . : Gg . Votter.

jugenheim a 0 gasthaus zum Löwen
%iPreundl . Fremdenzimmer .

Jute Küche , xeine Weine , Münchn . u. Pfungst. Bier . Saal ,
Garten , ged . Halle , Tel . 68. Neuer Inh. : Karl AIk. 143

Rhein
Kurhaus u. Hotel Zzur Sonne
Elektr . Licht . — Bäder .—Anerk gute
Küche , Natufweine , B.
Nr. 14. Inhaber : Ludw . Kees .

Leuftkurort Bergzuabern
Rheinpfalz — Herrlicher Sommeraufenthalt

Kurhmaus Behref
n Haus direkt am Walde . , Tel .

Prospekte gratis d. d. Bes . Ph . Behret WW. 280

P
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Neustadter Rurhaus , Neus

411 Gasthof zum Hirsel Frstes Haus

Eillingen . Schöne ag anne
Bes. : Ed . Kühner Ww . 25Elektr . Licht . Tel . 148.

b. Ettlingen (300 ) . Stat .d. AlbtalbahnBusenbach gas th . u. Pens !
Neu einger . Mäf . Fens . Post , Tel . 85 Monee

2 Luftkurort bei Ettlingen 1. Albtal

15 U f0 Bahnstation , Post . Teleph . im Hs.

0 Gastföfu , Pension zur Kong
Autes bürgerliches Haus mit Dependance . Pensionspr .
von Mk. . 50 an. A. Mai , Besitzer . 184

aleu-Daen-Liakteta e Fgez Riren
Familienhaus , Lichtentaler Allee . J . A. Mutschler . I15

aenaden aede
Naden-Daden Wotel Stacz baden

mit erstklassigem Restaurant . Auto - Garage . 19

e
tahrer Wald ) .

Gausbach rMurgta Basthof, 2. Waldhorn “ Bad u. Lufteurort Pefersta
Nähe d. Bhf. Altren . Haus . Gute Küche , reine Weine . Frem -

denzimmer . Veranda m. prachtv . Aussicht in das Murgtal
u. die neuangelegte Murgtalbahn . Eig . Forellenfischerei .

Ihaber : I . A. Maier . 80

Endstation der

MurgtalbahnForbach
Bahn- Hotel und Pension „Friedrichshok “

Elektr . Lächt . Tel . 8. Zentralbeizg . Forellenfischerei .
Prospekt auf Verlangen . W. Wamsch , Bes . 178

im Renchtal bad . Schwarzw .
20 Min. v. Stat . Hubacker .
Herrl . durch waldr . Höhe
gesch . Lage . Angen . Somm. -
Aufenthalt . Alkbew . Glau -

Haus f.ailchObel 1
Touristen u. Kurgäste , mod. einger ,

Daden-Baden Basth , 2. Foftuna B4f Pens P. 5 5
elektr . Licht . Teleph . Bäder , ged . Perr, , schatt . Garten ;
gute Küche , reine Oberk . Weine , Fl . - Biere ; mäß . Preise .

Eig . J . G. Roth . ( 78
M. an . B. Steinle , Gernbacherstr . 70. 40

Maäden-Baden Pöver Fribredrbaf
Gernsbacherstr . 31, zungchst d. Bäd. gel . Neu renoviert .
Elektr . Licht . Gut bürg . Haus m. mäfl . Preisen . Speziali -
tät : Wein - u. Frühstücksstubs . Fr . Müller . (6

Oppenau. a Hotef u. Pensian G0old. Adler
Altren . gutbürgerl . Haus . Mäf . Pensionspreise . Bäder .
Hause . Wagen. Tel . 7. Autogarage . Bes . Otto Roth . [61

Hrat . HausOppenau. Peter ' s „Notel Posk“ gge
schönster freier Lage mit groſler Terrasse u. Garten .

Badlen- Baden Botef Bestaur. Augustabacd
SophienstraBe 32 Tel . 871.

Direkt bei den Grofßh. Bädern . —Zimmer inkl . Frühstück
Ton M. . —, Pension von M. . 50 an. — Gut bürg. Haus .
Prospekt . Elektr . Licht . Bes . : A . Degler . 18

Wagen jeder Art im Hause . Telephon Nr. 6. 160

BADEN - BADEN

Olland - Hotel
Hahnungen und einzeins Zimmer mit Prlxatbad und foftstts .

drosser Park. — Auta- Garage. E

Antogast
500 Meter fl . d. M. I5I Bahnstation Oppenau

Mlneral - Moorbad u. Luftkurort Im bad . Schwarzu. ]

Komfort . Zentralhelzung In allen Räumen .
In

55 81 gesch . u. Waldrefchst Uebirgslage .
Rühmlichst bek. Eisen - , Magnesſa - u. Natron -
quellen . Größter Hrfolg bei Magen - , Darm - ,

Eiar Jaden e e
Mit allem Komfort der Neuzeit . — Mässige Freise . —

Besitzer : CG. Saur , I12 6

Nieren - u. Leberleiden , Blutarmut , Nervo -
Sität u. Frauenkrankheiten . Außerdem dlät .
Kuren für Magen . , Darm : u. Nierenkranke ,
Fensjon . — Prospekt frei durch den Badearzt
Dr . Merk , sowie den Besitzer M. Huber .

Neuerbaute Ein - Familienbhäuser .

—

Dureh Neubau bedeut . vergrößert . Neuest .
3

5

Aüe-Baden Iaba
Vorzügliehes komf . Familien - Hotel . Zentral - Heizung .
Elektrisches Licht . Bes . : A. Fruh . 16

gasthaus u. PonsionMaren ſree
1000 Mtr . ü. M. am FEuſ' e d. Feldberge a. d. Linie Litisee -
Schluchsee - St . Blasjen ; von herrl . Tannenwald umg. , in

50 sshr gesch . Lage , sehöne schatt . Spazierwege , herrl . Aus -
sicht in nächst . Nähe , Alpenaussicht . 10 Min . von hier

Badlen-Baden- Hotel und Penslon

Lichtentha Lann böwen
Altren . Haus. Vorz. Küche

Auserw . Lag . selbstgez . bad . Weine . Gr schatt . Park
Endst . d. elekt . Str . - Bahn . Bes. ; J . Schulmeister .

ist d. idyl . geleg . Windgfallxeier m. Gondelfahrt einger .
— Restaur . d. Umbau viel verändert . Zimmer m. Balkon ,

( Sr . Saal m. Perrasse . Gute Küche, reelle Weine, aufmerk⸗
game Bedienung . Milchwirtschaft , Fuhrwerk im Hause ,
Täglich 2 mal Post, — 5 mal Auto - Verbindung . 14

CCCC 8

968 m üb. M.ͤ

Baen Baan e e
Tagbalbee
Hotelde la courde BadeNalez-Balen

Altberühmtes Badehaus IL. Ranges mit eigenen
Thermal - Bädern der Ursprungsquelle .

Ehemallges Kapuznerkloster, Sehenswürdigkeft der Stadt .

Neuester Comtart .Mrosser Park . 1⸗

Zimmer mit 50 Betten . Pensionspr . . 50. Für Touristen u.
Vereine best . empfohl . Bes . ; M. Schmelzle & Sohn . I43

GasthofRippoldsau . aee Holzwälder Höhe
am PFuße d. Kniebis , dir . a. Walde in still, . ruh . Lage unw .
des weltber . Bades Rippoldsau . Gut bürgerliches Hans ,

Vorzügl . Verpflegung . Tel . 10. Bes, : Dav . Stufkt . ( 65

poterstal CGasth . U. Pens , zum Schwan
( Renchtal ) eig . Conditorei u, Café i. nächst . Nähe des

Kurhauses sowie des Stahlbades . Renom . Haus . Hoh . luft .

Hotel

Maden-Jale Sonatp Lö
bikktental altbekanntes Haus .

Ausgangsstation der
elektr . Strassenbahn . 50 komfortable

mer , eigener Park , mässige Preise .

Zimmer mit gut . Betten . Schatt , Garten , vorzügl . Küche .
Kurgästen u. Touristen bestens empfohlen . 2

Beg. : Ludwy . Huber , früh . Küchenchef .

Ppterstal Waar Hotel u. Pens, Badiseher Hof
mit Dependauceempf .d. verehrl . Kurgästen u. Touristen
welche dieMineralquellen u. Büder m. ihren eisenh . Koh-
lensäurereijch . Lithionsäuerling . benützenzseininschönst .
ruh . Lage a, d. Promenade gegenüb . d. Stahlbadgel . Hotel.
Gr. schatt . Garten . Gute Küche u. Keller , eig . Metzgerei .

Schönst . Ausflugsort , am Walde gelegen . Pension v.

450 M. an . Restaur . für Vereine , Touristen gute Un-

terk . Zim .V. H. 1 Han. Bürg . Mittagsfisch . Badezim I. Hs.

Eig . Fuhrw . Tel . 707. Bes . H. Falk ,fr.Wolfsschlucht . 428

Thaaunun
n Hizthadg Ior Arone

Elkt . Licht . Mäß. Preise . Pel. 9. Bes. : A. Eimmermannfes

—

laet Nurhaus. Jef Nurg“adt. l . Hurhaus, Iur Purg
Altrenommiert . Rendezvous aller Fremden 0

Touristen . Fydl . Fremdenzim , Pens . Bad im Haus .
Vorz . bürg . Küche . Weine erst . Firm . Sterchenbier ,
Auto - Unterkunft . Tel . - Nr . 12. Jos . Weiss . 128

Hotel u. Pension Bären

( Kniebis )S40n ud .
.

Aurhaus Zadueht
98 16 km. Neu erbaut , 32

— 25

Deideshef Gut bürgerl . Haus . Natur . ⸗
ee eeeee

Fasthaus 2urHaune Berpzahern Hatel zum Nössel Piatze.
Mähg. Preise . Tel . 12. E. Sommer .

AR weine . Ad. Schäffer .124

——Ezabeh . Lutaus Waldhormvzu
12¹

Schwarzwald
— Renchtal

Altrenom . Haus in hüb⸗
scher freier Lage . Kom -

kortabel einger . Bäder i . Hause . Molkerei . Mineral -
quellen . In nächst . Nähe eig . Tannenwaldungen .
Fuhrwerk . Tel . 4 . Bes . : Friedr . Vokt - Dietz . 8944

— Kinzigta ! —

Haslac Sch C. Bahn Hofel 2, göldenen Krouz
* Hübsche Zimmer , elektr . Licht , ausge -

zeichnete Küche . Selbstgez . Weine . Bäder im Hause .
Pension Mk. . —. Tel . 2. H. Lederle . Hig . 84

50 Neu umgeb.

Haslach wusggHate bage e
Billard . Bäder . Fubrwerk . Großer Garten i. d. Nähe .
Pension v. Mk. 4 —an. Bes. : Hch . Fackler , Tel . 17. I83

Hotee
U. Panslon zum Bären
mit allen modern . Einrich -
tungen . Garten . Veranden .
Bierrestaur . Vor - u. Nach -
saison erm . Preise . Illustr .
Prosp . H . Diesel . 9Schwarzwaldbahn

Fal. Sehnarzuall —- Hiige
Zommerfrisco

Hornberg bre Fesein öolſ Mler
Mamptstrasse 840

Volle Pens . zu Mk. . 50 bis . —per Tag . Schöne Zimmer .
Gute Küche . Groß . Garten u. schöne Terrasse . Herrl . —
Nühe des Waldes . Auskunft bereitwilligst .

Marxzel Uutan Luftkurhaus MHotel Befleyue
Neuerbaut , direkt am Walde . Ruh . Som -

meraufenthalt , Vorzügliche Verpflegung . Pension von
Besitzer : Ludw . Nener . 51. — Mk. an .

p . Triberg ( Sehwarzwald )

Ichonadtl össth . U. Pens . . Peßsen
Gut bürgerlicher Gasthof . — Mässige Preise . Prospekte
gratis durch den Besitzer Kosmas Scherer . [ 71

Schönwald
1000 m ü. d. M . — Statlon Triberg , ½ Std . oberhalb der
berühmt . Wasserfälle . —Prachtv . Höhenluftkuxort u.
Sommerfrische i. bad . Schwarzw . Kr. anreg , Gebirgsluft

Hofel u . Kurhaus Schönwald
200 Betten . Massiver Bau , elektr . Iächt u. PDampfheizung
im ganzen Hotel . Groblart . eig. Hochwald . Ged. Veranden .
FPerrassen . Mahlzeiten an kleinen Tischen serviert .
Parkanlagen , Tennis und Krocket . Kinderspielplatz .
Pension Mk. . 50 bei prima Verpflegung . 72

III . Prospekt durch haber . , Wirthle -

ilhapen akopketg beateheraer
In schönster freier Lage . — Pension von

Mk. .50. Prospekte gratis . Tel . 14. R . Goeth . 181

Freiburg i. B. Nellurger , Hol

TeiburglB. Parhhote
Bekanntes , gut empfohlenes Haus , prachtvolle ,
freie u. ruhige Lage , gegenüber dem Alleegarten ,
der neuen Universität u. neben dem neuen Stadt -
theater . Neu u. modern eingerichtet , elektr . Licht ,
Dampfheizung , Personenaufzug , Vacuum - Ent -
staubung . Beste Küche , feines Restaurant , Garten ,
Auto - Garage , Omnibus an allen Zügen .

29Besitzer : G . Hecht .
8

ITnhalder
Bad Kirnhalden i. Breisg .
( Schwarzwaldh , inmitten von Wal⸗
dungen gelegen , idyllisch ruhige ,

— r — ttaubfreie vor Winden geschützte
Lage . Büder , Post , Telegraph , Telephon i, Hause , Forellen -
Fischerei . — Tügl . Fahrpostverbindung v. Kenzingen .
Auf Wunsch Wagen Bahnhof Kenzingen , Pension von

. 25 M. an . Auskunft durch F. Huse , Eigentümer . 12470

—

im bad . Schwarzwald , 810*

2 m. üb . Meer , Bahnstation

＋ 1 ( Zweiglinie der Höllen⸗
thalbahn ) , 1200 Hinwohn .

Höhenluftkurort inmitten prächt . Tannenwaldg .
mit gut gepfl . Spazierwegen u. herrl . Aussichts -
punkten . Arzt , Apotheke , Bäder , elektr . Licht ,
Postamt , Schwarzwald - Sammlung über Volks :
kunst u. Volksindustrie von Oskar Spiegelhalder .
Lohnende Ausflüge nach St . Blasien ,
Schluchsee ( Autoverbindung ) , Bad - Boll , Feldberg
u. Rothaus . Gut gehaltene Gasthäuser u. Privat -
wohnungen . Auskünfte und Prospekt durch den
Verkehrsverein . 8976

f
öllentalbahn ) PDens .interzarten Aaler - Restes —32

am Platze . Näher . u. Prospekte dureh den Besitzer . 38

Titisee ,

An Nweile Kurhotel Waldfriedendir . a . Hoch -
N wald gelegen , am Fuße des Prifels , herrl .

Aussicht . Teleph . 45. Komt . Fremdenzimmer . 11¹⁵

Ald
Bad . Schwarzw . ) Gastkz , à. ROSAeI

Ainterzarten . Bhf .8 Min. Gut . bürg . Haus . Tel . 1.
Näheres durch den Bes . M. Gremminger . I87

GBadischer Schwarzwald ) .

Himterzarien Bahmhel - Botel u. Rest
Gut bürgerl . Haus , Neu einger , Fremdenzimmer gon Mk.

. 30 an. Pension von Mk. . 50 an. Nähe des Waldes .

Stützpunkt d. schönst . Ausflüge , wie : Feldberg , Titisee ,
Ravennaschlucht , Höllental . —Bäder . —Garten . —Auto -

garage . — Telephon . — Piners à part . — Touristen best .
empfohlen . Besitzer : H . Riesterer . I85

EillKurort Steig Hmneganen
Höllentalbahn .

basthaus U. Pension Ravennaschlueht
930 m f. . , am ob. Ende d. Ravennaschlucht . d. Fahratr.
Hinterzärten - Breitnau Zeleg. Gut bürg . Haus , in schöner

gesch . Lage , von herrl . annenwald umgeben . Zimmer J.
Mk. . 20, Pension Mk. . 20 bis .— bis I. Juli und ab Sept .

Ermälligung . Eig . Molkerei . Forellenfischerei ,
genheit , Bad u. Fuhrwerk im Haus . Prospekt . Te ephon
Hinterzarten 5. Besitzer : Ad . Helmle - 67

Helnan
ee

an
ürr

Hinterzarten d. Höllentalbahn .

5
Gnte Verpil . Es hält sich best. empf . d. Bes . O. Rombach . 22

ub. GasStol zum Rrenz

( Schwarzw . ) Luftkurort 860 m . M.

flotel l . Pens . Bären frrFriß
0

Ile
jahrsaufenth . Forellenfischerei . Cen -

trallage f. Ausflüge n. all . Richtg . Bed . erm . Pensionspr .7d

Schwarzw . , Stat , der Höllentalbahn
Ten

Happel easthaus zun Sern e
ort , 890 m fl. M. Aussicht auf die Alpen . Prächt , Tan -
nenwaldungen . Forellenfischerei . Milchwirtschaft . Helle
treundl . Zimmer . Bäder im Hause . Tennisplatz . Higen .
Fuhrwerk , Telephon Neustadt 12. Bes . : M. Glatz . 42

Del Hinterzarten . 860 m üb. M.

uderhaldee Sastt . U. Pens . 2. Ptelsehmlede
an d. Fahrstraße Titisee - Feldberg , unmittelb . a. Wald gel .
Von den Stat . Titisee 1 St. u. Hinterzarten / Std . entfernt .
Gesch . ruh. Lage , Schöne Auskl.z. Feldsee, Beldber Her -
zogenhorn , Zweiseeblick , Schluchsee , St . Blasien , Hooh-
Hirst , Wutachschlucht , Höllental , Ravennaschlucht , Weiß⸗
tannenhöhe , Turner . Pens . v. M. 4. 50an . Zweimal . Boten -
post mit Titisde . Telephon Hinterzarten Nr. 4 Elektr .

icht . Besitzer : Ad . Feser . 88

Bärental Jasthaus u. Penslon Haler
Neu renoviert . 980 m. fl. M. Titi⸗

ae lick . Zwischenstat , 3 Tügl . Per -

sonenpost . Vorz . Lage für Kuraufenthalt . Hübsck angel .
Terrasze u. geschl . Veranda mit herrl . Aussicht auf den
Pitisee u. Hochfirst ; unmittelbar an denschönst , Tannen -
wWaldungen . Zentrale d. prachtyollst , Schwarzwaldpartien
Gutes Logis für Passanten zu müssigen Preisen . Fitl
Gesellschältenbesond . Arrangement . Post und Telephon
im Hause . Besitzer : A. Mutterer . 19

Bad. Schnarrnaſd . 842 Herzorrag . Lufckurorf
glal 4ldlenlelen Titisee ehen

147¹ Altrenomm . Haus L Rang . in
Hotel Titisee devorzugtester Lage — Gr .
schatt . Parkanlagen . Schönste Aussicht auf d. See ,
den Feldberg u. dessen Vorgebirge . — Hleg . Säle ,
Restaur . verb . m. ged . Perrassen . —Gesellschafts -
räume . — Bäder i. Hause u. i. See . —Hig . Fischerei .

Auto - Garage .—Pens . m. Z. v. Mk . . —an , — Von J.
Septemb . bis 1. Juli Preisermähigung . — Hlustr .

Prospekte . Besitz . R . Wolf , I78

igt . Todtnau u. Kirchzarten .

Toltaauberz Sastn . U. Pons , zum Engel
Höhenluftkurort z Gut bürg . Haus . Mäfß. Pensionspr .

Tadtaaaberg
fpenbtedt . 5n u L H. Neef
mit den Bahnstat . Todtnau u. Nirehzarten

Vasthof u. Pens . zum Stern
Gut bürg . Haus . Mäf , Pens . - Preise . Prosp, . gratis . I76

vubenluftkurort Bagth. U. Pons. 2.Tobimmoosaenee ee
Mk. . 50, mit Pens . v. Mk. . 50 an ; elektr . Licht , Zentral -
heizung . Frosp , d. d. Eigentümer Rudolf Jordan . I179

Auhabun Todtnan, Autorerkehr mit Freſburg .

dpun 2. runen Baum
empfiehlt sich seiner günstigen Lage wegen für Som -

merkrischler und Tauristen bestens . Prosp. z. Diensten .
er . 54

aaien e e
zimmer . Mällige Pensionspreise . Münchner Löwenbräu

u . Lörracher Lasserbräu . Tel. 14. Alb . Reitf . 41

1021 m U. M. Postverbindg . m. d.
Bahr

Besitzer : I .

Hurhoteln . Peus. Schindelpeter,Onerbühlerfal
d. Schwarzw . ) Forellen . Peng . v. M. . 50 an. Saalf .

( 8620 n . . )

ereine ete. Fel. 126. Bes . : S. Kohm ,ehem. Küchench .

8

Station der Alktalbahn arlsrobeferrenalh )
Traueua Gasih , zum König von prguben

Bürg. Haus . Pension v. Mk. . — an.
Tel . - Nr. 8 Marxzell . esitzer : Ernst Bürkle . 27

Iurhann Hrenvi
750 m üb. d. M.
Stat . Bühl , Ober -
tal , Baden - Baden
Forbach ( Murg⸗

Tentral -Amt Bühl . Modern eingex . Haus . —1J.

— — — — Veringungs , F . Braun .

Uisenhöl
Freie sonnige Lage , unmittelbar angrennend
an Laub - und Tannenwüälder . Seiner mittleren
Höhenlage wegen , als Frübhsahrsaufenthalt
für Ruhe - u. Erholungsbedürftige besonders

azu empfehlen . — Vorzügliche Verpflegung .

Pension von Mk . . 50 an . — Prospekte gratls .

Motorwagenverkehr mit Freiburg 1. B.

HEigentümer : M. Hieter .

5 8

aus I . Rang. , das ganze Jahr V
oeôſfn . Duraß etub. bædgut.

eribgit . , in Rerrl . Lage am Ses.
n. Bad , Zentralhate . ,elelt . Lioht, Garage , Hischaret,

Euder - u. Seebader ,Fension bei Langerem Aufeninũ

sStai . de

6busbepldn lin bge . Gadffl, U. Penls. . Nebsfock
1. Haus à. Platz , dir . a. Tannenwald geleg . Altbek . auch v. Touristen bevorz . Gasthof ,
neu umgeb . u. mod. einger .
Selbstgez . Weine , Bierréstaur . m. Aussch . v. fI. Karlsruher Moninger Bier . Tel . 191.

Badezim . Vens . v. 4. 50an. El . Licht . Ilust . Frosp . gr . u. fr . Eig . Albert Schneider .
—1

Rönenluftkuror “
Im had. Schrarzmald :: 90n . —fad m d. .

Sep . Speisesaal , ged . Veranda . Garten . Gute Küche ,

Frachtbriefe aller Art in jeder Anzahl ſtets vorrätig in ber

Dr . B. Baas ſchen Buchdesckerel.
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a d. neuen Fahrstrasse . Eig . Jagd u. Forellenfischerei .

unbae

am Fußze des Mahlbergturms

Bad Liebenzel

Zadl Plebenzel
Grozer Garten , neu einger . Zimmer , schöner Speisesaal .

Vebereink . ; im Mai u. Sept . ermäß . Preise . Hausdiener
am Bahnhof . Frau Fannꝝ Hammer Ww. , Eigent. 106

Mzat
Wildbad
ldhad .
Mai u. Sept . Ermäßigung . Tel . 81. Bes . : A. Hauber . I103

Mildbad
Z. Heizg . Bad i. Hs. Dir . Zug z. Wald u. Bergb . Tel . 105.

Besitzer : G. Rometsch . 108

Wildberg
Garten . Groß . luft . Saal . Tel . 12. Bad. Fritz Dürr . 188

( bad . Schwarzw . ) Bahnstat .
St . Georgen od . Sehramberg

Oasthaus Engel
Einer d. schönst . u. ruh . Luftkurorte d. Schwarzw .
Kerztlich empfohlen . 650 m fi. M. 3 km v. romant .
Bernecktal entfernt . Neueinger . bürg . Haus . Mäß .
Preise . Pensionspreis 4Mk . , f. Fam . je n. Hebereink .

Besitzer : L. Fleig . [ 217

Zad. Seh .e gelchenhaus
5

Schönster Aussichtspunkt des Schwarzw . Pension . Post ,
Telephon , Telegraph . Bäder . Geöffn . April - Nov . Winter⸗
hetrieb in Untermulten , ½% Std . unterh . d. Belchenhauses

Belchen

Liuftkkurort , 650 m Üb. M.
Zentrale Lage u. bester Stütz -Todtna -1 9 Mau
punkt f. Touren nach d. höchst .

Bergen . Schwarzw . Zmal tägl . Autom . - Verb . m. Freiburg

Hofel u . Dension zum Ochsen
J. Haus a. Platze . IIlustr . Prosp .d. Bes. : M. Kuhner . 77

f
Dension Waldhans . 800 rü. M.Sehweigmaft Al 8 Mirekt 3, Wald Güte

Verpfleg . Volle Pens . V. X

Todtmogs bensien Balzenkaus
Guli Geh 860 mül. d . M. am Walde gelegen , Das

ganze Jahr geöffnet . Pension . 50 Mk. , Zimmer von
. 50 Mk. an, Dampf . - Niederdruck - Heizung , Bäder . Vor -

Ik. . —an . J . Greiner . 174

Station

Besitzer : J . Stiefvater . 20

1037 m ii. d. Meer .
— Luftkurort .Hotel Wiedener EcK
Stge .

Am Höhenweg Feldberg - Belchen . Am Walde . Bad u.
et Wieden , Tel . Todtnau 20. R. Fix . 215

Wirttemb

Herrendlb Gcuzwaüd)
Dension Tannenburg

in entrückender lage drekt am Walde bletet
wolrklickhe Erholnng und Kräftigung .

Ponsjon - Hotel
U

1

Aerregald. Tida Tall Zeer
2 III inSeptemb .erm.

Eeize . Grosser Neubau . Zentralheiag . Frospekte . I92

lrenalb . beeren e
u. Fenzlonäre best . empf . Offene

Weine , Bier v. Fafl . Volkgt . neurenov . Elekt . Licht .
Kegelb . Bes . : Helnr . Schaufler , Küchenchef . 196

Herrenalh „Notel Belleyne “ von der
Mk. an. Frosp . A. Hauber . J93

Pens, Schöne Aussicht 55gr emHerrenalb e

Ierronalb . Jete 22e Fesgien Venge
91 ] Geschw . Hechinger .

Bestrenom . Haus . Feinste Verpfleg . Man verl . Prospekt .

Bernbachi 8 . renas Dilld Kull .

Befnbaeh Crb :u. Pelelen ZUm LUwWon⸗
Herrl . Röhenlage 8, Wald . Grosse Zimmer , Voxz . Küche .

F
kür Besitzer : Ohr . Pfeltfer. 184

b. Herrenalb 55

da u Fen Uff Arnen Baum
Pensionspreis Mk. . 20 — . —. Bad im

Hause , Prosp . gratis . Tel . 2. Eigent . : M. Lutz Ww . I84

Moospronn erenaf Gasfn . Zum Hisch
Inmitt . der schöngt. Tannenwüälder . Neuer Saal f. Vereine
u. Fonristen . Pest . Für Erholungsbedürftige das ganze
Jahr Pension von Mk. 8l. 50 an. Bes. : Karl Wurz . 58

Altnof - Moosbronn St . v. Herrenalb u. Bernstein

Hastfl , u. Pens , 2. Linde
In dir . Nähe herrl . Tannenwaldung . Große Zimmer , vorz .
Wüecke . Speisessal schöne Gartenanlag . , eig . Milch . Pen -
Srons V. Mk. . 50 an . Bad u. Wasserleitung . Tel . 1
Bernbach ) . Besitzer Kubon & Danner . 80

Hastnof „ zur Linde “ „Bir.
8 Fremdenzimm . Hlektr . Licht .

Neuerb . Ssal . Restaur . Pens . v. M. . 50 an . Gute Küche ,
reine Weine, gute Biere . Tel . 18. Bes . : Gustav Stark . 48

asthel zum bamm
gegenüber dem Lesesaal .

HAg . Fensienzpreise . Tel . 32. Bes . : Alb . Wohlfeber . I46

al Hebenzell GAasth . u . Pens . z . Senne
l mit Hetel Pest , nächst dem

Bahnhef , anschlief a. Kurpark . Neu u. komf . einger .
Fest u. Telephon . Elektr . Lächt . Eig . Milchwirtschaft

Frosp . versend . : Bes . Karl Hartmanm . 48

in allernächst .Wiiabac basthaus zum Hirseh
annrmelet .

Gute Zimmer , feine Küche . Pension nach

Tetel feldner Löwe
Gut bürg . Haus in schönst . Lage . I105

Botel Badiſcher Bof
Gut bürgerl . Haus m. Garten . 107

Vila Fensien Belvedeère Olgastr . 7.
Frächf . gelegen . Pension v. Mk. . —bis . 50,

Hotel - Pens , Stolzenfels . Pens . v. . —inel .
Zim . Mai u. Sept . ermäfl . Preise . Elkt . Lächt .

Hotel goldnes B988
Gut pürg . Haus in nächst . Nähe
des Kurplatzes u. Bäder . Peus . v.

Mk . — an . Bekannt durch gute Küche und Keller .
Großler Speisesaal . — Flektr . Licht . Auto - Garage .

Stallung . Bes . ; M. Heinzerling . 104

fachdh an Zumm Sohwarzwald
Direkt a. Bahnhof . Pens . M. . 50. Schön .

Schönmünzach gargtabanm Gasthof Schiff

zügliche Küche . Tel. 10. Prosp . Bes . : Fritz Batz . 172

im MopratalTodtmoosau aatgen Basfh . 2. Hirschen
Pension von Mk. . 50 an . Elektr . Licht . Fuhrwerk .
Telephon. Besitzer : G. Zumkeller . [ 175

Station Landern

Fſllenburg a te , Gasfl 2. Pflug
Ruhige Lage , dir . am Wald . Gute Verpfleg . Pensionspr .
M. . 50. Eig . Forellenfischerei . Tel . Bes . : Otto Relf . 24

1 Südl . SchwarzwaldSteſmen i. M. aasra anh . . , Lulm lirschen
In Wald - ,berg - u. wasserreich . Geg. , angen . Landaufenth .
Eig . Forellenfisch . Pens . v. . 50 —4 M. incl . Zim . 4 Mal -
zeiten . Hlektr . Licht . Tel .4. Prosp . C. Gebhard , Bes . ( 68

NB. Mai , Juni , sowie Sept . , Okt . besond . Vergünstig .

Neustadt . Schnarzv . HOlel Neustadter Hol
dir . a. Bhf . 3 Min . v. Walde . Zentralhzg .

Elektr . Licht . Tel . 25. Bes . : Karl Fehrenbach . [ 55

Fl. lasien Hotel u. Pens . 2. Hirsdli
Bestren . Haus dir . a. Walde m.
Vorzügl Verpfleg . b. mäfligen

Preisen . Bäder u. Douchen . Eig . Fuhrwerk . Autogarage .
Wintersport . Erosp . gratis . Bes . : H. Dossenbach . [ I7

Linje - LTarlsruf - Rerrenalb . Froguenz : 10000 Kurgaste ohne pas8
Bel. Tagesausfl. v. Karlsr . , Mannh. , Heidelb . , Pforzh . ,
Stuttg . Touristenzielpunkt mit einem großen Netz
gutgepflegt . Spaziergänge in meilenw . Fannenwäld.
mit Teiz. Aussichtspunkten . Erfolgreichste Som -
merfrische inherrl . Lage . Glänz , Heilerfolge bei
Herz - , Nerven - u. Stoffwechselkrankheiten . Nach -
kuren für Rekonvaleszenten jed . Art . Autoverbind .

480 m U. d. M.
sommerberg 7SOMmU. .M.

Hauptsaison :
J. Mai bis 30 . Septbr . 4 im Württemb . Schwarzwald . 62

Srat . d. d. Stadtschulthelgenamt . 12342
3

480 m A. d. M.
gommerberg 75OmU. . M.

Endstation der Linie :
Pforzheim - Wildbad .

Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolge
bei Rheumatismus . Gicht, Nerven- . Rulckenmarks·

leiden , Neurasthenſe , Ischtas , Lähmungen aller Art ,
Folgen von Verletzungen , chron . Leiden der Gelenke

und Knochen . Dampf - und Heisslufthäder , Elektre -
theraple , Radlum Inhalatertem GannMassage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

Kurgebrauch während des ganzen Jahres . 20, 000 Kurgäste .
Weltbekannter Kur - und Badeort . Hervorragender Luffkurert
Varmquellen (31- 87 O) mit natürl. , der Blatwärmo des- Menschl. Törpers angtzrassener Temperatur und grober Radloaktivität .

Nervenstärkender Sommeraufenthalt ,
meilenweite , bequeme Spagierwege in herrlichen
Tannenwäldern . O Zahlreiche Ausflüge . G
Berühmte Enzpromenade . Neues Rurhaus .
Drahtsellpahn auf den Sommerberg mit Berghötel ]750 m u d. M. O Staubfrele Höhenjuft , prächtige
Aussicht . ebene Spaziergänge bis ans Murgtal .

Kurorchsster . Theater . Lesesäle . Jagd . Flscherel . 900Voxzügliehe , sowohl nöchsten als auch gut bürgerfi
Freisen in gaklreiehen Hotels ,
Nähere Auskunft , sowie

Pensienek und Privatwohnungen .
„ Führer durch Wildbhad “ gratis durch den

Hurwsheln and das Staudassohufthelssenannt .
1Der xsich IIlustzierte Eahrer izt auch in gämtlichen Bureaus von Rudolf

ort . Splele , Vargnügungen aller Art. Wintersportplatz .
chen Ansprüchen genügende Unterkunft zu mässigen

Hervorragende Arzte.

Mosze grat Daltlieh7

Furgtalbaho , Station foxzacl.

ehduminsaeh n
Durch Neubau bedeut , vergröfert . Hlektr . Licht u. Zen -
tralheigung im ganz . Haus . Direkt am Walde gelegen .Beste Fahrgelegenheit . Eig . Forellenfischerei . Prosp .

durch den Besitzer E . Hagenmeyer . 99

bei sehön⸗Schmarzenberg waaenr basff . 2. Löwen
Herrliche Waldreiche Lage . Neu einger , gute Fremden -
zimmer . Mäßige Pensionspreise . Bürg . Küche . Touristen
u. Sommerfrischlern best . empf . Bes . : Gg. Müller. ( 69

AltensteigGastnof u. Pensien „Zur Traube “
5 Min. v. Bahnhof . Gut bürg . Haus , eig .

Metzgerei . Vorz . Küche u. Weine , Freundl . Fremdenzim .
Bäder , Speisesaal . Pension nach UHebereinkunft . Tel . 10.

Besitzer : Friedr . Sceger . 194

Hurhaus Hnlebis - Bamm
935 m üb . Meer . Bahnstat . Oppenau u. Freu -

denstadt . Inmitten herrl . Pannenwaldungen .
Vollständig neu gebaut . Elektr . Licht , Zen -
tralheizung . 60 Fremdenzimmer . Lese - undg
Sechreibzimmer . Hohe luft . Speisesäle . GrogeFHalle u. PTerrasse . Ebene Spaziergünge . HBig .
Fuhrwerke , Autohalle . Post u. Felegraph im

Hause , Autoverbindung mit Bahnstat . Freu -
denstadt . Prospekte . Bes . : C. Gaisser . [ 45

2 a 7

Basth . U. Pens . 2. Alelanderschanze
* 2

Kniebis 973 m . M. Herrl . Sommeraufenthalt inmit -
ten schöner Tannenwaldungen . Prospekte gratis und
franko . Telephon Kniebis Nr . 1. Bes . ; Louis Gaiser . 44

Luktkurort
Ruh . freie Lage , Gartenwirtscbaft , freundl .
Zimmer , gute Küche , aufmerks . Bedienung .

verbindg . Eig . Fuhrwerk . Bes . : Fr . Barth . Jel . 8. [ 112

Mbenluftkart Gasth . u. Pens . Zum Waldhorn
Ruh .

Wagt⸗
Nühe des Waldes . Garten⸗

0 Wirtschaft . Frdl . Zimmer . Aufmerksame
Bedienung . Bes . : E . Weiss . [ 111

2½ km v. Bahn -

Lage im bekannten Schweinbachtal . Bad.
Das ganze ahr gebfſnet . Luftheizung inallen Räumen . Telephon Amt Altburg 1. Mäß g Preise .

10 0
ſlren Gadth. , I . Pens . Rässle

Jouristen u. Reisenden best . empfohl . Auto -

Hirsau FfMurhaus Nleiche hof , geschützte

Ludwig Beck . 98

Lauterbach tuflurort
5 cn. 600 müb . Meer
iner der schöusten , abwechslungsreichen

Punkte des württ . Schwarzwaldes , [ 1
Altrenommiertes HausRNuerhaus direkt am Walde . Be -

staubfreie Lage .
sonders geschützte ,

f Neu renoviert . Mässige
Pensionspreise , Prospekte , Telephon Nr . 1.

Neuer Besitzer : A. Holzschuh .

bültfurort wleselzerg
Gasthaus mit Dependance Waldes -
u. Penslon Huerhaun ruh . Pel. u. Badezim . i. Hs.
Postverbindg . Elektr . Licht . Bes . : Aug . Gebele . 4¹0

Gnsth . u . Pens . Adler . Nähe

842 m ſt. M. zwisch . Freu -
denstadt u. Rippoldsau .

Bürgerl . Haus . Schöne Zimmer . Zentralheizung , Offene
Biere , Veranda . Teleph , 6. Bes, ; Erust Frey . 100

Freudensfadt
Maxktplz neueinger . Herrl . Aussicht

Höhen - u. Neven⸗Frgudenstad Kurortl . Rg. , 740 f
Amtsstadt i. Schwarzwald . Freg . 9000 1. Mai - 1 . Oxktbr .
Jafsonschnellzug : Frankfurt - Hannhelm - Freudenstadt . —
Schönste ebene Tannenwälder . — Vorzügl . Quellwasser .
Prächt . Gehlrgslandschaft , geg . 50 Ausflüge . A
Alpenausblick . Kurtheater , Lesezimmer , Tennis , Lnftbad ,
Jagd , Fischerel , Dlakonissen - Kurhaus , Elektrizität und
Gas . 6 Aerzte , Renomm . Hotels (30) , g. 200 Privatwoh⸗
nungen , Villen - Kolonie , 3 Wald- Cafés . Ev. u. kath . Kirche .
uIllustr . Führer durch Freudenstadt “ . Prosp . grat . durch

Stadtschultheiss Hartranft .

Tregdengtadt Fes . telhacben
— dlrekt am Walde

Bietet angenehmen Aufenthalt bei billigst . Berechnung .
Telephon u. Auto - Garage . Bes . : Paul WIlhelm . [ 87

Freutenstadt Castt . u. pens . Docke
Marktpl . Altrenom . bürg .

Haus . schéönem Garten . Ruhige , staubfreie Lage .
Gute Küche , naturreine Weine . Billigste Preise .

231Anfragen erb . d. neue Bes . : Fr . Gaisser .

Brauerel u. Gasthof Drel KönigFreudenstadt wnerStachnt af bürgerl . Haus .
Fremdenzim . Groß . Saal . Selbstgez . Weine . Pens . v. Mk.

. —an. Fuhrw . 1- u. 2·spänn . Tel . 89. W. Finkbeiner . I89

Freudenstatt Wald9 . Curnote Stackinger
750 m üb. M. Prächtiger Luft - u.

Nerxenkur - Aufenthalt , rauch - u. staubfrei , direkt am
Walde gelegen . Voxzügl . Verpflegung , moderne Ein -
nichtung . Müssige Preise . Prospekte gratis . 80

D. UrendenstadtLüftkurort Baersbronn rr et daren .

Hotel u . Pension „ Schönblick “
dir . am Walde , 10 Min . y. Bhf. , 650 m üü. . , prächt . Aus -
sicht in 5 Täler mit Hornisgrinde usw . Neu erb. , mod .
einger . , elektr . Bel . Zentralheizg . Sommer - u. Winter⸗
betrieb . Telephon 8. Bes . : Chr . Züfle . 81

Altburg gästen u. Pouristen empfehlen sich
Wilh . Braun , Gasthaus zum Lamm .
Friedr . Bühler , Gasthaus zur Krone . [ 79

560 Mtr . üb. Meer .Luftkurort Zavelstein Station feingel

Qasthof u . Pensjon zum Lamm
Bester u ruh , Aufenthalt für Sommerfrischler . Mässige
Preise . Eig . Fuhrwerk . Gelegenbeit zur lagd . Tel . 14
Amt Peinach . Frospekt dureh d. Bes . E. Rethfuß . 109

bel Freudenstadt im oberen Murgral

f Hotel Tannenburg
Angenehm . Sommer - wie Winteraufenthalt . 60 Betten .
Elektr . Licht . Zentralheizung . Warme Bäder , sowie
Wellen - , Luft - u. Sonnenbad . Jagd . Forellenfischerei .
Auto - Omnibus am Bahnhof Baiersbronn , Tel . 3. Besch .
Preise . Prosp . gratis . Näher . durch Bes . Sehmelzle . 182

600 m
TLuktkurort Obertal 6 Sasth . 2. Adler

Prächtige Lage , schönster
Stut,Balsrasbronn . - . freutonstadt Hochwald anskausaustob ,
Letzter Stützpunkt f. Ausflüge nach Wildsee , Ruhestein ,
Mummelsee , Rniebis Senkenbachfälle , Allerheiligen usw .
Durch Umbau bedeutend vergrößert, Freundl . luft . Zim -
mer , Bäder , elektr . Licht , Equipagen , Posthalt . , Post -

bei Calvy , 600 m üb. M. Wald -
reiche Lage , Post , Telephon . Kur -

Gasth . 2. Sonne fnrange Frrn,112Balenwe b
Gute Küche . Reine Markgr . Weine. is

Hofel zur Krone — §1. Blasien,
Sebönste Lage , schatt . Garten , mässige Preise . Elekt .
Licht . Zentralheizg . Großes Restaurant . A. Kleger . 173

Meauenaehwandbi. Schwarzw . , 900 m ü. d. M.

Hotel u. Kurhaus Adler
Sommerfrische u. Höhenluftkurort , am Fusse des Feld -
berges . 1907 neu erbaut , mit allem Komfort ausgestattet .In nüchster Nähe eigenes Luftbad . Pensionspreis nach
Lage der Zimmer 5 Mk. bis 10 Mk. Prospekte gratis ,
eigenes Auto . — Bahnstation : Titisee , Waldshut , Alb⸗
bruck , Schönau .

Lungenkranke ausgeschlossen . 22²

Hanert. lutelz Tennen z8. bun
ten . Eig . Forellenfischerei . Tel . 8. Bes. : Karl G1g . 3

Chwarzwald ete .
5 % mLuftkurort Obertal m

Der in dem reizenden oberen Murgtal gelegene

6 10 5 Obertal . - 4. Freudenstadt25 0 2uT unne bietet Touristen u. Erholungs -
bedürftigen ruh . u. angen . Aufenthalt zu mäßig . Preisen .
Gute Küche , reine Weine . Bäder im Hause u. in der Murg .
Elektr . Licht . Eig . Fuhrwerk . Forellenfischerei . Tel . i. Hs.
Ruf - Nr . 1. Waldbeerenbrennerei . Spezial . : Kirschen - ,
Heidelbeer - , Himbeer - und Brombeergeist . 56

Besitzer : Paul Finkbeiner , kgl . Hofl .

Württemberg . Schwarzwald

Sahgt-Hatd Plistervald
Sol . , Kohlensäure - , Klefernadel - und elek -

trische Lichtbäder . 8915 6

IRamm - nnd Hnzel - Inhalatorium .
Modernste Einrichtung , vornehme Gesell -

schaftsräume , geschlossene Perrasse . Herrl .
Lage , dicht a. Tannenhochwald . Pensionspr . 1
von Mk . . 50 an . Auto - Garage . Prosp . gratis .

uöpb d 5
J. Rang . à. Kurgarten , Vacuum - Reinigung . Zentral .
heizung . Diätetische Küche . Pension von Mk. 11 . —
an. Besitzer : W . Fischer . 204

ad Homturg anſae dſeropoe
J. Ranges . In ruhiger Lagea , Park , den Quellen u.
Bädern . Mod. Komfort . Groß. schatt . Park . Tift .
Hlekt . Licht . Appartements mit Bad . Terrassen -
Restaurant , Pension v. 10 . 50M. an . Auto - Garage .
Bes . Ludw . Scheller , Grſßh . Sächs . u. Mecklb . Hofl .

n Hamburg . . H. eakauf
Keln teures Bad . — Sommer u. Winter geöffnet .
Zimmer von M. . — an . Kompl . Pension v. M. . — an .
Pilsener Urquell, . — Anerkaunt beste Küche . 203

J . Steiner .

Vagesen batzurun §f. Anna
bei Sulz . - HE. 500 m ü. M. Inmitten hexxlicher
Tannenwälder , romantischer Burgen , Seeib Fels -
partien , Alpenfernsicht . — Große Perrassen , Bad ,
moderne Rivrichtungen . Penston mit Zimmer von
5 Mk, an. Prospekte frei . Referenzen . 8769

Frl . Hortense Schuller , allein . Besitzerin .

Seefggef ,
Physik . diatet auf kſin. Basls.Nii alem Komfort augestaftet . Herri . Lage130 m 6. d. See, gross . schattiger , eigenet
Waid. Prospeki und jede Auskunft durch
den leltenden Arzt. Or. mod. Wilk, Saltz-

Imenzoe
.

ölbnsel iglam Tugersge und
Fussd des Rigl.

Herrl . staubfr . Lage direkt a. See . Groger Garten .
Terrasse , elektr . Licht . Gnellwasser , Seebäder .

zuderboote . Wald . Gute Küche . Pensionspreis v.
Fr . . — an . Fr . Krummenacher , Propr . 2²6

Ostseebad
— —

7 Mm und Wald -
5 luftkurort

b Aabge8 Röve,
Gelbensande ,KRibnitz, Warnemünde . Famillenbad . 2 ñandungabrüoken . Frosp . d.

d. Auggäbest . d. Verbundes Peutscher Ostseebäder u. d, d. Badeverw .

12472

a Kohrah Urb
Höehstgelegenes Stahl - und
Eisenmoorbadhbeutschlands

Berühmt durch seine glänzenden Kurer -
folge , die herrliche , rxuhige und staubfreie

Lage .
Aeraztl . Leitung : Hofvat Dr . M. Stifler .
Weitgehendster Komfort . — Mässige Preise ,

IIlustrierte Prospekte gratis durch die

Badverwaltung Kohlgrub ( Bayern )

23668

aller Art ſtets vorrätig tin der
ius Christophstal . Mäß . Freise . Bes . ; Louis Bader . 88

Agent . Eig . Metzgerei . orsllenfischerei . Besch .
Freise . Anerk. vorz . Verpfl . p. Bes . ; E. Finkbeiner . “ Früchtbriefe Dr. H. Haas Iden Buchdruckerei
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Mannheim , 7. Juni . 5 . Seite .

Volkswirtschaft .
Intereſſenvertretung der ſüdweſtdeutſchen Induſtrie .

Der Verband Südweſtdeutſcher Induſtriel⸗
ler , welcher bereits rund 1400 induſtrielle Betriebe zu ſeinen
Mitgliedern zählt , bringt , wie bereits kurz gemeldet , ſoeben
Band 4, Teil 2, der Veröffentlichungen des Ver⸗
bandes “ zur Verſendung . Der 336 Seiten umfaſſende Band
enthält einen eingehenden Bericht über die Tätigkeit des
Verbandes im abgelaufenen Geſchäftsjahr ,
ſowie einen Bericht über die am 10 . März 1912 zu Mannheim
ſtattgefundene 4. ordentliche Generalv erſammlug . Der
auf der Jahresverſammlung erſtattete Geſchäftsbericht , der ſich
dort naturgemäß nur auf die wichtigſten Punkte der Tätigkeit
des Verbandes erſtrecken konnte , iſt in dem Jahresbericht er⸗
weitert und namentlich auch durch Einführung des Wortlautes
der wichtigſten Rundſchreiben und Eingaben des Verbandes
aus dem abgelaufenen Geſchäftsjahr ergänzt worden .

Die Tätigkeit des Verbandes Südweſtdeutſcher Induſtriel⸗
ler war eine ſo außerordentlich umfaſſende und rege , daß auch
im Jahresbericht nur die wichtigſten Punkte der Tätigkeit eine

eingehende Behandlung erfahren konnten . Die jetzt vorlie⸗

gende weitere „Veröffentlichung des Verbandes “ beweiſt erneut ,
in wie energiſcher Weiſe dieſe Induſtrieorganiſation die In⸗
tereſſen ihrer Mitglieder nach jeder Richtung zu wahren und
zu fördern wußte ; denn zu allen , die Induſtrie berührenden
Geſetzgebungsfragen , Fragen der Verwaltung , der Handels⸗

politik, Sozialpolitik, Steuerpolitik , Export⸗ und Zollpolitik ,

waſſerwirtſchaftlichen Fragen und zahlreichen Fragen der all⸗

gemeinen Wirtſchaftspolitik nahm der Verband im Intereſſe
ſeiner Mitglieder nachdrücklichſt Stellung .

5
Es iſt deshalb auch nicht möglich , an dieſer Stelle auf ein⸗

zelne Punkte der umfangreichen Tätigkeit näher einzugehen .
Kurz erwähnt ſei nur , weil dieſe Angelegenheit im Mittel⸗
punkte des Gegenwartsintereſſes ſteht , die Tätigkeit des Ver⸗
bandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller i . S . Vorbereitung
des Neuabſchluſſes der Handelsverträge und
der Reviſion des deutſchen Zolltarifes .

Im Zuſammenhang mit der letzten Jahresverſammlung
des Verbandes fand ja bekanntlich am 9. März a. c. in Mann⸗
heim in der genannten Angelegenheit eine ſtreng vertrauliche

Verſammlung , die aus allen Teilen der ſüdweſtdeutſchen In⸗
duſtrie ſtark befucht war , ſtatt . Zu dieſer Verſammlung hatten
die Reichsregterung und die Landesregierungen Delegierte
entſandt und auf ihr brachten die Vertreter der einzelnen
Branchen der füdweſtdeutſchen Induſtrie ihre Wünſche und An⸗

träge zu den neuabzuſchließenden Handelsverträgen und zur
Reviſion des deutſchen Zolltarifs zum Ausdruck . Eine vertrau⸗

liche Denkſchrift über dieſe Verhandlungen befindet ſich im
Druck und wird den in Frage kommenden Regierungsorganen
zugeſtellt werden .

Für denjenigen , der ſich mit wirtſchaftlichen und indu⸗
ſtriellen Fragen beſchäftigt , bietet das Studium des Jahres⸗
berichtes des Verbandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller wert⸗
volles Material . Der Bericht zeigt , in wie energiſcher und in

vielen wichtigen Fragen von Erfolg begleiteter Weiſe der Ver⸗
band Südweſtdeutſcher Induſtrieller die Intereſſen der ihm

Induſtrie zu vertreten und zu wahren ver⸗

mochte .

Karlsruher Berkehr .

Der Verkehr im Karlsruher Hafen nimmt ſtetig zu . So ſtellte

er ſich im Januar auf 95 550,5 Tonnen gegen nur 68 980Tonnen
im Januar 1911 ; im Februar auf 104 485 Tonnen gegen nur

65 627 in dem entſprechenden Monat des Vorjahres . Auch der
März brachte noch mit 98 238 im Plus von 4635 Tonnen gegen⸗

über dem März 1911 ( 93 603 Tonnen . ) Die Zunahme ſtellt ſich

demzufolge im Januar auf To . 26570,5 , im Februar gar auf 388 59

und im März auf To . 4635 , zuſammen auf To . 70 064,5 mit einem

eſamtverkehr im erſten Quartal von 298 274,5 Tonnen gegen

228 210 im erſten Quartale 1911 . Die Vermehrung beträgt alſo

nicht weniger als rd . 30 vom Hundert .

Eugerer Zuſammenſchluß in der deutſchen Zündholzinduſtrie .
Der Verein deutſcher Zündholzfabrikanten in Kaſſel beruft auf den

12. Juni eine außerordentliche Generalverſammlung nach Berlin

ein , um zur gegenwärtigen Geſchäftslage der deutſchen Zündholz⸗

induſtrie Stellung zu nehmen und nochmals über die Verkaufs⸗

preiſe für die Zündhölzer zu beſchließen . Wie von gut unterrich⸗
teter Seite mitgeteilt wird , ſteht die Gründung eines feſteren

Zuſammenſchluſſes einer Anzahl der leiſtungsfähigſten Werke der

deutſchen Zündholzinduſtrie nahe bevor .
Verteilnngsſtelle für die Kali⸗Induſtrie . Wie berlautet , iſt

das Reichsamt des Innern in eine Nachprüfung des Verfahrens

bei der letzten Wahl der Beiſitzer zur Verteilungsſtelle für die

Kali⸗Induſtrie eingetreten . Gegen dieſe Wahl war von Werks⸗

beſitzer⸗Seite Proteſt eingelegt worden unter Hinweis darauf , daß

ein Teil der Wahlberechtigten ihre Stimmen auf Grund einer vor⸗

herigen , in den Satzungen der Werksvereinigung feſtgelegten Bin⸗
dung abgegeben hat . Da dieſe Wahlgemeinſchaft und die vorherige

Stimmbindung der Werksvereinigung mit der Erreichung be⸗

ſtimmter wirtſchaftlicher Vorteile innerhalb der Kali⸗Induſtrie
zuſammenhängt , ſo hat ein Teil der Werksbeſitzer hierin eine Ver⸗
letzung allgemeiner Rechtsgrundſätze erblickt , wie ſie unter anderem

im § 317 des H. G. B. ausgeſprochen ſind . Von dem Reſultat der

Prüfung des Wahlvorganges durch das Reichsamt des Innern

wird es abhängen , ob die Angelegenheit noch zur gerichtlichen Ent⸗

ſcheidung gebracht werden wird .

8 Syndizierung der B⸗Produkte . Neue Beſtrebungen wegen
der Herbeiführung eines Zuſammenſchluſſes für die -Erzeugniſſe
( Stabeiſen , Draht , Blech , Röhren und Schmiedeſtücke ) auch im

neuen Stahlwerksverband ſind eingeleitet worden . Es ſteht ihnen

aber als ſchwerſtes Hindernis die für den Reſt des alten Verbandes
( Mai⸗Juni ] beſchloſſene Erhöhung der Beteiligungsanteile der

Werke in den B⸗Erzeugniſſen um 50 v. H. im Wege . Deshalb iſt

auf die Tagesordnung der diesmonatlichen Mitglieder⸗Verſamm⸗

lung des Verbandes ein Antrag geſtellt worden , den Beſchluß der
letzten Verſammlung auf Erhöhung der B⸗Quoten wieder rück⸗
gängig zu machen . Die Verhandlungen wegen einer neuen Syndi⸗

zierung werden ſehr erſchwert , wenn man von einem um 50 v. H.

erhöhten Quoten⸗Niveau ausgeht . Deshalb will man jenen Be⸗

ſchluß wieder aufheben und für die kommenden B⸗Verhandlungen

gewiſſermaßen einen vorausſetzungsloſen Zuſtand ſchaffen . Aller⸗
dings iſt für die Rückgängigmachung dieſes Beſchluſſes Einſtimmig⸗
keit erforderlich Auf einen Erfolg darf man unter dieſen Um⸗

Ssneral⸗Anzeiger , Bediſch⸗ Neneſte machrichtri . ( Abenddlatt ) .

Reine Walzwerke und Halbzeugpreiſe . Wie gemeldet wird ,

ſoll in den nächſten Tagen eine Verſammlung von Vertretern der

reinen Walzwerke ſtattfinden , um einen Beſchluß zu faſſen , auf

Grund deſſen der Stahlwerksverband und der Walz⸗

drahtverband erſucht werden ſollen , ihre Maßnahmen bezüg⸗

lich Erhöhung der Verkaufspreiſe und Herabſetzung der Ausfuhr⸗

vergütung einer Reviſion zu unterziehen , da es den vereinigten

Walzwerken unter dem Druck der erwähnten Beſchlüſſe nicht mög⸗

lich ſei , noch konkurrenzfähig zu bleiben .

Mannheimer Effektenbörſe
vom 7. Juli .

Die Börſe war heute ziemlich feſt , jedoch fanden keine größere
Umſätze ſtatt . Von Verſicherungs⸗Aktien ſtellten ſich: Contineutale
Verf . ⸗Akt. 920 bez . u. G. und Maunheimer Verſicherung 940 G. 945 B.
Von Induſtrie⸗Aktien : Chemiſche Fabriken Gernsheim⸗Heubruch
164,25 . , Süddeutſche Drahtinduſtrie⸗Aktien 118 . , Zellſtoffabrik
Waldhof⸗Aktien 233 . , Zuckerfabrik Frankenthal⸗Aktien 390 B. und
Zuckerfabrik Waghäuſel⸗Aktien 218 B.

Telegraphiſche Handelsberichte .
* Düſſeldorf , 7. Juni . Die von Berlin aus verbreitete

Nachricht , die Tagesordnung der nächſten Generalverſammlung

des Stahlwerksverbandes enthalte einen Punkt auf Aufhebung des

Beſchluſſes bezügl . 50prozentiger Erhöhung der Beteiligung in

- Produkten , entſpricht , wie die „Frkf . Ztg . “ meldet , nicht den

Tatſachen .
* Köln , 7. Juni . Der Verſand des deutſchen Walz⸗

drahtverbandes betrug im Mai rund 41 500 gegen 42 000 To .

i. V. Davon gingen ins Inland 26000 To . wie im Vormonat

und ins Ausland 15 000 To . gegen 16000 To . im Vormonat .
* Wien , 7. Juni . In den letzten Tagen ſind mehrere

Millionen Gold von der öſterreichiſch⸗ungariſchen Bank nach

Deutſchland zur Verſendung gelangt , das der deutſchen Reichs⸗
bank zugeführt wird . Weitere Beträge werden folgen , ſodaß
ein Geſamtbetrag von etwa 10 Millionen zur Ablieferung ge⸗

langen dürfte .
* Petersburg , 7. Juni . Die Naphta⸗Produktions⸗Geſellſchaft

Gebr . Nobel in Petersburg verzeichnet einen Rohgewinn von rund
432 . 876 Rubel und einen Nettogewinn von 1 890 495 Rubel . Die
Dividende beläuft ſich auf 14 gegen 12 Prozent .

Telegraphiſche Börſen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* Frankfurt a. . , 7. Juni . Fondsbörſe . Die luſtloſe und
ſchwache Haltung der heimiſchen Anleihen , beſonders der Zproz . An⸗
leihe , welche unter 90 Prozent geſunken ſind , machte einen un⸗
günſtigen Eindruck . Auslands⸗Fonds ruhig und behauptet . Ruſſen
feſter . Türken und Chineſen gut behauptet . Bankaktien zeigten nur
geringe Veränderungen . Disconto und Deutſche Bank ſind etwas
reger gehandelt . Oeſterreichiſche Banken ruhig . Am Markt für Traus⸗
portwerte ſtagniert das Geſchäft faſt völlig , Baltimore auf Newyork
höher bezahlt . Lombarden behauptet . Schantung ruhig . Orient⸗
bahnen 158 erkluſive Dividende . Die Zunahme der Auswanderung
über Hamburg und Bremen im Mai wurde beachtet und gab Anlaß
zur feſteren Haltung von Lloyd . In Montanpapieren ſind die Um⸗
ſätze beſcheiden und die Tendenz größtenteils behauptet . Etwas feſter
notierten Phönix . Elektrowerte ſind bei mäßigen Umſätzen etwas
beſſer bezahlt , mit Ausnahme von Akkumulatoren⸗Berlin , welche 3½
Prozent einbüßten . Am Kaſſamarkt für Dividendenwerte war die
Haltung vorwiegend behauptet . Scheideanſtalt notierten 5½ Prozent
höher , dagegen ſind Holzverkohlung aproz . niedriger . Maſchinen⸗
fabriken preishaltend . In geſchäftlicher Beziehung blieb der Verkehr
im weiteren Verlauf ruhig und die Tendenz behauptet . An der Nach⸗
börſe ſtill . Bezugsrecht auf Bergmann Elektr . ⸗Werke Aktien 7,25 bez .

* Berlin , 7. Juni . Fondsbericht . Auf dem Montanmarkte
fanden Deckungskäufe ſtatt . Auch die gute Lage des Kupfermarktes
und der Rohauftragbeſtand beim Stahltruſt wurden als Gründe für
die Beſſerung angeführt . Im Verlauf zogen zunächſt Montanwerte
noch weiter an . Auch Schiffahrtsaktien bekundeten feſte Haltung auf
Auswandererziffern aus Hamburg und Bremen . Von Bahnen zeich⸗
neten ſich Baltimore und Pennſylpania burch Feſtigkeit aus , während
Kanada im Anſchluß an die Abſchwächung in Nework niedriger ein⸗
ſetzten . Später bildete der ſtarke Kursfall der Kanadaaktien den
Ausgangspunt für eine allgemeine Ermattung , welche den anfäng⸗
lichen Gewinn größtenteils rückgängig machte . Lombarden zogen im
Einklang mit Wien etwas an . Banken waren durchweg ſehr vernach⸗
läſſigt . Der geſamte Geſchäftsverkehr hielt ſich in recht äengen Grenzen ,
da ſich die Spekulation fortwährend Zurückhaltung auferlegte . Durch
verhältnismäßige Feſtigkeit zeichneten ſich Gelſenkirchener aus .

Tägliches Geld —3 % Prozent .
* Berlin , 7. Juni . Produktenbörſe . Die Mattigkeit der

geſtrigen amerikaniſchen Märkte blieb ohne jeden Einfluß . Die
Haltung des hieſigen Marktes war recht feſt . Sehr lebhafter Markt
für greifbare Ware veranlaßte in Brotgetreide für Julitermin
Avancen über 14 , während ſpätere Sichten nur geringe Avancen
aufwieſen . Im Verlauf wurde die Haltung etwas beſſer . Roggen
lag ſehr feſt , insbeſondere per Juli . Hafer bei ruhigem Geſchäft gut
behauptet . Mais träge , Rüböl gut behauptet , Wetter ſchön .

Anfangskurſe .
Getreide .

Antwerpen , 7. Juni . ( Telear . ) weizen amerikan . 23 . ¼
Juli 21 . 97 , per Sept . 20,47 , per Dez . 20 . 35 .

Zucker .

Magdeburg , 7. Juni . Zuckerbericht . fornzucker 83 % o. S .
12 . 80 —00. 00. 00, Nachprodukte 75 % o. S . 00 . 00 —00 . 00 , feſt . Brod⸗
rafffinade I . ohne Faß 23 . 50 —238 . 75 , Kryſtallzucker J. mit Sack
00 . 00 —00 . 00 . gemaßlene Raffinade m. S . 23 . 25 . 00 —28 . 50 gemahlene
Mehlis m. S . 22 . 75 —23 . 00 , ſtetig . 7

Magdeburg , 7 Juni . ( Telegr . ) Robzucker : 1. Prod ikt . Tran⸗
ſito frei an Bord Hamburg per Juni 12 . 37½ . , 12 . 47½% . , per

uli 12 . 55 — . , 12 . 62½ . , per Auguſt 12 . 75 . , 12 . 77½ . , per
tober⸗Dezbr . 10 . 50 — . , 10 52½ . , per Januar⸗März 10 . 57½ . ,

10 . 60 — B. per Mai 1912 10 . 72½ . , 10 . 75 — B. Tendenz : ſtetig . —

heiß , ſonnig . Wochenumſatz 86000 Etr .

Haffee .

Antwerpen , 7. Juni . ( Telegr . ) Kaffee Santoz good average
per Juli 82 . ½ per Sept . 84 . —, ver Den 83 ½, ver März 83 . —.

der

Schmalz
Antwerpen , 7. Juni ( Telegramm . ) Anerikaniſches S hweine⸗

ſchmalz 131 . —.
Salpeter .

Antwerven 7. Juni . ( Telegr . ) Salpeter displ . 2680 per
Febr . ⸗März 26,80 .

Häute .

Häute 929 Stück verkau t .
Wolle .

Antwerpen , 7 Juni . ( Telezr . ) Deutſche Lr Plata⸗Kamaug⸗
wolle per Juu . 67 ver Juli . 67 per Sept . 5 65 per Dez . . 60 .

Baumwolle und Petroleum .

Bremen , 7. Juni ( Tclegr . ) Baumwolle 59 . 75 , behauptet .
Antwerpen . 7. Juni . ( Telegr . Peiroleun Raff . Dipsponibel

per Juni 28½ , Juli 23¼ , Aug⸗Sept . 24 —.

Eiſen und Metalle .

London , 7. Juni . 1 Uhr . Anfang , Kupfer per Kaſſa 78 . 05 . 08 ,
Rupfer 3 Monate 79 . 01 . 08 , ſtetig . — Zinn per Kaſſa 205 . ½ Zinn

Antwerpen , 7. Junf .

3 Mon . 196 —, ſtetig — Blei ſpaniſch feſt . 01 . 16 . engl . 17 . 03 . 08 .
— Zink gewöhnl . 25 . 07 . 08 ſpeztal 26 . 01 . 02 , ruhig .

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.
Angekommen am 4. Juni .

Winter „ Bad . 21 “ von Antwerpen , 10 700 Dz . Stückgut u. Getreide .

Weber „ Fendel 52 “ von Antwerpen , 11 500 Dz . Stückgut u. Getreide .

Aufklärung gibt das in dieſer Nummer enthalten

Leyendecker „ Mannh . 55 “ von Rotterdam , 11 200 Dz. Stückaut u .
Adler „ Bad . 17 “ von Rotterdam , 10000 Dz . Stückgut u . Getreide

Rotgers „ Rhederei 36 “ von Ruhrort , 16 425 Dz . Kohlen .
Leyendecker „ Mannh . 32 “ von Rotterdam , 7020 Dz . Stückgut . 5
Peunig „ Agnes “ von Rotterdam , 18 640 Dz Kohlen u. etreide .

Fickus „ Gardeſtern “ von Rotterdam , 7000 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 1. Juni . 5

Jak . Leuthner „ D. A. P. . “ von Rotterdam , 14988 Dz . Petroleum⸗
M. Albert „ Ling “ von Jagſtfeld , 1000 Dz . Steinſalz .
D. Krieger „ Krieger “ von Jagſtfeld , 900 Dz . Steinſalz
Gg. Beldermann „ Eliſabeth “ von Jagſtfeld , 950 Da. Steinſalz .
K. Raab „Friedrich “ von Jagſtfeld , 805 Dz . Steinſalz .
Guſt . Emmig „ Stadt Heilbronn “ von Jagſtfeld , 930 Dz . Steinſals ,
Ferd . Schäfer „ Guſtav Adolf “ von Jagſtfeld , 940 Dz . Steinſalg .

Angekommen am 3. Juni .
H. v. d. Heiden „ Naphtaport 4“ von Rotterdam , 14934 Dz . Petroleum
Ludwig Gutjahr „ Vereinig . 38 “ von Antwerpen , 10 200 Dz . Stg . u .
Karl Gimber „ Vereinig . 1“ von Ruhrort , 8000 Dz. Eiſen .
Peter Fendel „ Rheinſtrom “ von Rotterdam , 6000 Dz . Harz u. Getr .
Joh . Veith „Kätche “ von Jagſtfeld , 785 Dz . Steinſalz .
Mart . Schmitt „ Karolina “ von Jagſtfeld , 880 Dz . Steinſalz . 5

Wilh . Kuſſel „ Wilhelm “ von Jagſtfeld , 840 Dz . Steinſalz .
Wilh . Kuſſel „ Eliſabeth “ von Jagſtfeld , 850 Dz . Steinſalz .
Ernſt Neuer „ Johanna “ von Jagſtfeld , 840 Dz . Steinſalz .
Gg. Kappes „ Suſanna “ von Jagſtfeld , 670 Dz . Steinſalg .
Jul . Münch „ Maria Luiſe “ von Jagſtfeld , 900 Dz . Steinſals .
Jak . Witter „ Vereinig . 67“ von Rotterdam , 12 000 Dz . Stckg . u. Ge
Joh . Mergler „ Vereinig , 66 “ von Rotterdam , 19 000 Dz . Stg . u. Getr .

Angekommen am 4. Juni .
Jakob Höbert „ Mida Johanng II “ von Rotterdam , 2000 Dz . Weitzen .
Joh . Senftleber „Chriſtina “ von Jagſtfeld , 765 Dz . Steinſalz . 55

Frz . Schwager „ Brüggemann “ von Fagſtfeld , 768 Dz . Steinſalz

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 4. Junk .

G. Sack „ Friedhelm “ von Ruhrort , 9180 Dz. Kohlen .
J . Tietz „ M. Stinnes 59“ von Ruhrort , 7050 Dz . Kohlen .
K. Elter „ Induſtrie 11“ von Ruhrort , 3000 Dz . Stückgut .
Hch. Bauhardt „ Fendel 69“ von Baſel , 3000 Dz . Stückgut .
Hch. Greulich „ Robert u. Sophie “ von Rotterdam 3100 Dz . Sig ,u.
B. Goch „ Irma de Gruyter “ von Alſum , 17 920 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 4. Juni .

Bongers „ Steenwiyk “ von Amſterdam , 3000 Dz . Stückgut .
Kühnle „ Karolina “ von Duisburg , 2400 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 4. Junt .

Nehren „ Harpen 21 “ von Ruhrort , 11000 Dz . Kohlen .
Scholten „ Morgenſtern “ von Rotterdam , 3190 Dz . Holz .
Gadermann „ Walhalla “ von Dutisburg , 5000 Dz . Kohlen .

Angekommen am 5. Juni .
Düngen „ T. Schürm . S . 23“ von Ruhrort , 19 150 Dz . Koks .
Schnepf „ Rhenania “ von ' hafen , 700 Dz . Getreide .
Becker „ Harpen 4“ von Ruhrort , 7500 Dz . Kohlen .
Wagner „ Harpen 55 “ von Ruhrort , 10 000 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Junt .

Dz . Steinſalz .

Jak .
Lud . Müßig „ Neckar “ von Jagſtfeld , 872 Dz. Steinſalz .
Ferd . Seibert „ Luiſe “ von Heilbronn , 593 Dz . Steinſalz .
Ferd . Seibert „ Johanna “ von Heilbronn , 754 Dz . Steinſalz .
Jak . Götz „ Jak . Götz “ von Heilbronn , 720 Dz . Steinſalz .
Friedr . Veith „ Emma “ von Heilbronn , 686 Dz . Steinſalz
Lud . Hauſer „ Luiſe “ von Heilbronn , 708 Dz . Steinſalz .
Frz . Olbert „ Mina “ von Ruhrort , 2750 Dz . Kohlen .

Haſenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 3. Juni .

Th . Meninger „ Lothringen “ von Duisburg , 3620 Dz . Stückgut .
M. Michelſe „ Anna “ von Rotterdam , 3000 Dz . Getreide . 15

1 Holzfloß angekommen . 1785
Angekommen am 4. Juni .

G. Melters „ Temis “ von Neuß , 12 750 Dz . Kohlen u. Koks .
Kaſp . Salm „ Dr . Falk “ von Straßburg , 2680 Dz . Kalkſtein .
1 Holzfloß angekommen .

Marx & Goldschmidt , Mannhei
Telegramm⸗Adreſſe : Margold . Fernſprecher : Nr . 56, 168

7. Juni 1912 .
˖

Wir ſind als Selbſtkontrahenten
unter Vorbehalt :

. ⸗G. f. Kinematografte u. Filmverleih . , Straßburg
Atlas⸗Lebensverſtcherungs⸗Gezellſchaft , Zudwigshafen
Badiſche Feuerverficherungs⸗Bank
Vaumwollſpinneret Speyer Stamm⸗Aktien 4Tfr

2 „ Vorzugs⸗Aktien 84

Benz & Co. , Mannheim , 202

Bruchſaler Brauerei⸗Geſellſchaft
Bürgerbräu , Ludwigshafen 3
Compagnſe francaiſe des Phosphates de ' Oceanie . 1200
Deutſche Celluloidfabrik Leipzig 2864
Deutſche Südſeephosphat . ⸗G. — —

Europa , Rückverſ . Berlin
Erſte Deutſche Ramiegeſellſchaft , Emmendingen
Erſte Oeſterreich . Glanzſtoffabriten
ffahr Gebr . , . ⸗Gel. , Pirmaſens —

Flink , Eiſen⸗ und Broncegießerei , annheim
Forſayth G. m. b. H.
Hamburg Verſich . vollbez . Akt
Herrenmühle vorm . Genz , Heidelbera
Kühnle , Kopp u. Kauſch , . ⸗G. Frankenthal
London und Provincial Electric Theatres Std .
Maſchinenfabrik , Werrn
Neckarſulmer Fahrradwerke Stamm⸗Aktien

Pacific Phosphate Shares
1115

ſhares

* ＋5 2 inge 1*
Preußiſche Rückverſicherung
Rheinau , Terrain⸗Geſellſchaft
Nheiniſche Automobil⸗Ggeſellſchaft . ⸗G. , Mannheim
Rhein . Metallwarenfabrik Genußſch .
Rheinſchiff . ⸗A. ⸗W. vorm . Fendel , Nannheim —

Stahlwerk Mannheim
Jute⸗Induſtrte , Mannheim 98

Süddeutſche Kabel , Mannheim Genußſcheine M. 165
Unlonwerle, .⸗Gg., Fabriken f. Bvauerei⸗Einrichtungen 183
Unionbrauerei Karlsruhe 8 60
Union , Profektionsgeſellſchaft , Frankfurt —
VBita Lebensperſicherungs⸗Geſellſchaſt , Mannheim M. 570

Waggonfabril Raſtatt —
Weißenbofterrain . ⸗G. Stuttgart 94 zfr .
Iſchocke⸗Werke Kaiſerslautern 163

Schloßhotel Heidelberg 57

Beſchäftliches .
Preußiſch⸗Süddeutſche⸗Klaſſen⸗Lotterie . Von der Gro

Badiſchen Landeshauptkaſſe wurden die Firmen : Becke
G 2, 2, Groos , I 6, 27 , Gutjahr , B 6, 25 , Herzberg
E 3, 17 ( ab 12 . Juni O 6, ) , Langsdorff , B 2,.
Schüle , b 3, 3, als Lotterie⸗Einnehmer für Mannheim

Umgegend beſtellt und ſind die nächſtens zur Ausgabe lo
den Loſe ausſchließlich durch dieſe zu beziehen . Wei

n
auf das wir unſere geſchätzten Leſer auch an dieſer Stelle
merkſam machen .



General⸗Anzelger , Vadiſche Neueſte Nachrichten . ( Abendblatt Mannheim , 7. Juni .

Kulszellel des„Nannheimer General⸗Anzeiger, Vabiſche Neueſte
vom 7. Juni .

Mannheimer Effektenbörse .
Obligationen .

fandbriefe , Eiſenbahn⸗Oblig .
1 4 % Rh. Hyp. ⸗Bl. unl . 1902 97 . 60 bi4 % Oberrh . Eiſenb . ⸗Geſ . 97 . —5

55 5 f Ne e
38½ „ „ „ Kommunal 88. 50 bzſ4½Akt . ⸗Geſ .für Seilindu⸗

Städte⸗Anlehen . ſtrie rückt . 105 % 108 . 50 B

2155 Freiburg 1. B. 90 . 15 B04½ Bad. . ⸗G. f. Rhſchiff .
3½ Heidelberg v. J . 1903 89 . 80 B] u. Seetransport 99 . —G

4 Farlsruhe v. J . 1907 99 . 60 & 4½ Bad . Anil . u. Sodafbr . 109 50 G
35 Karlsruhe v. J . 1896 86 . — ( 4½ Bad . Anil . u. Sodafbr .

31 % Lahr v. J . 1902 90 . 50 GJ Serie B 108 . 50 bz
%½% Lndwigshafen 102 . — G4 Br . Kleinlein Heidelbg . 99 . —G
4 v 1906 97 . 50 [ 5 Buürg. Brauhaus Bonn 102 . — G

837½ 5 89 . 70 bJ04½ Heddernh . Kupferw . 102 . —G
4 Mannh . Oblig . 1912 99 . — Bſ4 Herrenmühle Genz 98 . —G4 5 „ 1907 98 . 90 GI4 ½%Koſth . Cell . u. Paprfbr . 101 . — C

4 „ 1906 98 . 60 C4 %½ Maunheimer Dampf⸗
„ 1901 98 . 90 Cl ſchleppſchiffahrt 69 . —

5 „ 1885 90,80 G4% Mannh . Lagerhaus⸗
19 „ 1888 90 . 80 BJ Geſellſchaft 99 . G
8 „ 1895 89 . 25 bzſ4 % Oberrh . Elekkrizitäts⸗
8 „ 1898 89 . 25 bzſ werke . Karlsruhe —. —
85 „ 1904 89 . 25 B 1 Pfälz . Chamotte und

1 0 „ 1905 89 . 90 B[ Tonwerk . . ⸗G Eiſenbg . 102 . —G
910% Pirmaſens unk . 1905 90 . — % Pfälz . Muhlenwerke 100

%½ Wiesloch v. J . 1905 91. 50 Gʃ4½ Schuckert⸗Obligat. 99 . 60G

Frankfurt a . . , 7. Junt .

Reichsbankdiskont 5 Prozent .

Schlußkurſe .

5 ( Anfangskurſe ) Kreditaktien 199 . 73
Diskonto - Co mandit 18425 Darmſtädter 121 75, Dresdner Jank 152 50

c Deutſche
dombarden 19. —, Bochumer 226 50, Gelſenkirchen 186 . —, Laurahütt
— . , Ungar 91 . —. Tendenz : beh .

Bank 253 . 50 , Staatsbank 158 . —,

Wechlel .
8

5. 7. 5. 160
Amſterdam kurz 109 . 22 169 . 18 Check Paris 81028 81 . 978
Belgien „ 380 . 583 30,525 Varis kurz 81 . 81 61 . 95

Fbet
e „ 80 . 10 80 . 036 Schweitz . Plätze 80 . 80 80 . 775

Cbheck London 20 . 452 20 . 442 Wien 84 . 60 84 . 60
London „ 20417 20 . 415 Napoleonsdior 1619 16 . 22

lanz —. — —. —Privatdiskonto 4¼ / 4 %

Staatspapiere . J . Deutſche.
8 . * 5. 75

do deutſch. Reichganl. 100 . 80 100 55 J¼ Mh. Stadt - A 1955 — — 88 . 85
8 8 89 . 90 8990 ] B. Ausländeſche .

8 % „ 80 . 4 80 . 30 5 Arg . f. Gold⸗A . 1887—. — —. —
4 % pr . konſ . St . ⸗Anl . 100 . 60 100 10 [ 5 % Chineſen 1898 99 60 99 . 90

„ 39 . 75 89 . 75 [ 4½ „ „ 1898 93 . 87 93 . %
80 % 80 . 45 80 . 24½ Japaner 94 . 50 94 . 85

dadſ 99 . 80 99 . 50 [ 5% Mexik. äuß. 88/0 94 . 95 94 . 80
9 % 99 . 75 99 . 80 [ Mexikaner innetre 60 10 60. —

bäd. St. A. 1011 99 . 70 99 . 905 % Vulgaren 101 . 40 —. —
„ „ 1896 — — 83 —3¾ italien . Rente — — — . —

35% bad . St . ⸗O. labg ) fl 96 . 80 96 . 80 4¼ Oeſt . Silberrente 9205 91 . 75
3¹ 0 M. 92 . 10 92 . 10 4½ % „ Papierrent . —. — — .

„ 1900 89 55 88 60[4% Oeſterr Goldrente 96 . 50 96 . 80

„ 1904 89 . 20 88 . 30 ſ3 Portug . Serie 1 64 . 65 64 . 65

* ＋
bayr

do.
5

u. Mllg
5d .

Anl

—

en von 1908
eſſen

Au

chumer Bergbau

Deutſch . L
ſchweiler Vergw.

ſenkirchener

ktien 5
KNommandu

el London
ſel Varts

1907

Pfälz . Konv . 1895

zachſen
rttemberg 1919 10 . — 100 . 20

tann !1907 - 1912 98 . 25

„ 1908 - 1918 — — —. —
h. Stadt⸗A . 1909 —. —

Bergwerksaktien .

neß⸗Friede Brüff . ) 187 . 50 186 . —] Harpener Bergbau 185 . 50 184 . 50

drichshütt : Bergb.

ertin 7. Juni . ( Schlugkurſe .

ſel auf Aniſter⸗

*

88 . 30
79 . 10 79 . —
99 . 60 —. —
— 90 . —
92 . 30 92 —
99 . 90 99 . 80
77 90 78.
80 . 10 80 . 10

93 . 40

— —

227 . 75 226 75
109 . 50 109 .Buderns

oncordig Bergb . ⸗G. — . — J
mourg 175 . ½ 175 75

164 50
166 . 50 166 . —
186 . ¼ 186 . 50

Berlin , 7. Juni (Aufangs⸗Kurſe. )

— 88 . 30J3
. . ⸗A. b. 1915 100 . — 100 . —

1918 100 . — 100 . 25
88 . 40

EB . Obl .
ePfälz. . ⸗B. Prior .

8. B Prior

III 67 . 25
4 / neue Ruſſen 1905 100 . 55 100 . 40
4 Ruſſen von 1880 91 . 40 90 . 80
1 Turk. konv . unif . 1903 82 . 90 82 . 90
4 „ Anif . 91 . 20 91 . 20
4 Ungar . Goldrente 91 . — 91 . 10
4 Kronenrente 80 . 30 88 . 40

Verzinsliche Loſe .
1 Bad . Prämien 177 . 10 177 . 10
1 Oeſterreichtſchei8s0 178 . 10 179 . 10

Türkiſche 170 . 20 170 . 80
Unverzinsliche Loſe .

Augsburger 34 . 70 —. —

Freiburger — — — —

Maſſen , Bergdau — — —
Kaliw . Aſchersleben
Kaliw . Weſterregeln 194 . — 193 . 5
Oberſchl . Eiſeninduſt . 83 95 83 . —
Phoͤnix
Vr . Koͤnigs⸗ u. Laurah . 176 . 25 176 . —
Gewerkſch . Roßleben

——— —

— ß —

4½ Ruſſ . . ⸗G Zellſtofffb . 4 % Speyerer Ziegelwerke 99 . —B
Waldhof bei Pernau in 4½% Sübdd . Drahtinduſtrie 100 . 50&
Liv and 99 . 50 Bſ4½ Tonw . Offſtein . ⸗G. —. —G

4 % H. Schlink & Cie . 101 . 10 6] Dr . H. Loſſen , Worms
4½% Speyerer Brauhaus 1 % Zellſtoffabrit Waldho 100 . 50B

. ⸗G. Speyer 98 . —Gl4 ½ Zellſt . Waldh . 1908 101 . 30 &

Aktien .

Banke 1 Brief Geld Brief Geld
Badiſche Bank 128 . 50 Weſt . A⸗W. Stamm —— 194. —
Pfätz . Bank e eeen i0
Pfälz. „ vp . Bank —. — 193. —- ] Brauereien .
Rhein . Creditbank — 135 —

Bad. B 75
Aheln . Hyp. Bank —. — 198 . — Huri —26800
Sidd⸗ OtseGeſ —— 118. — Cichbzum⸗Brauerei 119. 80 — —

2 Br. Ganter , Freibg . 96 . 25 - —
Bahnen : Kleinlein , Heidelberg —. — 210 . —

Heilbr . Straßenbahn —. — 70 . —Hombg . Meſſerſs mitt —. — 75 . —
Ludwigsb . Aktienbr . — — —. —

Chem. Ind uſtvie . Mannh . Aktienbr . —. — 152 50
Bad . Antl. ⸗u. Sodafbr . —. — 507 . — Brauerei Sinner —. —225 . —

Chem. Fad. Goldenbg . —. — 222 . — Br . Schröol , Heidlbg . —. — 191 . —
Chem. Fabr . Gernsh . —. — 164 . 25 „ Schwartz , Speyer ——129 —
Verein chem. Fabriken 350 . — 349 . —] „ S . Weltz , Speyer —. — 78 . —
Verein D. Oelfabriken —. — 178. 50l „ z. Storch . , Speyer 67 . 50 —. —

Frankfurter Effekt
Telegramme der Coukinenkal - Telegraphen⸗Compagnie . Aktien induſtrieller Unternehmungen .

5. 7.

Aluminſum Neuh . 243 . —247 . 50
Aſchbg. Buntpapfbr . 185 186 . —

„ Maſchpapfbr . 133 . — 183 . —
Neue Bod . ⸗A . ⸗G .Berl. 119 . 70 119 . 70
Südd . Immobil. ⸗Geſ . 69 . 69 . —
Wayß u. Ffreytag 153 . — 153 . —
Eichbaum Mannheim 119 . 80 119 . 80
Frankf . ( Henninger ) 122 . — 121 70

do . Pr . ⸗Akt.
Herkules ( Caſſel ) 169 . — 169 . —
Mannh . Aktien⸗Br . 151 . 151 . —
Parkakt . Zweibrücken 83 . — 83 . —

Tucher . Freiherr ! . v. 263 . 50 283 . 50

Weltz; Sonne , Speyer — — — —

Bleiu. Silbrh . Braub . 127 . — 128 . —
Badiſche Anilinfabrik 504 . 80 502 . —

CementwerkHeidelbg . 152 . 152 . —
Cementfabr . Karlſtadt 128 . 50 125 . —

Chem. Werke Albert 458 . 50 458 . 50
Ch. Fabrik Grlesheim 250 . —250 . —
D. Gld⸗ u. Slb . Sch. A. 1149 78 1139 —
Farbwerke Höchſt 602 . 20 606 . 80
Ver . chem . Fabrik Nh . 349 . 80 —. —
Holzverkohlung⸗Ind . 312 . — 30 . 2 )
Rütgerswerke 192 . — 192 . —
Ultramarinfabr . , Ver . 942 . 75 258 . —
Wegelin Rußfabrte 354 . 75 252 . 10
Südd . Drahtind .Mö 118 . —118 . —

Akkumul . ⸗Fab. Berlin 495 . — 486 . 50
Acc. Böſe , Berlin
Elektr . ⸗Geſ Allgem . 288 — 263 . —
Bergmann Werke 137 . 40 137 . 5
Brown , Bovert u. Co. 128 . 25 123 75
Dtſch⸗Uederſ . ( Berl . ) 175 . 75 17465
Lahmeyer 127 . — 128 . 50
Eleke . ⸗Geſ. Schuckeit 157 . 87 156 . —

—. — —.

5. 7.

237 . 90 236 . 50
180 . 60 180 . —
133 . 50131 . —
119 . 60 119 . 80

Siemens & Halske
Voigt u. Haeffner
Gummk Peter
Heddernh . Kupſerw
Illkircher Mühlenwk .

Straßburg 123 . — 123 . —
Kunſtſeidenfabr . Frkf . 170 . — 169 . 50

Lederwerk .St. Ingbrt 57 . — 57 . —
Spicharz Lederwerke 76 . — 76 . —
dudwigsh . Walzmühle 167 . 70 168 . —
Adlerfahrradw Kleyer 498 . — 495,70
Maſchinenfbr . Hilpert 96 . 59 96 . 20
Badenia ( Weinheim ) 187 . — 187 . —

Dürrkopp 4350 . —479 . 25
Daimler Motoren 26 . — 266 . 80

Eiſen. Fahrr . ⸗u. Aulw . 121 . 50 120 . 75
Maſchinenf . Gritzner 271 . — 268 . 60

Karlstuher Maſchinen 153 . 50 157 . —
Manuesmannröhr 217 . — 216 75

Maſch . ⸗,Armatf .Klein 155 . 154 . 60
Pf . Nähm . u. Fahrrdf.

Gebr . Kayſer 185 . 50 184 . —
Schnellpreſſenf .Frkth. 284 . 90 282 . —
Schraubſpdfbr .Kram . 170 . 50 170 . 50

Ver . deutſcher Oelfabr . 176 . 90 177 . —
Bf. Pulverib . St . Jgb . 149,60 140 . —

Brief Geld

Trausport 0
u , Verſicherung .

B. . ⸗G. Rhſch . Seetr .
Mann “ . Dampfſchl .
Mannh . Lagerhau
Frankona Rück⸗ und

Mitverſ . vorm . Bad .
Rück⸗ u. Mitverſ .

Fr . Transp . ⸗Unfall u.
Glas⸗Verſ. ⸗Geſ. —. —

Bad . Aſſecuranz 1960

50 75
—. —

1125⁵

—

Mannh . Verſicherung 45 . — 940 . —
Oberth . Verſich . ⸗Geſ. — — 1150
Württ . Transp . ⸗Verſ . 755 . — .

Induſtrie .
A⸗G . f. Seilinduſtrie —. — 120 . —
Dingler ' ſche Mſchfbr . 119 . 50 119 . —

Etelinger Spinneret

—

Snbörs

Scheinck & Co. 228 . — 227 . 50
Ber . Fränk . schuhfbr . . — —. —
Sch thfabr . Herz, Frkf . 124 . — 124 . —

Setlindu trie Wolff 126 . — 120 . —
' wollſp . Lampertsm . 20 . — 20 . —

Ettlinzen — — —. —
Kammgarn Kafſersl . 191 . 50 190 . 80
Waggonfabrik Fuch — —. —
Zellſtoffabr . Waldhof 234 . 75 233 . —
Bad . Zuckerfabrik 211 . 50 210 . —

Rheiniſche Schuck . ⸗G. 145 . — 145 . — Frankenth . Zuckerfor . —. — 383 . —

Bank - und Verſicherungs⸗Aktien .

5. 7.

Badiſche Bank 129 . 50 129 . —
Berg⸗ u. Metallbank 132 . 75 132 . 60
Berl . Handels⸗Geſ . 166 . ¾ 268 . —
Comerſ . u. Disk . ⸗B. 112 . 50 11 0
Darm tädter Bank 121 . 50 121 . 25
Deutſche Bank 258 . — 253 . 35
Deutſchaſtat . Bank 132 . — 132 . —
D. Efferten⸗Bank 118 . 60 118 . 40
Disconto⸗Comm . 184 . ¼ 184 . —

152 . 59 152 . 50
132 . 75 132 . —
191 . — 191 . —
217 . 75 217 . 70

Dresdenet Bank
Met illb . u. Netallg G.
Eiſenb . Rentdand
Frankf . Hyp . ⸗Bank

5. 7.

Nationalbank 122 . / 122 . 50
Oeſterr . ⸗Ung. Bank 144 . 50 144 . 50
Oeſt . Länderbank 132 . 20 132 . 20

„ Kredit⸗Anſtalt 199 . / 199 . ¾
Pfälziſche Bank 130 . — 130 . —
Pfälz . Hyo . ⸗Bank 191 . — 191 . —
Preuß . Hyvothekenb 117 . — 117 . —
Deutſche Reichsbank 137 . — 137 . 10
Rhein . Kreditb nk 1385 . 20 138. 10
Rhein . Hyp . ⸗B. N. 187 . 20 198 . —
Schaaffh . Bankoer . 124 25 121 . —

Wiene . Bankver . 183 . 70 134 . 10
Sidd . Diskont 115 . 15 115˙60

256 %257 . — Frkf . Hyp. ⸗Creditv . 160 . 80 160. 80] Sank Ottomane 135 . 80 185 . 80

— r ———

O .

Br . Werger , Worms 75 . — —. —
Pf . Preßh . u. Si ritfbr . 207 . — —. —

2890

Continental . Berſich . — — 920 . —

Emaillw. Maikammer —. — 109 . —

Nachkichten“

Brlef Ge

5. Fuchs Wfg . Hdlbg . 164 — —. —
Hüttenh . Spinnere ! 44 . — — .

Heddern ) . Kupferw . u.
Südd . Kabelw . Frkf . —. — 120 . 50
Karlsr . Maſchmenbau 169 . — —. —
Nähmfbr . Haid u.Neu — — 355 . —
Koſth. Cell . u.Papierf . — — 193 . —
Mannh .Gum. u. Asb. 152 . 50 151 . 50
Maſchinenf . Badenia —. — 180 . —
Oberrh. Elektrizität —. — 30 . —
Pfälz . Mühlenwerke —- — — —
Bf. Nähm . u. Fahrrdf . —. — 183 . —
Portl . ⸗Zement Holbg . —. — 152 . —
Ah. Schuckert⸗Gefſ . —. — 148 . —
H. Schlinck u. Cie . — — 229 . 50
Südd Draht⸗Induſt . —. —118 .

Verein Freib , Ziegelw. 98 . — —. —
„ Speyr .

Würzmühle Neufladt — — —. —
Zellſtoffabk . Waldhof —. — 233 . —
Zuckerfbr . Waghäuſel 213 . — —. —
Zuckerfbr . Frantenth . 390 . — —. —

— — 93 . —

Aktien deutſcher und avsläudiſcher Transportanuſtalten .
5. 12

Südd . Eiſenb . ⸗G. 123 . 90 123 . 75
Hamburger Packet 141 . — 141 . 25
Norddeutſher Lloyd 116 . ¼ 117 .
Oeſt . ⸗Ung. Staatsb 154 — 158 . —

5.

Pfandbriefe . Prioritäts⸗Obligationen .
5. 7.

Frkf. Hyp. ⸗B. S. 14 98 . 50 98 . 50
S . 20

unk . 1515

„ & 1
unk . 1920 100 . — 100 . —

S n
kdb. 1910

„
kdb . 1905

„ S . 12 , 13
u. 15

3½ Frkf . Kommual
. ! kdb. 1910

4 „ Hyp . ⸗Kr . ⸗V.
S. 15- 19,227,8ʃ,82 - 42

4 Frkf . Hyp . ⸗Kr. ⸗V.
S . 43 uk. 1918

4 Frkf . Hyp . ⸗Kt . ⸗V.
S . 46 uk. 1908

4 Frkf . Hyp . ⸗Kr. ⸗V.
S . 47unvl .u. uk. 1915

4 Frkf . Hyp. ⸗KRr. ⸗V.
. 48un vl .u. uk . 1917

4 Frkf . Hyp . ⸗Kr⸗V .
S. 49 unvl. u. uk . 1919

4 Fref. Hyp. ⸗Kr. ⸗V.
. 50 undl .u. uk . 1920

4 Frkf . Hyp. ⸗Kr. ⸗B.
. 5unvl .. uk 1921

3 / Frkf. Hyp. ⸗Kr. V.
S . AA uk. 1913

35%½ Frkf . Hyp. ⸗Kr. V.
. 28⸗80ul . 82ʃ( tilgb . )

3 % Frlf . Hyp. ⸗Kr. B.
S . 45 Wlabt4 Pfälz . Hyp . ⸗Bank

13 Ak. .
unvorl . 1917

4 Pfälz . Hyp . ⸗Z. uk.
u. unvrl . 1920 99 . 70

3 7½Pfälz . Hyp . ⸗Bank 88 . 70
4 Preuß. Centt . ⸗Bod⸗

Cred . ⸗G v. 1890
4 Centr . ⸗Bod ⸗Cr. ⸗

Gv1899u . 1901 fdb .
4Pr. Centr . ⸗Bod . ⸗Cr .

4
440

99. 320 99 . 20
4

4
98 . 60 98 . 60

98 . 50 88 50

Ae
89 50
89 . 50

89,50
89 . 50

90 70 90 . 70

89. 80 89 . 80

99 . —

98 . 80

99 . —

99 . 30

98 . 80

99 . —

98 . 30

90 . 80

99 . 30

99 . 50

83 . —

99 . 30

99 . 30

99 . 50

93 . —

90 . 50 80 . 50

90 . 50
99 . 20

99 . 30

90 . 50
99 . 20

99 . 30

88 . 70

98 . 10 98 . 10

97 . 89 97 . 80

98 . — 93 . —

99 . — 4

99 . 70 3 / . O.
%/8 Ital . ſttl . g .E. B.

4Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗
G. v. 1908uk . 1918

4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗
G . v. 190Tuk . 1917

4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗
G. v. 1909 uk. 1919

4 Pr . Cent . ⸗Bod. ⸗Cr. ⸗
G v. 1910 uk. 1920

4 Pr . Centr⸗Kom . v.
130901 kdb. 19 10

4 Pr . Centr . ⸗Ko n. v.

* *
3½ FBr. Hyp .A. B.
4 „ 01 • 18

05 - 14

„ 0717
18,1915 .

4 * *

45% Pr. Pfdb.
4ů⁰⁰ *
„ „ 5191
4⁰¹0 * *

Fe reu
Hank unk . 1919

5

4 % Pr . Pföbr . ⸗Bk. ⸗
Hyp. ⸗Pfdbr . Emiſ .
30 u. 31 unkdb . 1920

— — 12
34½ Pr . Pfpbr. ⸗Bank⸗

Kleinb . v. 04

*

Oberrö . Verſich . ⸗G.

G. v. 1903 uk. 1912 Mannh . Stadtanl .

5.

98 . 10

98 . 20

98 . 30

99 . —

98 . —

95 . 60
87 . 70
95 . 80
87 . 70
97 . 70
97 . 4⁵
97 . 50
98 . —
98 . 10
98 . 30
98 . 40

1150

98 . —

7.

Oeſt. Südhahn Lomb . 18 7s 19 . ½½
Oeſt. Meridionalbahn 115 30 115 . 50
Baltimore und Ohio 107 . ¼ 107 . %
Schantunz⸗GE . . ⸗Akt. 134 . 50 133 . 75

7.

98 . 10

98 . 20

98 . C0

99 . —

98 . —

1908 unk . 1917 100 . 100 . —
4½ Pr . Pyp .AB. adg l.
4 5

95 . 60
87 . 70
95 . 50
97 . 70
97 . 70
97 . 45
97 . 50
98 . —
98 . 10
98 . 80
98 . 40

98 . 50

1150
Mannh . Verſ . ⸗G. ⸗A. 945 . —945 . —
Oberrßb . Eiſenb . ⸗Geſ . 98 . 50 97 . —

98 . 2⁵

Nachbörſe . Kreditaktien 199 . —, Diskonto⸗Commandit 184 . —
Staatsbahn 153 . —, Lombarden 19 —.

5˙ 75 5. 7.

— — —Laurahütte — —
183 . 75 183 . 25 Phönix 957 . 25 B6 . 75

Harpener 188 — 188 . %8
18. %8, 19 . ½% de: beh .

27 J8 226 460
- e ben

U
5. 7. 5. 7.

3 % Bayern 88 . 50 88 . 50
r —. — — — 43 % s Ocſſen 88 . 50 88 . 50

20 455 20 . 435 3% Heſſen 78 . — 78 . —
81 . 02 80 . 973 % Sachſen 80 . 10 - 0
41862 84 . 60 4 % Argentiner . 18s9 35 90 88 20
100 . 70 100. 70 5 Chineſen von 1896 99 . 35 99 . 10

8990 90 . — %½% Japaner 94. 690 94 . 70
80 . 80 80 30ſ 8 % Italiener — ͤ —
100 70 10 %%70 Mannh . Stadtan . —. — —. —
g0. 90 90 . — Oeſt . Goldrente 98 . 50 98 . 30

S0 .10½ 8 Vortuz unif . S . 3 67 . — 66 . —
d70 88. 78/ 5 Rumänen „ 1908 101 . 10 101 . 50

90 78 8% Nuſſ . Anl . 190 80 . 80 91 . —
— — 78 Tärten unij . 91 . 20 90 . 90

Alumimum

Berliner Effekten
7.

83 . 8

91 . —

25 166. 778

Disc . ⸗Kommandu
Dresdnet Bank
Reichsbank
Rhein . Kreditban !
Ruſſendank
Schgaffh . Bankv .
Südd . Disc . ⸗G. ⸗A.

Staats dahn
Lomdarden

zaltimore u. Ohis

116 . —116 —

107 / 107 5
Canada Pacific 286¼ 263 50
Hamburg Packe 140 90 141 . 10
NRordd. Slovd 113 . —116 80

495 . — 498 . 10
233 . 70 26 —-
248 . —248 . —

Adlerwert Klever
Alg . Elektr . sGeſ .

Frse .
5. —

Anilin 503 . 30 502 20
Anilin Treptow 402 — 402 . —
Ar in9z . Bergwesze 191 . 2 40 . 2
Berg nann Elektr . 137 . 52ͤ —- . —

227 . — 228 .Bochu uer 2
122 . 69 122 . 20Brown Zoveri

5 [ Atuchſ . Miſchinenf 315 . 79 344 . 20
Them . Albert 459 . 70 457 70
Lonſoltdation f. V.
Daimler
Deutſch⸗9uxenbg .
Dottmunder
Donamit⸗Trut
Deutſch⸗lleberſte
D. Gisglählicht Au :

17470 7459
610 . 59 818 .

D. Waffen u. Nunt . 48 . — 493 50
D. Steinzeu zverke 233 . —235 . 70
Alder ! . Ferden 512 . — 510 . —
Eſſener Freditantalt 161. 290 161 . 50
Facon Mannſtädt 144 . 50 143 . —
Faber Bleiſtiftjabrit 283 . 70 282 —
Felten & Guillau ne 180 . — 159 —
Jeigner Maſchmen 288 . 70 —. —

Ar . Berl . Strazend . 188 80 185 .

5. 5

186 50183 ¼8
185 /8184 . ½8
605 . — 598 . 50
188 . 50 183 . 70
156 . 70 135 . 70
472 . 90 472 . 80
191 . 39 192 —
126 . 50 125 20
178 . %8 175 ——
137 . —137 . —
133 —134 . —
20 — 319 . —
21739 —. —
103 20 102 . 20
212 —212 —

Gelſenkirchner
Harvener
Höch ter Farbwerk :
Hohen ohewerke
Kaliw . Aſchersleben
Tölner Zergwert
Celluloſe RNoſtheim
Lah nedet
Laur zütte
Licht u. Kraft
Lotheinger Cemen
Sndwi Lsewe & &

Nannes nanncöhren
Oderſ bl . Etſenb⸗Bes
Orenſtein & Noppel

5. 1 .

Rombacher —8 175 . — 173 . 30
Rätigerswerken 191 . 70 191 . 50

Shuckert 156 . 50 156 . 20
Siemens & Halske 236 20 238 . 20
Sinner Braueret 228 . —229 . —
Stettiner Vulkan 191 . 70 191 . —
Tonwaren Wieslo ! 120 . 30 120 . 50
Ber . Glanz ſoff Elder 511 . —540 50
Ber . Köln⸗Rottwei ! 23 —313 . 70
Be teregeln 153 50 193 . 50
Wf. Draht . Laagend 152 . 50 148 60
Wittener Stahlröhr 139 . — 189 . 20
Zellſtoff Valdhof 235 —
Otadt 9490 94 . —
South Weſt⸗ Afrika 148 70 146 50

Zhboͤnir 257 .—258 . 90] Vogtland . Maſchfbr . 390 — 694 . —

Thein . Stahlwerke 175 — 178 . 80

Privatdiskont % 80

W. Berlin , 7. Junf . ( Telegr . ) Nachbörſe .
5. 7. 5. 7.

Kredit⸗Aktien 199 75 199 75J Staatsbahn — — 188 .

Diskonto Komm . 19 . ½ 18 . %188 . / 183 . ½ Lombarden

—



—

Mannheim , 7. Juni 1912 . General⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten . ) ( Abendblatt ) Z. Sette .

Ausländische HffektenböUslandlsche lktenbörsen .
Tondoner Effektenbörſe . i ü

L0 15
Junz . ( Telegr . )

0 f fektenbö
Aee

ndon 7.
25 115 nfangskurſe der

Paris , 7. Juni . Anfangskurſe . 5. 7. 8. 7.

55 0 5. 7. Kreditaktien 689 . 50 639 . — Buſchtehrad B. 969 . — 967 . —
4 5 9 5

115 . 91%0 97% 30 % Rente 94 . — 93 . 95 Chartered 36 . — 35 . — Oeſterreich⸗Ungarn 2038 2037 Oeſterr . Papierrente 91 . 60 91 . 50
Reichsanleihe 79½ 79ʃ½ Randmines 6½% 69 % B B . ⸗G — — Silb te 91 . 70 91 . 804 Argentinier 86¼ 86¼ Atchiſon comp . 108¼ 110 %

95 . 15 95 . 35 Debeers 499 . —498 . — 2 5
15 5 G .

17 1 nl 1285 1754 Italiener 96 . — 957¼ Canadian 2741½ 272 Kürk. Looſe 885 . 800 lingar Holdrnee
4 Japaner 868 86¾ Baltimore 110¼ 112 — 95 Suomane 696 76, — eldfed ee ieer ene ee eee,, ,
4 Mexlkaner 31 — 31 — Chikage Milwauke 107½ — [ Nio Tinto 2044 2078J Randmines

Länderbank 827 527 . 0 Frankf. viſta 118. 08 118. 07
4 Spanier 93 — 95 . — Denvers com . Tendenz : feſt . Türk. Loſe „ bidon 240. 87 241. 85
Ottomanbank 17½ 17½ Erie 35¼ 36½¼ 3 Alpine 963 . — 968 . — Paris

„
95. 66 95. ,66

Amalgamated 80 % 89 % ran Trunk IIIpreſ . 57¼ 58 — Wiener Börſe . Tabakaktien — —5 5 Amſterd . 200. 05 200. 05
Anacondas 8ſ % %½ „ „ „ „ ord . 29 %8 29¼ Wien , 7. Juni . Vorm . 10 Uhr . Nordweſtbahn —. — — — Napoleon 19 . 14 19 . 14
Rio Tinto 80½ % 82 / Lout ville 161½ 163½ Holzverkohlun —. — — — Marknoten 118 . 06 118 . 07
Central Mining 98 9¾ [ Mi ſouri Kanſas 27½ 29½ Kreditaktien 640 . — 639 . — Oeſt . Kronenrente 88 . 65 88 . 80 Staatsbahn

5 727. — 726. 50 Ultimo⸗Noten 118. 02 118 . 02
Chartered 27½ 27¼ On ario 381½ 39 — Länderbank 528 . — 527 . —] „ Papierrente 91 . 80 91 . 60 Lombarden 99. 70 100. — Skoda 710. 50 711. 50
De Beers 19⅝ 198 Rock Island 26¼ 261½ Wiener Bankverein 530. 50 530 . —] „ Silberrente 91 . 80 91 . 8s0

5

Eaſtrand 3¼ 3 — Suthern Pacific 112¼ 113¼ Staatsbahn 728 20 727 . — Ungar . Goldrente 108 . 90 108 . 90 Tendenz : ruhig .
Geduld %8 1½ „ Railway 28¼ 295 Lombarden 97 . 70 99. 50] „ Kronenrente 88 . 45 88 . 55
Goldfields 4 % 4½ Union com . 178 — 174 % J Marknoten 118 . 05 118. 06] Alpine Montan 963 . — 962 . 50
Jagersfontein 6¼ 6¼ Steels com . 705 / 72 — Wechſel Paris 95 . 65 95 . 66 Skoda 717 . — 711 . —

Moddersfontein 11¼ 11½ Tendenz :Tend . : ruhig . ruhig .

Herliner Probduktenbörſe .
Berlin , 7. Junl . ( Telegramm . ) ( Produktenböl ſe ) .

Preiſe in Maeck pro 100 kg frei Berkin netto Kaſſe .
8. 7. 5. ＋

Weizen per Jult 226 . — 228 . 25 Mais per Juli —. — . —

„ Sept . 205 . — 205 . 75 „ Sept . 148 . ——. —
Okt . 205 . — 205 . 75 5 ——5 —

— — ——Rübzl per Juni — - — —. —
Roggen per Juli 189 . 75 193 . 75 „ Okt . —. — 67 . 80

„ Sept . 174. 50 176 . — „ Dez . 67 . 60 68 . 10

„ Okt . 17459 176 . — — —
— — ——Spfritus Joer loco — . — .

Hafer per —. 192. 25 192 . 25 Weizenmehl 28 . 50 28. ,50

„ Sept. 166 . 75 167 . 50 Roggenmehl 24 . 50 24 . 70

Nariſer Produnktenbörſe ,
Hafer 5. 7. RNüböl , 5. 855

„ Junt 22 . 05 22 . 25 „ 74 %¼ 74¼
Juli 21 . 56 21. 90] „ Juli 75 ½% 75 1½

„ Jult⸗Aug . 2105 21 . 25 „ Juli⸗Aug . 75 — 7ͤ6 —

35
Sept . ⸗Dez . 19 . 25 19 . 30

.
Sept . ⸗Dez . 76½ 77 —

oggen 8

„ Juni 23 . 25 23 . 25 „ Juni 67 ½ 67 %
„ Jult 25 . 30 20 . 20 „ Juli 67 / / 68 7¼
„ Juli⸗Aug . 19 . 50 19. 50] „ Juli⸗Auguſt 68 ¼ 67¼

„ Sept . ⸗Dez . 19 . 25 19 . 25 . ⸗Dezbr . 58 / 58 %
Weizen geindl

„ Juni 31 . 05 32 . 35 „ Juni 99 ½% 1081 .

„ Juli 29 . 70 29 . 40 „ i 95 1½% 98 ¼

„ Juli⸗Aug . 28 40 28. 10( „ li - Aug 93 ⁰½/ 97 —

„ Sept . ⸗Dez . 26 . 05 25 . 95 „ Sept . ⸗Dez . 87 / 89 ½
ehl 88˙ 37 — 38 —4
„ Juni 39 . 00 39 . 35 Juni 46 ¼ 47 ½

„ Julk 38 . 70 38 . 45 „ Juli 46 ¼ 47 ½

„ Juli⸗Aug . 37 . 95 37 . 45 „ 46 e 47 %
„ Sept . ⸗Dez . 34 15 38 . 95 . Jan . 35 ½ 35 ¾

Valg 81 — 81 —

Verautwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktion . Teil : Franuz Kircherz

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. 8

Direktor : Ernſt Müller .

afen Sieschlecht ?
Fühlen Sie ſich malt , elend , abgeſpannt , oder ſind Sie nervöss
dann trinken Sie einige Zeit anſtatt Kaffee oder Tee u. ſ. w.

hergeſtellt unter Benutzung des D. R. P .
171371 . Oft ſchon nach wenigen Tagen

macht ſich die erfriſchende Wirkung dieſes beſten , billigſten und nerven⸗
ſtärkenden Kräſtigungsmittels im Allgemeinbeftnden bemerkbar . Das

Paket zirka ½ Kilo 3 Mark in Apotheken , Drogerien u. ſ. w. 2114

Amſterdamer Börſe .
Amſterdam , 1. Juni . ( Schlußkurſe . )

31. 1. 81 . 1*
Rüböl loko 37 — — — Peinöl loko 48 — — —

Juni 35 /8 36 — Juni 47 ¼/ 47 —

Juni⸗Aug. — — Juni⸗Aug. 45 — — —
Rüböl Teud . ruhig . Aug . ⸗Sept 40 ½ 40¼
Kaffee loco⸗ 52 — 52 —einöl Tend: ſt etig .

Wetter : — SSS

Nudapyeſter roditenb Schf
Dndapeft , 7, Juni . Getreidemarkt . ( Telegraum . )

5.

8 80 31680N ,
Wetzen ver Okt . 1148 — — matt 1149 — — feſt

„ „ Aprli 1176 — — 1176 —ͤ —

„ Mai — - — — —

Roggen per Mai — — — — willig — — — feſt
„ „ lt . 953 - — 952 — —

Haſer per Mai — — — — willig — — — willig
9 8 5 914 — — 921 - —

Mais per Jult 8 66 — — willig 879 — — feſt
„ „ Auguſt 876 —- — 889 — —

Kohlraps Auguſt 18 25 — — feſt 18 25 — ſtetig
Wetter : Bewölkt , Regendrohend⸗

Zivespool , 7. Juni . ( Anfaugskurſe . )

5. 7. bkerd ene

Weizen per Juli 77 ; ſtetig /8 ſtetig MEAAEg

„ Okt . 775/ . 7557
Maßt ve⸗ Juli 5/¼ ruhig 5/6 ruhig

per Sept . 5/0 % 57

Niederlage : Joset Krebs, Rannneins , Frledrichsfelderstr
1 1960
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Schwager und Onkel

Zimmermeister

Um stille Teilnahme bitten

Mannheim , den 7. Juni 1912 .

Böckstr . 20

Albert Merz .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Speher , 4. Juni . Die Ehefrau Wurſter , die unter dem

Verdacht der Teilnahme an der Ermordung ihres Ehemannes

verhaftet worden war , iſt aus der Unterſuchungshaft

wieder entlaſſen worden .
* Heppenheinm , 4. Juni . In der geſtern abend ſtattge⸗

fundenen Generalverſammlung des hieſigen Kreditvereins wurden
der Rechner Höhn und der Direktor Stadtrat Dorn ihrer Aem⸗

ter enthoben . Dieſe Maßnahme rechtfertigte ſich durch Un⸗

regelmäßigkeien , die durch Geſchäftsunternehmungen des Rechners

entſtanden . Die Kaſſe iſt durch Gegenwerte gedeckt , ſo daß der

Vorſchußberein keinen Schaden erleidet . An Stelle der abgeſetz⸗
ten Perſonen wurden neugewählt Prof . Rupp ( Heppenheim ) zum

Direktor und Georg Neher ( Straßburg ) zum Rechner .
* Worms , 31. Mai . Ein junger Mann von Frankenthal

ließ am Pfingſtmontag während ſeiner Anweſenheit in Worms
einen kleinen Kinderluftballon mit einer Karte aufſtei⸗

gen , worauf ſeine Adreſſe verzeichnet und die ſcherzhafte Bemer⸗
kung beigefügt war , daß die Eingehung einer Heirat mit der

Finderin , ſofern eine ſolche in Frage komme , nicht ausgeſchloſſen
ſei . Natürlich hat der junge Schwerenöter im Ernſte nicht daran

Allen Frsunden und Bekannten machen wWi hiermit die schmerzliche

Mitteilung , dass unser lieber Gatte , Vater , Grossvater , Schwiegervater , Bruder ,

Herr Ferd . Holzner

heute Nacht nach langem , schwerem Leiden sanft im Herrn verschieden ist ,

Die trauernden Hinterbliebenen :

Marie Holzner WòW . geb . Feuerstein

Schwester Jgnatia geb . Holzner

Marie Merz geb . Holzner

Rudolf Holzner

Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 2½ Uhr von der Leichenhalle aus statt .

Dies statt besonderer Anzeige .

Dtscten meten
Fein möbl . Schlafzim

evt . m. Empfangsz . ſofz “
vrm . Näh . L S. 5 II . 22

Geſucht auf 1. Jan . 1913
—80 Mill . Heidelberg .

Einfamilienhaus ( Kaiſer⸗
„ ſtraße 43) , Vor⸗ u. Hinter⸗

5 garten , 8 Zim . , 2 Manſard .

5 Heirat

Loggia , Veranda u. ſ. . ,

Heirat .

wegzugshalber für 35 000
Mk. zu verkaufen eytl . zu
vermiet . (1. Okt ) . Off . unt .
71588 an die Expedition .

Solider jung . Kaufmann ,
evang . , gut . Charakt . , ver⸗

mögend , wünſcht Bekannt .
vermögender Dame zwecks

DE

Heirat evtl . auch Einheirat . Lehrmädchen
Ernſtgemeinte Off . u. Nr . oder Kontoriſtin 71600

24406

970 an die Exped . d. Bl .
Anfängerin

ſofort geſucht .

IAtellon finden Schuhhaus Frey
le H I . I .

Suche ver ſoſort ein junges
Laufmädchen . 965

3 Zim. ⸗W 550 4, 17 Sel 19
ruh . Leute od. als Bureau
auf 1. Juli zu verm . 968

3 und 4 Zim. ⸗Dachſtock⸗
( Mauſ . ) ⸗Wohnungen

mehrere , in beſſeren neuen
Häuſern des Bahnhoßs⸗
Viertels an ruh . , ordentl .
Leu ' e preiswer ' zu vermiet .
ver ſoidet oder ſpäter . 25200
Buregu Große Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Schöne Wohnung.
4 Zim . , Küche , Manſarde ,
2 Balkon u. Zentralheizung
ſofort oder ſpäter zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. vt. b. H.

Schwetzingerſtraße 53.
25465

Sommeraufenthalt .
Möbl . Zimmer m. Penſion
in Schlierbach bei Heidel⸗
berg . Schöne Lage , direkt
am Wald . Näher . daſelbſt
Auweg 18 . 870

r . Merzelſtr . 15 , 2 Tr .
Iks . eleg . möbl , Zim .

elektr . Licht , Bad ſofort
zu vermieten . 85⁴

Neſrngrtener 17 , part .
ſchön möbl . Zim . z . v. 4

tephanienpromenade .
ein frdl . mbl . Zim . zu v .

Eing . Waldparkſtr .36,1 . r .
703

Sehr ſchön möbl. Zimmer
zu verm . Laurentiusſtr . 23,
1 Treppe rechts . 692

Waldparkſtr . 6, 3 Tr . . ,
ein ſchönes , fein möbltert .
Zimmer f. ſol . Herrn od .
Dame per 15. Junt oder
1. Juli zu vermiet . 28900

I . K, II . , Speiſehaus .

15 Dienſimädchen ſof. geſ.
943 J 4, 7, 2. St . r.

Waſdhoffr . 18, eee⸗
abfüllraum zu verm . 839

5 Mietgesuche 5
Gut möbl . Zimmer m.

Penſion geſucht . Nähe
Bahnhof . Off . m. Preisang .
u. Nr . 972 a. d. Exp . d. Bl .

Laden mit 3 Zimmer⸗
wohnung im Jungbuſch⸗
gebiet per 1. Juli geſucht

Näh . D2 , 21 Tr . r. 971

J8 18 5. St .r. Ein feines
freundl . möbliert .

Zimmer iſt auf 1. J
zu vermieten .

uli
965

F5 5 St Ein gut mbl .
% 1 Zimmer z. v. 26983

In nächſter Nähe des
Bahnh . Rheindammſtr . 6

2 Tr. g. möbl .
525

ſ . zu ver .

Schlafstellen
Schöne Schlafſtelle bill .

zu v. eee 47 4 Tr .

gedacht , daß die Ballonpoſt in die Hände eines bekannten Mägde⸗
leins fallen und damit deren Heiratsluſt erprobt werden könnte ;
aber eine dem Abſender jetzt zugegangene Karte belehrte ihn , daß
der Ballen ſeinen Weg gerade nach Frankenthal genommen
hat und hier von einer Jungfrau eingefangen worden iſt , die es

gar nicht ſo ungern ſehen würde , wenn ſie zu dem Ballon nun auch
noch den unüberlegten Heiratsverſprecher in Gefangenſchaft brin⸗

gen könnte .

Mainz , 31. Mai . In der Quintinskirche wurde geſtern
abend ein Paket an einen Beichtſtuhl angelehnt gefunden , das die

Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen Geſchlechts
enthielt . Die Leiche war in ein großes Stück blauſchwarzer
Schneiderwatte und ein Stück graues Packpapier eingehüllt . Von
der Kindesmutter fehlt jede Spur .

Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizung ur , Einfamilienhaus
ist die Frischluft - Ventilations - Heizung. In jedes auch alte Haus

leicht einzubauen . Prospekte gratis und franko durch

Schwarzhaupt , Splecker & C0. Nacht. , G. N. b. ., Fraukfurt à. M.

—„

2439
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Stets frisch

in allen

Geschäften !

eeeeee Neueſte Nachrichten .

Der Verkauf in Dr , Oetker ' s

ist sehr

das

lange bei dem Händler lagern .

gross .

als 300 000 Päckchen verkauft . Daraus

folgt ,

Täglich

Fabrikaten

werden mehr

s Dr . Oetker ' s Fabrikate nie

Die

Hausfrauen erhalten also stets frische

Ware , wenn Sie

drücklich fordern :

beim Einkauf aus -

( Abendblatt ) Mannheim , den 7. Juni 1912 .

Dr . Oetker “ Sackpulver

Dr . Oetker “ puddingpulver

Dr . Oetker “ vanillin - Zucker

Fäckohen 10 Pig . , 3 Stück 25 Pig .

82²

„ Mk. als gute 2. Zu ver en :Gartenſtadt Mannheim. Reperstur ſſt
e de eeee

WerkstättAtte an die Expedition d. Bl ,
Arbeits⸗Vergebung 2 Nürnberger Spar⸗ und en 952 H ! 514, auf 1 Piberg

für Dachdecker⸗ Spengler⸗ , Inſtallations⸗ und ſämt⸗ Alwein Haupt . Darlehnsbank e. G. m. . H.
Och . Pflaeſterer , Wein⸗ verm . Näh Lichtenberger ,

liche Ausbauarbeiten zu 40 Einfamilienhäuſern . 1005
8 à , 10 . 90 beſm , Alte Poſtgaſſe 50. Artebrichsplag 18.

Unterlagen bei den Architekten Eſch & Anke . C I , 2.

1 Küche Pitſch⸗pine , 1 Nußbaum⸗Schlafzimmer
1 Speiſe⸗Zimmer Eiche dunkel ſehr billig
abzugeben . I .

Hautleiden
trockene und nasse Flechten ,
Lupus , tuberkulsse Geschwüre ,

offene Beine, Haarausfall , kreis -
lrmige Kahlheit , Geschlechts -

leiden u. Frauenkrankheiten
aller Art auch alte . schwere

Fälle behandelt mit bestem
Erfolg die Elektro - phys .
Lliehcheil - Anstalt

Königs
Paradeplatz

Grtestes , bedentenstes und besteingerichtstes
Institut Mannheims . 207⁰

Damenbedienung durch ärztl . geprüfte Masseuse .

Geöftnet von morgens
9 Uhr bis 9 Uhr abends .

Sonntag von 9 bis 1 Uhs .

DAesseeesseessseeesesesseseseee

Billiges
Freitag , Samstag , Sonntag

Fucde JInländer nuſtralier Apfel

1 friſche Gurken
Zwiebelnn

ſche Susgenuppen⸗ n
KNirſchen 4

— — 2

Pfund 40 Ffg.
Große Auswahl in Bananen , ſowie

Südfrüchten .

Kadels Sidſtüchtehaus
ö

Meßplatz , Mittelſtraße 3. Telephon 3684 .

Soda - Wasser
25 Flaſchen zu . 25 Mk.

J,24 Gebr . Schäfer 01,24
Mineralwasserfabrik mit elektr . Betrieb

Telephon 3279 .
Preisliſte über Syphons , Brauſelimenade und alkoholfreie

Getränke gratis . 14581

KAuf Teilzahlung
ohne Frelsamfschlag u . unter streng -
ster Diskretien liefert ein grosses reelles

Spezlal - Teppieh - u. Linoleum - Haus
in Mannheinm zeine Artikel

Teppiche , Bettvorlagen , Gardinen , Stores ,
Leinengarnituren , Tischdecken , Schlaf⸗
decken , Diwandecken , Reisedecken , Tüll - u

Erbstülldecken , Felle und Linoleum .

Verlangen Sie Muster gratis und franko .
Golfl . Offert . u. Nr . 9949 an die Expedition

des Mannh . General - Anzeiger , Mannheim E 6, 2.

1 Slellen finden 2
ur

9995 ung eines hochfeinen , ſoliden Saiſon⸗
annheim und Umgebung ein

erſtklaſſiger
Vertreter

Arti

889

J 7. 24
Tel . 1257.

MANNHEINM

Bestes amerikanisches Fabrikat .
10 %0 PS . „ ‚Flanders “ “ Mk . 4500 . —
14,.5½30 PS . „ E . M. . “ Mk . 5760 . —

komplett mit allem Zubehör .
EAIn . Jah . GaQ·ramtie .

Fritz Held , Automobile
2

19460

Statt HBesomderer mgeige .
Heute morgen entschlief nach langem Leiden unsere

liehe Mutter und Grossmutter Frau

Luise Bärenklau WVW.
geb . Gross

im Alter von 78 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen

und Kinder .
Mannheim , 7. Juni 1912 .

Die ndet in aller Stille

Frau Magdalena Uebler Ww. geb . Bärenklau

Kinderliegſportpgg.
5 zu kaufen geſ . Preisang .

5 ganze Einrichtungen ,
höchſten Preiſen .

ö
Kleider , Schuhe, Weißzeug

88 1000

e !
Gut erhaltenen , beſſeren

Korb⸗
gefl .

u. Nr . 948 an die Exped .

Kaufe Möbel u. Betten
3u

691⁰64
Frau Becherer , I 6, 7.

kauft und verkauft 64186
Frau Höbel , FE 5, 11.

Abbauf feiner getragener
Herrenkleider , Schuhe ,

Stiefel , Damen⸗ u. Kinder⸗
ſtiefel . 71390
W. Zimmermann , Q4 . 6.

Duant

Stellen finden

Für ein großes Fabrik⸗
Kontor wird ein junger

Bürodiener
zum ſofortigen Eintritt

geſucht . Angebote unter

L. H. 71596 an die Ex⸗

pedition d. Bl . erbeten .

Viel Geld
können redegew . Damen

verdienen , 2 bis 300 Mk.
monatl . Auskunft erteilt

Samstag —7 Uhr Frau
Happe b. Fiſcher , T 3, 19.

Zu kauf . geſ . gebr . Bett ,
Syfa, Kleiderſchr . ,1 Waſch⸗
u. Nachttiſch . Off . m. Preis
Bertrand , J 2, 19. 963

Büldeeinrichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
billig zu e 71367

7, 2/3 .
andwagen zuVerkenfen

Waldhofſtr . 58 . 762

Seim Einkauf des echten

achte man auf die

Qerolsteiner Sprudel

Marke

den roten Stern .

Hauptnlederlage
Erste Mannheimer Eisfabrik , G. m. b . . , Mannhelm .

Bekauntmachung .
Aufgebot von
Pfandſcheinen .

Es wurde der Antrag
geſtellt , folgende Pfand⸗
ſcheine des Städt . eMannheim
Lit . A Nr . 35756

vom 18. Septbr . 1911
Lit . A Nr . 32272

vom 28. Januar 1912
welche angeblich abhanden
gekommen ſind , nach 823
der Leihamtsſatzungen un⸗
giltig zu erklären .

Die Inhaber dieſer
Pfandſcheine werden hier⸗
mit aufgefordert , ihre
Anſprüche unter Vorlage
der Pfandſcheine inner⸗

5 4 Wochen vom Tage
Erſcheinens dieſer

Bekanntmachung an ge⸗
rechnet beim Städt . Leih⸗
amt Lit . C 5, 1, geltend
zu machen , widrigenfalls
die Kraftlos⸗Erklärung
oben genannter Pfand⸗
ſcheine erfolgen wird .

Mannheim , 4. Juni 1912 .

der Parfümerte⸗ und Arre elcher bereite
Mit längere Zeit erſtklaſſige Firmen vertritt ,

8
eſucht . fferte mit gefl . Angabe der ſeitherigen

24394 an xpebittien 5s. Bl . erbeten .
er exteilt franzöſiſch .

un
veae 015 entl . e von früher , unter

—
— — an die

Tel . 224

769 und zahle noch

Lamscntes
Tauſche

mein neues
Konzertpiano
gegen 1 Auto

darauf .
Reflektanten wollen ſchrift⸗
liche Offerten an 941

Kalbfleiſch , U 1. 8
einſenden .

Fränlein kann das Kochen
erleruen . 08

ismarckpl . 5, Hochp. Privp .

24 —
GulgehendeS umacherei
wegzugshalber zu verm .
553 E 7 , 61I .

Jung . Franzoſe , 24 Jahre ,
w. Sprachenaustauſch . Off .
u. Nr . 726 an die Exped .

Ettlingen
am Fusse dos bad. Schwarzwalds

Groſe Wälder , lehnend . S
zierwege . Außerordent ab
Sünst . Klimat . Verhältnisse ,
2u Aufenthalte
bes. geeignet . %td . elektr.

118 ler Residenz
Kar 12³8

Gebr . Bender

Zum Verkauf

Tel . 224

e
licher Qualitäten
Bouillon - Würfel

u. Suppen - Würze
an Hotels , Reſtaurants ,
Kranken⸗ u. Spe iſehäuſer ,
Automaten⸗Reſtaurants ,
Kantinen , Kaſit
ſtalten ꝛc. werde

os , An⸗
n Uberall

beſtens eingeführte

[ Reiſende und Vertreter

535 an

Mk. 30000 . —

5 en .

gegen hohe Proviſion ge⸗
ſucht . Offert . unt . F. M. Z.

Rudolf Moſſe ,

Frankfurt a . NM.

Laaen
12598

II . Hypo⸗

9.

Darlehnsver⸗
mittler ſucht „ Finanz⸗ und

Immobilien
Mainz , Kaiſ.

24³⁰0

ale “
Ag . 84 .

Beſ 1 . 3 flam .Gas lyſter ,
Zinkbadewanne , Klei⸗

derſtänder , Linoleumläuf . ,
eiſerne Kinderbettſtelle , 2
große Wandfiguren , Bild . ,
Burcaulampe ( petrol . ) ,
billig abzugeb . Händl . ver⸗

gect, Gabelsbergerſtr . 7,
2. Stock rechts . 799

1 Kaſſenſchrant ar—995
Näh . G 2, 19/0 part . 8

Schnauzer 1½ Jahr alt ,
Salz , Pfeffer , Weibchen z. v.
W. Zimmermann, Q4 , 6.

71391
7 Wochen alte Schnauzer

( kopiert , Salz , Pfeffer ) zu
verk . Zimmermann . 6 .

71389

Rehpinſcher⸗Rüde
kleine Raſſe ? Jahr

1755
zu

verkaufen . —
21, 2 Tr .

5 jähr . br . Wallach , 1911
a. England imp . , 168 em

. , ſcheufrei , autoſicher , l.
zu reiten , prachtv . Gänge ,

. d. Truppe ger . , ( a .2 ſp .
gef . ) Gewichtsträger wird
demn . Bat . verl . für Mk.
3500 zu verkaufen . 71502

Anfragen Darmſtadt
Rheinſtraße 43 2. Stock .

Klein. Zlaſchenbiergeſchäft

5

— 9 70 45

ort zu verkaufen .Blbekmeider gssbr. 71

Ein kräftiges , ſolides

Hausmädchen
geſucht . 71597

— —— 5
cörteVerkiufteu

für Damenkonfektton

mit guter Figur und

tücht . Verkänferin
für Kinderkonfektion
per 1. Auguſt geſucht .

Offerten m. Bild u.

Gehaltsanſpr . erbet .

3 . Berg, Vornz. 5

Ein Neefknence;
4 . 7 2. St . 255

Tlade unabhängige

Monatsfrau
geſucht für morgens und
mittags . 71602

Waldparkſtraße 283, L. x.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
ſofort geſucht . 71604

Rupprechtſtr . 11, 2.2. St .

7

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie , per
1. Juli geſucht . 71601

A . Obersky
Korſettenhaus

D 1. 6/ %6 ( Pfälzer Hof ) .

Stellen suaben

Jüngerer Mann ſucht
Stellung als Chauffeur
am liebſten bei Herrſchaf⸗
ten . Derſelbe war früher

Herrſchaftskutſcher , hat ſich
„ Jahr lang im Automs⸗
bilweſen gründl . ausgeb . ,
beſ . Fahrſchein III Bnebſt
prima Zeugn . Off. unt . Nr.
910 an die Exp . ds . Bl .

Junger Mann , verhei⸗
ratet , Halbinvalide , ſucht
Beſchäftigung als Aus⸗

1

14315 od. ſonſt . Lohn 12
bis 15 M. wöchentl . Näher .
G. . , Gärtnerſtr . 49. 959

Mieigesuche
Frdl . möbl . Zimmer 2 od.

8 St . evtl . mit Penſton im
Innern d. Stadt auf 1. Juli
v. beſſ . Herrn zu mieten geſ .

Off . m. Preisang . unt . 788
an die Exped . ds . Bl .

hierKleiner Garten der .
nächſte Umgebung per ſo⸗
fort auf —3 Monate zu
mieten geſucht . 71587

Offerten unter „ Garten
1912 “ „Maunheim . 7

Kl . Beamten⸗Fam . ( m.
1 . ) ſucht p. 1. Oktober
eine geräumige moderne

3⸗Zimmer⸗Wohnung
m. 2 Manſ . in befſ . Hauſe .

Offerten unter S. 3449
an D. Frenz , Mannheim .

—

2

Planken
beſter Lage Laden per 1.
Oktober (1912) zu verm .

A. Jander , P 2, 14.
26952

Neubau, Weberſtr. 3
Eckladen mit 3 Zimmer⸗
Wohnungen auf 1. Oktbr .
zu verm . Näh . G. Waibel ,
Seckenheimerſtr . 63, Tele⸗
phon 5133 . 26981

Neckarau
Neckarauerſtraße 59/81 ,
ſchöner Laven f . jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , mit Wohn⸗
ung , ſofort z . verm . Näh .

„ Heil , Neckarauerſtr . 67,
8. Sl. 8 . Tel . 6396 . 26950

Bureau ,
per ſofort
Näh .2. St. S

b 4, 8
De, Td. 4

11 a

7 — als 20 ge⸗

Woerkstatte
bele Räume als Werk⸗
ſtatt , Lager od. Büro

—5
ſp .11 12wetzingerſtr . 21a,

2 t 220rech 707

72 13ſ14
3
829 55 2

1
m 21 Nuli zu vm . 2620

U4. 7 2 Zimmer , Bad ,
Küche u. Zubehör

per . uli zu verm . 945
Näh . 2. Stock rechts .

Peethevenſtr . 7 J . St . r .
Schöne gr. 5 Zim. ⸗ W5
Bad & 5 lichen
Gas & el . Licht p. I. Jul
preisw . zu verm . Näh . daſ .

Bellſtraße
mmer ſofort

8 8
A. 22ee 629

Wagner⸗
und Karl Ludwigſtraße

Elegante Wohnungen ,
5 Zimmer u. Diele nebſt

75 u. 45 nebſt
ubehör und mik Warm⸗

waſſerhetzung auf 1. 8zu vermieten . 2697
Näh . Otts Beckſtr . 8, 1*

oder Telephon 128.

1 nn - Wehimgen
ſchön und ſolid ausgeſtat⸗
tet , mit ſämtl . Zubehör, ept .
noch Zimmer im 5. Stock ,
im Neubau Weberſtr . 8 ,
öſtl . Stabterweiterung , m.
ſchöner Ausſicht , ohne
Gegenüber , Süd⸗Oſtlage ,
auf 1. Oktober zu verm .
Näh . G. Waibel , Secken⸗
heimerſtr . 63 , Tel .515133 .

1 2 1¹ 1 Tr . , gut möbl .
„ IISobn⸗ -u. Schlafz .

1. Jult ud. ſpät . zu vm . 951
1 5 öbl .57 1h daelllnmevermigten- 955

55 e
Prinz Wuhelnst. H fein

295 erren⸗ u. Schlafzim .
9. ult zu verm . 28979

Wandernde Herren
bevorzugen

extra bitter

Preis 115 Pfo . ⸗Tafel

. , 7, am Markt .
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